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Teil 1 Passiv

1. Setzen Sie das Verb „werden“ ein:

1.Der Text … übersetzt. 2. Die Stadt … rekonstruiert. 3. Der Saal … geschmückt. 4. Das Denkmal … errichtet. 5. Der Garten … angelegt. 6. Es … hier ein neues Haus gebaut. 7. Es … fünfzig Bücher ausgeliehen. 8. Es … eine Diskussion verantstalten. 9. Es … viele interessante Vorträge gehalten. 10. Ich … kritisiert. 11. Ich … benachrichtigt. 12. Du … angerufen. 13. Du … abgeholt.

2. Bilden Sie Sätze im Präsens  Passiv mit den Wörtern:

1. einige Zitate, ausschreiben,  die Aspirantin.

2. die Beobachtungen, die Naturforchser, beschreiben.

3. das Protokoll, der Sekretär, unterschreiben.

4. das Essen, die Mutter, wärmen.

5. das Seminar, mein Freund, leiten

3. Übersetzen Sie ins Deutsche;gebrauchen Sie das Präsens Passiv:

1.Как пишется это слово? 2. Когда приносят газеты? 3. Сегодня экзаменуются не вторая, а третья группа. 3. Эту песню теперь не поют. 5. На нашем факультете изучают много иностранных языков. 6. Как переводится название этой книги? 7. В нашем городе строится новый театр. 8. На этой улице строят два новых дома. 9. Нам обьясняют новое правило. 10. В этом году нам прочитают несколько лекций по эстетике. 11. Тебя зовут к телефону. 12. Меня провожают на вокзал мои друзья. 13. Меня зовут в институт. 14. Нас экзаменуют. 15. Нас ищут. 16. Тебя премируют за отличную работу. 
4. Setzen Sie die eingeklammerten Verben im Präteritum Passiv I:
1. Die Wirkungen des elektrischen Stromes … vielseitig … (untersuchen). 2. Durch die Automatisierung … die Arbeitsproduktivität  … (erhöhern). 3. Nach der Absolvierung der Schule … er zum Studium nach Leningrad (delegieren). 4. Alle Vorprüfungen … schon in Dezember (ablegen). 5. An wen … diese Frage …?(stellen). 6. In der Versammlung … einige interessante Frage … (erortern). 7. … ihr dort …? (mißhandeln). 8. In diesem Jahr … bedeutend mehr Steinkohle … als im vorigen (gewinnen). 9. Von dieser Fabrik … Waren bester Qualität … (liefern).

5. Machen Sie kurze Mitteilungen über Entstehung und Entwicklung der DDR wie im Muster.
Muster: Der 7. Oktober 1949. Gründung der DDR.- Am 7. Oktober 1949 wurde die DDR gegründet.

1.Der 11. Oktober 1949. Einstimmige Wahl Wilhelm Pleck zum Präsidenten des ersten Staates auf deutschen Boden. 2.Januar 1951. Annahme in der DDR des 1. Fünfjahrplans zur Entwicklung der Volkswirtschaft. 3.Mai 1955. Abschluss der Warschauer Vertrags. Aufnahme der DDR als Mitglied in die sozialistische Staatengemeinschaft. 4.Januar 1956. Schaffung in der DDR der Nationalen Volksarmee. 5.1968. Annahme in der DDR einer neuen sozialistischen Verfassung. 

6. Übersetzen Sie:
1.С живым интересом были встречены в послевоенные годы первые сборники рассказов Ю.Нагибина. 2.Из-за избытка изобразительных средств читатель не перестает ощущать искреннюю взволнованность художника за судьбу человекаю 3. Как писатель Шукшин выступал почти во всех жанрах. Им созданы романы, повести, пьеса «Энергичные люди» и многочисленные рассказы, вошедшие в разные сборники. 4.Автор показывает, как этот сложившийся, уже немолодой человек с изломанной судьбой и душой, исковерканной общением с преступным миром , возвращается к честной трудовой крестьянской жизни и гибнет от руки убийцы. 5.О причинах, толкнувших Егора на путь преступлений, высказывались в критике разнообразные догадки. 6.Об отношении Шукшина к своим героям существуют самые различные суждения. 

7. Gebrauchen Sie das Verb im Perfekt  Passiv:
1.Der Vorschlag des Redners … von den Studenten …) annehmen. 2.Die Eintrittskarten … vor 2 Wochen … (ausverkaufen). 3.Das Gemälde „Wolgatreidler“ … von Repin …(malen). 4.Das neue Ballett … vom Publikum begeistert … (aufnehmen). 5.Die Bauarbeiten … in dieser Woche durch  das ungünstige Wetter … (erschweren). 6. Die Schönheiten des  Kaukasus … von Lermontow …(besingen).

8. Drücken Sie folgende Sätze im Passiv aus:
1. Mein Traum ist in Erfüllung gegangen: man hat mich ins Institut für Fremdsprachen aufgenommen. 2. Wenn der Student zweifelt, ob er ein neues Wort richtig gebracht hat, schlägt er ihm Wörterbuch nach. 3.In dieser Woche geht unsere Gruppe ins Theater. Die Eintrittskarten haben wir vorbestellt. 4. Heute gehe ich zu Besuch. Mein Freund hat mich schon längst eingeladen.

9. Wiederholen Sie folgende Pressemeldungen nach Gehör. Gebrauchen Sie dabei das Perfekt Passiv. 

1.Mit der Unterzeichnung des Protokolls über die Ergebnisse der Beratungen ist am Donnerstag in Delhi die 8. Tagung des Gemeinsamen Wirtschaftsausschusses DDR – Indien beendet worden. (ND, 10.2.1989). 2.Zu den aufschlußreichen Fakten erfolgreicher Kommunalpolitik zählt die Entwicklung von Hohenschönhausen (Berlin). Dort sind 28180 Wohnungen – seit der Gründsteinlegung am 9. Februar 1984 – gebaut worden. (ND, 10.2.1989). 3.Als größte und modernste Einrichtung  des Gesundheitswesens in Greifswald ist am Dienstag das Klinikum am Bereich Medizin der Ernst-Moritz-Arndt-Universität seiner Bestimmung übergeben worden. (ND, 8.2.1989). 4.Die einzige Berliner Park-Bibliothek ist beträchtlig erweitert worden. (ND, 10.2.1989). 5.Die Regierung der BRD ist am Donnerstag sowohl von der SPD wie auch von Bund der Antifaschisten nachdrücklich auf gefordert worden alle neonazistischen Parteien und Organisationen in der Bundesrepublik umgehend zu verbieten und ihre Tätigkeit zu unterbinden. (ND, 10.2.1989).

10. Übersetzen Sie ins Deutsche:
1.Эти часы были куплены еще моим отцом. 2.Эта статья переводилась нами без словаря. 3.Эту песню часто пел мой друг. 4.Одно слово было прочитано вами неправильно. 5.Кем проверялась эта работа? 6.Кем был переведен этот рассказ? 7.Кто экзаменовал третью группу по истории? 8.Почему его никто не навестил? 9.Кто рассказал эту историю? 10.Кем рекоммендована эта книга?

11. Gebrauchen Sie das angeklammerte Verb im Plusq. Passiv:
1.In Leningrad … viele Betriebe … .(rekonstruieren). 2.Nach dem das Stadtzentrum … (besichtigen), führen die Touristen ins Theater. 3.Nach dem Kriege baute man die Gebäude wieder auf, die während des Krieges … (zerstören). 4.Nachdem die Theoretischen Gründlagen … (ausarbeiten), konnte man mit dem Experiment beginnen. 5. … du von deinem Freund …? (trösten). 6.Meine Freundin versprach mir, ein interessantes Buch zu geben. Dieses Buch … ihr zum Geburtstag … (schenken). 7. Mein Nachbar bat mich, ihm eine mathematische Aufgabe zu erklären. Sie … ihm in der vorigen Stunde … (aufgeben). 

12. Übersetzen Sie ins Deutschе:
1.Когда тема была выбрана, был составлен план. 2.Прежде чем было написано письмо, отыскивался адрес. 3.После того, как правило было обьяснено, было преведено много примеров. 4.Когда молоко было выпито, чашки были вымыты. 5.После того как был выбран председатель собрания, была обсуждена повестка дня. 6.Когда еда была приготовлена, всех пригласили к столу. 7.Прежде чем книга была выбрана, было просмотрено много книг. 8.Когда сочинение было обсуждено, оно было оценено. 9.Прежде чем была заперта дверь, были выключены все лампы. 10.После того как слова были выписаны, мы принялись за перевод. 
13. Ergänzen Sie folgende Sätze, gebrauchen Sie die in Klammern stehenden Verben im Futurum Passiv:

1.Am Montag … der Kranke … (gesundschreiben). 2.In der nächsten Woche … Probestunden … (erteilen). 3.Die Zeitungen … um 8 Uhr … (bringen). 4.Die Konzerte … jeden Abend … (verantstalten). 5.Alle Fragen … (beantworten). 6.Wohin … das Bild …?(hängen) 7.Die ersten Resultate der Versuche … nochmals … (überprüfen). 8.Der Straßenverkehr … auch weiterhin … (regeln). 9.Die erste Etappe der Versucher ist gläsend gelungen: unsere Arbeit … (vorsetzen). 

14. Übersetzen Sie ins Deutsche:

1.Картина будет повешена на стену. 2.Рассказ будет прочитан 2 раза. 3.Словарь попросят у моего брата. 4.Новая квартира будет удобно обставлена. 5.Каникулы будут проведены за городом. 6. Рассказ будет продолжен. 7. Больного доставят в больницу, там он будет прооперирован. 8. Проездной билет будет заказан по телефону, он будет оплачен позже. 9. В этом магазине будет куплен портфель, он будет подарен моей сестре. 10. Здесь будут посажены цветы, их будут поливать каждый день.

15. Bilden Sie Sätze im Futurum I Passiv:
Muster: das Lied, singen – Das Lied wird gesungen werden.

1. dieser Text, lesen. 2. du, anrufen. 3. der Film, vorführen. 4. die Anzuge, reinigen. 5. ihr, bestrafen. 6. das Kleid, kürzen. 7. viele Küchen, backen. 8. das Holz, verarbeiten. 9. die modernste Technik, anwenden. 10. die Leistungsfähigkeit der Betriebe, erhöhen.

16. Schreiben Sie die folgenden Sätze sinngemäß im Aktiv:
1. Die alten Handschriften müßen erforscht werden. 2. Einzelne Stadtbezirke müßen miteinander dürch Grünanlagen verbünden werden. 3. Dieses alte Gemälde kann restauriert werden. 4. Unser Nachbar will von der Polizei gewarnt worden sein. 5. Die Geschwindigkeit sollte bedeutend gesteigert werden. 6. Ein Taxi kann telefonisch bestellt werden. 7. Dieses Referat kann von mir übermorgen vorgelesen werden. 8. Das Kind will nach Hause begleitet werden. 9. Er darf erst in einer Woche aus dem Krankenhaus entlassen werden. 10. Die Flasche ist leer, die Arznei soll schon angenommen worden sein.

17. Ergänzen Sie die folgenden Sätze durch den Infinitiv Passiv:

Muster: Dieses Buch kann überall …. Dieses Buch kann überall gekauft werden.

1. Der Frieden in der Ganzen Welt muß …. 2. Die Freundschaft zwischen den Volkern soll …. 3. Dieses wichtige Problem kann von unseren Gelehrten …. 4. Die Verordnungen des Arztes müßen genau …. 5. Unter den Namen der größten deutschen Dichter kann der Name von Heinrich Heine …. 6. Die Fehler der Schüler sollen  vom Lehrer ….7. Das Substantiv „die Ferien“  kann nur in der Pluralform …. 8. Zu diesen Sätzen sollen fragen mit und ohne Fragewort ….

18. Gebrauchen Sie die eingeklammerten Verben in Infinitiv Passiv:
1. Das Buch kann …(lesen). 2. Ein Entschluß soll …(fassen). 3. Ihr könnt … (prämiieren). 4. Die Kontrollarbeit soll … (durchsehen). 5. Die Regel muß … (erklären). 6. Die Arbeit der Gruppe soll einer Kritik … (unterziehen). 7. Soll das Fenster … (zumachen). 8. Dieses Kleid darf nur mit lauwarmen Wasser … (waschen). 9. Unser Freund will oft … (besuchen). 10. Die Arbeit muß von dir noch einmal … (durchsehen). 11. Die Katze will … (hereinlassen). 12. Die zwei Brüder konnten miteinander nicht …(vergleichen). 13. Die Stunde durfte nicht … (versäumen). 14. Diese Regel darf nicht … (vergessen). 15. Die Frage wird … (überlegen). 16. Alle Arbeiten müßen vom Lehrer … (einschätzen).

19. Setzen Sie die eingeklammerten Verben im Infinitiv Passiv mit oder ohne Partikel „zu“ ein:
1. Ich komme zum Arzt nicht, um … (behandeln). Ich komme um eine Auskunft. 2. Wie rannten die Treppe  hinauf, um nicht mit zur Wache …(schleppen). 3. Auf der Schwelle zögerte er noch einmal, in der Hoffnung, … (zurückrufen). 4. Die Latten müßen auf dem Estrich …(befestigen), also müßen Löcher hinein. 5. Die „Marianne“ (das Schiff) sollte mit eigener Mannschaft … (löschen). 6. Marie ging dann auf einem Umweg heim, aus Angst, wegen ihren nassen zerrissenen Kleider … (fragen). 7. Nach diesen Betrachtungen  über das Zusammenspiel von Syntax und Lexikon in der Strukturierung von Passivkonstruktionen und von Wortbildungen, die Passivformen einschließen, soll nun noch die transformationelle Behandlung der Subjekthebung … (beleuchten).

20. Übersetzen Sie ins Deutsche:
1. Эту книгу можно купить в книжном магазине на улице Горького. 2. На какую газету можно сейчас подписаться? 3. Это правило должно быть повторено к завтрашнему дню. 4. Эти ошибки должны и могут быть исправлены студентами без помощи преподавателя. 5. В этом контексте нужно употребить другое слово. 6. Наш разговор можно будет продолжить завтра. 7. Употребление этих слов должно быть объяснено на уроке. 8. Этот звук нужно произносить кратко. 9. Повторить слово еще раз? 10. Написать предложение на доске? 11. Эту воду нельзя пить. 12. Материал для сочинения может быть найден в газетах. 13. Брат хочет, чтобы его встретили на вокзале. 14. Книга не может быть взята без разрешения. 15. Оставить окно открытым? 16. Дедушка хочет, чтобы его посетили внуки. 17. Каждая минута должна быть использована. 

21. Suchen Sie die Sätze, die im Passiv stehen; bestimmen Sie die Zeitform:
1. Tapfer geht sie durch den Bauschutt, der auf  dem Pflaster verstreut liegt. Der Lärm im Hause, an dem gebaut wird, die Blicke, die ihr folgen – nichts davon erreicht sie. 2. Oft fiel dann noch eine Kelle Kartoffelmus mit einem Stück Fleisch oder einer Wurst für ihn ab, oder er wurde durchgelassen, um einen heimlichen Blick ins Feuer zu werfen…3. Er liebt die Tragödien, und er weiß, dass sie oftmals nicht so richtig traurig sind, weil niemand richtig informiert worden ist. 4. Mein Begehren war als flüchtige Glut über sie hingeweht. Doch zu mächtig war nun die Empfindung, die von ihrer lieblich verständigen Rede in mir verstärkt worden war. 5. Dabei werden vor allem die mit der Abteilung des subjekthaltigen Passivs vorhandenen Gemeinsamkeiten herausgestellt werden und einig strittig erscheinende Fragen … zur Sprache kommen. 6. Seit diesem Tage war er berühmt im Land, die Zeitungen schrieben über ihn, sogar sein Bild wurde veröffentlicht, jeder konnte sehen, das der Vorsitzende von Altenstein ansehnlich von Gestalt war. 

22. Übersetzen Sie ins Deutsche:
1. Дети воспитываются в школе и дома. 2. Занятия по литературе проводятся на немецком языке. 3. На уроке были опрошены 4 студента. 4. Домашнее задание написано на доске. 5. После того как предложение было списано, доска была вытерта. 6. После того как тарелка была вымыта, она была вытерта. 7. Обе квартиры были отремонтированы в срок. 8. Его спросили о профессии и об адресе. 9. Это здание было разрушено во время войны. 10. Здесь создали хорошие условия для работы. 11. После того как экзамен был сдан, мы поехали домой. 12. Письмо будет написано завтра. 13. Расписание будет сообщено вам завтра. 14. Где будет вариться обед? 15. Когда диктант написан, текст читается еще раз. 16. Сухое белье гладиться, складывается и кладется в шкаф. 17. Температуру нужно измерять каждый день. 18. На стол ставятся 2 тарелки, около тарелок кладутся ножи и вилки. 19. Когда разбита ваза? 20. Бурый уголь добывается в ГДР в округах Лейпциг, Галле, Котбус. 21. Впервые Лейпцигская ярмарка была упомянута в документах в 1165 году. 22. К сожалению нашу беседу прервали. 23. Мне подарили букет цветов.

23. Setzen Sie die eingeklammerten Substantive mit der Präposition „von“ oder „durch“ ein:
1. Diese Aktentasche wurde mir (mein Freund) zum Geburtstag geschenkt. 2. Die Aufgabe wird (die Schüler) gelöst. 3. Der Text ist (ein Mädchen) übersetzt worden. 4. Der Artikel wurde (die Freunde) lebhaft besprochen. 5. Der Raum wurde (die Sonnenstrahlen) beleuchtet. 6. Das Fenster wurde (ein Windstoß) geöffnet. 7. Viele Körper werden (die Wärme) ausgedehnt. 8. Viele Häuser sind (das Erdbeben) zerstört werden. 9. Das Verbrechen ist (der Zufall) entdeckt worden. 10. Er wurde (die Begeisterung) seines Sohnes hingerissen. 11. der Junge wurde (sein Hund) beschnuppert. 12. Die Ruhe der Frau wurde (ein Ereignis) erschüttert. 13. Auf der Straße ist eine Stauung (Zusammenstoß zweier Autos) verursacht worden. 14. Nur (die Methode der engsten Verbindung von Theoris  und Praxis) kann die Wissenschaft vorangebracht werden. 

24. Stellen Sie Sätze mit dem dreigliedrigen Passiv zusammen, gebrauchen Sie dabei die angegebenen Wörter:

1. Der Mond, der Wald, beleuchten. 2. Die Gardine, die Hausfrau, abnehmen. 3. Der Wind, die Fensterscheibe, zerbrechen. 4. Ich, der Schuß, wecken. 5. Der Fehler, ein Strich, vermerken. 6. Der Gast, die Anwesenden, begrüßen. 7. Der Sprechende, ein Schrei, unterbrechen. 8. Die Zuckerdose, die Mutter, füllen. 

25. Übersetzen Sie ins Deutsche:

1. Достижения советской науки облегчают народу его труд. 2. Наша техника каждый день обогащается новыми изобретениями. 3. Мать была разбужена криком ребенка. 4. Это письмо было передано мне через одного из моих товарищей. 5. Книги выдаются библиотекарем. 6. Ученый закрыл окно, так как уличный шум мешал ему работать. 7. Железо разрушается ржавчиной. 8. Земля нагревалась лучами солнца. 9. Нами достигнуты хорошие результаты. 10. Чем комната делится на 2 половины? 11. Студенты доставляются на пятый этаж лифтом. 12. Воздух освежен грозой. 13. Прошлой осенью в нашей деревне ураганом было повреждено несколько домов. 14. За детьми заходит мать или отец. 

26. Ergänzen Sie Sätze durch das subjektlose Passiv:

1. In unserem Lande …. 2. In der Kindheit …. 3. In der Deutschstunde …. 4. Nächste Woche …. 5. Dafür …. 6. Ihm …. 7. Sonnabends …. 8. Worüber …?

27. Verwandeln Sie die unbestimmt-personlichen „man-Sätze“ in Sätze mit dem subjektlosen Passiv:

Muster: Man lachte laut. – Es wurde  laut gelacht.

1. Man sprach in der Klasse sehr laut. 2. Im Saal klatschte man lange. 3. Man arbeitet hier sorgfältig. 4. Man spricht von dem neuesten Raumflug. 5. Man frühstückt bei uns um 7 Uhr morgens. 6. Man muß in der Schule für Ordnung sorgen. 7. Man muß einander helfen. 8. Man darf nicht während der Vorlesung sprechen. 

28. Drücken Sie die Aufforderung durch eine subjektlose Passivkonstruktion aus:

Muster: Eßt jetzt! – Es wird jetzt gegessen! Oder: Jetzt wird gegessen.

1. Rauchen ist verboten. 2. Plaudern Sie nicht in der Stunde. 3. Paß in der Stunde auf. 4. Achtet auf die Intonation! 5. Jetzt geht aber schnell ins Bett! 6. Rechnet schnell und richtig! 7. Stört jetzt nicht mehr! 8. Sprecht leise! 9. Arbeitet tüchtig! 10. Tanzt jetzt!

29. Übersetzen Sie ins Deutsche:

1. В нашей стране заботятся о воспитании и образовании молодежи. 2. В котором часу у нас в семье встают, завтракают, идут на работу? 3. Нужно бороться с трудностями. 4. В аудитории читали, переводили, анализировали, пересказывали. 5. Вчера на собрании нашего курса говорили о подготовке к сессию 6. В нашей группе очень тщательно  и с интересом работают над произношением. 7. Вечер отдыха нашего факультета прошел хорошо. Много пели, танцевали, шутили, смеялись. 8. На этой выставке много спорили о современном искусстве. 9. В жаркие дни особенно хорошо около реки: много купаешься, плаваешь, ныряеш. 10. Во дворе бегали, играли, катались на коньках. 11. В магазине выбирают, ищут, предлагают, откладывают, платят, покупают.

30. Gebrauchen Sie in einem passenden Zusammenhang die folgenden Sätze:
Muster: Das Zimmer wird gelüftet. Es atmet sich hier leicht, denn das Zimmer ist gut gelüftet.

1. Der Mantel wird gereinigt. Der Mantel ist gereinigt. 2. Der Saal wird mit Blumen geschmückt. Der Saal ist mit Blumen geschmückt. 3. Die Maßnahmen wurden ergriffen. Die Maßnahmen waren ergriffen. 4. Die unbekannten Wörter wurden besprochen. Die unbekannten Wörter waren besprochen. 5. Die Ausstellung wird eröffnet werden. Die Ausstellung wird eröffnet sein. 6. Die Bibliothek wird am Sonntag geöffnet sein. Die Bibliothek wird am Sonntag geöffnet werden. 7. Die Milch wird ausgetrunken. Die Milch ist ausgetrunken. 8. Die Wände wurden blau angestrichen. Die Wände waren blau angestrichen. 

Повтор матеріалу

31. Ergänzen Sie Passivformen in Perfekt.

1. Die Prüfung …….. schon …….. . (bestehen) 2. Die Testhefte ………. dem Lehrer ………….. . (abgeben) 3. Der Klassenraum ……… gründlich …… . (aufräumen) 4. Die Wandtafel ………. sorgfältig …….. . (abwischen). 5. Die Stühle auf der Tisch ……. (stellen). 6. Der Teppichboden …….. schon …….. . (saugen). 7. Die Fenster …….. aber noch nicht ……. . (putzen) 8. Der Fernseher und andere Geräte …wie immer  ………. . (ausschalten). 9. Der Stecker ……… aus der Steckdose ………. . (herausziehen). 10. Die Sachen …….. rationell ….. . (zusammenpacken). 11. Die Reise nach Italien ………. im Reisebüro Stückert ……….. . (buchen) 12. Die Reisetaschen …….. billig ………... .. . (kaufen) 13. Rubel ……… in Euro …. (wechseln) 14. Die Reisevorbereitung ……….. schon …….. . (treffen) 15. Ein Taxi ………. …….. . (bestellen) 16. Die Koffer ………… nach unten …………. . (bringen) 17. Wir ………… rechtzeitig ……….. . (abholen) 18. Unser Gepäck ……….. im Flufzeug …….. . (verstauen) 19. Wir ………… hezlich …….. . (begrussen) 20. Wir ……… schnell und gut .. . (bedienen) 

32. Ersetzen Sie das Aktiv durch das Vorganagspassiv.

1. Man sprach viel von ihm. 2. Den Brief hat man nicht vorgelesen. 3. Man braucht mich überall. 4. man arbeitet sonntags nicht. 4. Man lachte im Zimmer. 5. Solche Frisuren hat man in den 20-er Jahre getragen. 7. Man öffnet die Tür . 8. Man schaltete das Licht an. 9. Man hat das Haus vor 4 Jahren gebaut. 10 Der Wunsch ging in Erfüllung. 11. Hier spielt man Fussball. 12. Er hat Unterstützung gefunden. 13. Hier verkauft man gerade Auto. 14. Zum Schluss hat man das ganze Auto geprüft. 15. Man hat ihn von Flughafen abgeholt. 16. Man berät dir hier gut. 17. Man hat ihn schon bedient. 18. Man bezahlt die Rechnung. 19. Man hat sie oft mit Lady Diana verglichen. 20. man hat in diesem Jahr viele Äpfel geerntet. 21. Man renoviert endlich die alten Häusern am Marktplatz. 22. Man raucht hier nicht. 23. Man hat den Artz geholt (gerufen). 24. Man bäckt gerade Brot. 25. Für heute hat man doch einen starken Regen vorausgesagt. 26. Sein Buch findet Anerkennung.

33. Welche Prapositionen passt: von, durch oder mit?

1. Das Einfamilienhaus wurde noch_______ (mein Vater) gebaut. 2. Ich wurde _____Rita (als Vermittlerin) über das Ereignis informiert. 3. Die kranke Mutter wurde _______(ihre Tochter) gepflegt. 4. der Brief ist_____(der Kugelschreiber) geschrieben worden. 5. Andreas und Sweta wurden ___(ich)_____(eine Fax-Mitteilung) über das Programm ihres Aufenthalts in Minsk verständig. 6. Das Fahrrad wurde ______(der Mechaniker) repariert. 7. Der Teppich wurde ______(diese Frau; die Hand) gewebt. 8. Die Strasse wurde ______(der Unfall) unpassierbar gemacht. 9. Die Strasse wurde ______(ein betrunkener Fahrer)_______ ______(der Unfall) unpassierbar gemacht. 10. Die Fahrkarten in Zügen und Bussen werden _________(der Schaffner) verkauft und kontrolliert. 11. Das Papier wurde ______(die Schere) geschnitten. 12. Der Brief wurde ______(der Direktor) ________(der Bote) geschikt. 13. Die Bücher werden_______(die Bibliotekarin) ausgeliehen. 14. Die Stadt Spitak wurde______(das Erdbeben) völlig, zerstört. 15. Der Fussgänger wurde______(das Auto) angefahren. 16. Er wurde ______(der Hooligan)______(der Stock) geschlagen. 17. Der Patient wurde______(der Fachartzt) gründlich untersucht. 18. An der Grenze wurde unser Gepäck_____(die Zollbeamte)________(ein spezielles Gerät) kontrolliert. 19. Ich bin zu schnell gefahren und wurde ____(die Polizei) eingehalten. 20. (Die Rechnung wird ____(der Computer) geschrieben. 

34. Formen Sie folgende Sätze – wenn möglich – in das Passiv um. Im negativen falle erklären Sie, warum das nicht möglich ist.

1. Er wird ein guter Sportler. 2. Jürgen bastelte ein Modellflugzeug. 3. Die Flasche enthält einen halben Liter Milch.4. Der Roman umfasst drei Teile. 5. Der Landwirt hob den Sack Kartoffeln auf die Schultern. 6. Der Mandelbäumen blühen im März. 7. Die Frau trägt eine grosse Tasche. 8. In den dünnen Schuhen wirst du im Winter an den Füssen frieren. 9. Das Tauwasser ist zu Eiszapfen gefroren. 10. Die Teroristen schossen auf den Ministerpräsidenten. 11. Den ganzen Tag hat es geschneit. 12. Er kaufte ein neues Fahrrad. 13. Gestern hat es gehagelt. 14. Er nahm ein Buch. 15. es blitzt und donnert. 16. Die Fahrkarte gilt eine Woche. 17. Der Händler schätzte das gebrauchte Auto auf zweitausend Mark. 18. Er schnitt eine Annonce aus der Zeitung. 19. Das Parlament tagt. 20. Es tagt (dämmert). 21. Er fuhr das Auto in die Garage. 22. Sie las ein interessantes Buch. 23. Er hatte einen leichten Schlaf. 24. Sie hat zwei Stunden geschlafen. 

35. Formen Sie folgende Sätze – wenn möglich – in das Passiv um. Im negativen falle erklären Sie, warum das nicht möglich ist.

1. Er wiegt zwei Zentner. 2. Sie wiegte das Baby an den Armen. 3. Der Verkäufer wog einen Fisch. 4. Das hat er nicht gewollt. 5. Wühlmäuse graben Gänge in die/in der Erde. 6. Ich habe durch einen Freund/von einem Freund erfahren, dass sie verreist ist. 7. Das habe ich nicht gewusst. 8. Er hat an Krebs gelitten. 9. Sie nannten ihre Tochter Christia. 10. In der Dritten Welt hungern viele Kinder. 11. Er baute eine Hundehütte. 12. Mein gebrochenes Bein schmerzt. 13. Er hat das Gedicht auswendig gelernt. 14. Bei dieser Hitze verdurstet alles. 15. Die Stadt zählt über zwanzigtausend Einwohner. 16. Er liess die Tasche auf der Bank liegen. 17. Er arbeitete als Elektriker. 18. Er hat ein Paket empfangen. 19. Der Rektor hat ihn nicht empfangen. 20. Er hat den richtigen Weg gefunden. 21. Dagmar Zhukowa wohnte früher in Leipzig. 22. Dann ist sie nach Berlin gezogen. 23. Sie muss ins Büro. 24. Er hat die Wärme der Sonne auf der Haut gespürt. 25. In diesem Land pflegt man besonders die Sitten und Bräuche des Volkes. 26. Er pflegt den Garten. 27. Er pflegt vor dem Schlafen eine Zeitschrift zu lesen. 28. Er spielt den Eugen ausgezeichnet. 29. Er spielt ausgezeichnet Fussball. 30. Er hat die Besinnung verloren. 

36. Ersetzen Sie das Aktiv durch das Vorganagspassiv.

1. Man sprach viel von ihm. 2. Den Brief hat man nicht vorgelesen. 3. Man braucht mich überall. 4. man arbeitet sonntags nicht. 4. Man lachte im Zimmer. 5. Solche Frisuren hat man in den 20-er Jahre getragen. 7. Man öffnet die Tür . 8. Man schaltete das Licht an. 9. Man hat das Haus vor 4 Jahren gebaut. 10 Der Wunsch ging in Erfüllung. 11. Hier spielt man Fussball. 12. Er hat Unterstützung gefunden. 13. Hier verkauft man gerade Auto. 14. Zum Schluss hat man das ganze Auto geprüft. 15. Man hat ihn von Flughafen abgeholt. 16. Man berät dir hier gut. 17. Man hat ihn schon bedient. 18. Man bezahlt die Rechnung. 19. Man hat sie oft mit Lady Diana verglichen. 20. man hat in diesem Jahr viele Äpfel geerntet. 21. Man renoviert endlich die alten Häusern am Marktplatz. 22. Man raucht hier nicht. 23. Man hat den Artz geholt (gerufen). 24. Man bäckt gerade Brot. 25. Für heute hat man doch einen starken Regen vorausgesagt. 26. Sein Buch findet Anerkennung.

Teil 2 Das Satzgefüge (Hypotaxe)
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1. Objektsatz

1. Bilden Sie Objektsatze nach dem Muster, indem Sie jeden HS mit "Ich bin auch der Meinung" beginnen:

Otto kommt heute nicht.  - Ich bin auch der Meinung, daß Otto heute nicht kommt.

1. Er fordert zu viel. 2. Wir können uns heute einen Kinobesuch leisten. 3. Für gutes Benehmen gibt es keinen Ersatz. 4. Es gibt zwischen Ihnen keine Unterschiede. 5. Er hat das nur aus Höflichkeit gemacht. 6. Er benimmt sich immer anständig. 7. Herbert ist immer tolerant den Menschen gegenüber. 8. Die echte Höflichkeit erstreckt sich über den Bekanntenkreis hinaus. 9. Takt ist innere Anständigkeit, die Harzenswärme verlangt.

2. Bilden Sie Objektsätze nach dem Muster:
Otto wird heute unbedingt kommen /ich weiß/.

-Ich weiß, daß Otto heute unbedingt kommen wird.

-Ich weiß, Otto wird heute unbedingt kommen.

1. Bei der Begrüßung reicht die Dame als erste die Hand /ich weiß/. 2. Unangemeldete Besuche kann man sich nur bei guten Freunden erlauben/alle wissen/. 3. Der Herr wird der Dame vorgestellt, der Jüngere dem Älteren /es ist angebracht/. 4. Nicht der Preis bestimmt den Wert des Geschenks /es ist bekannt/. 5. Blumen werden ohne schützendes Papier überreicht. /vergiß es nicht/. 6. Die mündliche Einladung soll möglichst sofort oder mit einer Begründung abgelehnt werden /es ist überall üblich/. 

3. Bilden Sie Objektsätze nach dam Muster:
Otto wird an der Konferenz teilnehmen /glauben/.
-Ich glaube, Otto wird an der Konferenz teilnehmen.

-Ich glaube, daß Otto an der Konferenz teilnehmen wird.

1. Du hast heute noch eine wichtige Angelegenheit zu erledigen /glauben/. 2. Es handelt sich um eine private Angelegenheit /annehmen/. 3. Mit den Jahren hat sich unsere Freundschaft noch mehr gefestigt /davon fest überzeugt sein/. 4. Die politische Entspannung muß durch die militärische ergänzt werden /denken/. 5. Der Kampf der Völker für internationale Sicherheit hat in den letzten Jahren bedeutende Erfolge gebracht /sicher sein/. 6. Die UNO-Vollversammlung wird immer gegen den Ausbruch eines neuen Weltkrieges kämpfen /hoffen/. 

4. Verwandeln Sie konjunktionslose Objektsätze in konjunktionale nach dem Muster:
Der Botschafter sagte, er sehe darin keine Gafahr.

-Der Botschafter sagte, daß er darin keine Gefahr sehe.

-Der Botschafter sagte nicht. ob er darin keine Gefahr sehe.

1. Die Zeitung meldet, die Politik der Kooperation sei ein Bestandteil des Kampes für den Frieden. 2. Der Abgeordnete sagte, die konsequente Friedenspolitik sei auf dem Kongreß erneut bekräftigt worden. 3. Der Lehrer erzählte, alle Mitgliedstaaten seien in der UNO-Vollversammlung gleichberechtigt. 4. Der UNO-Sicherheitsrat erklärte, dieses Land hätte gegen das strenge Verbot gehandelt. 5. Der Außerminister brachte zum Ausdrück, die Politik der Stärke erhöhe die Kriegsgefahr. 6. In der UNO-Charta heißt es, die Prinzipien des neuen Denkens mußten von allen Staaten unterstützt werden.

5. Formen Sie Infinitivkonstruktionen in Objektsätze um:
Klaus bittet mich, ihn morgen zu besuchen.

-Klaus bittet mich, daß ich Ihn morgen besuche.

1. Die Kinder haben die Oma gebeten, ein Märchen zu erzählen. 2. Die Eltern haben den Kindern erlaubt, langer aufzubleiben. 3. Der Lektor hat mir empfohlen, die Belegarbeit noch schneller zu beendigen. 4. Die Eltern warnen mich, das Geld nicht zu verschwenden. 5. Der Dozent hat uns geraten, das Jugendlexikon zu kaufen. 6. Der Vater hat uns versprochen, das Rauchen zu unterlassen. 7. Ich habe meinem Freund vorgeschlagen, vorübergehend bei uns zu wohnen. 8. Horst fürchtet, sich geirrt zu haben. 9. Der Lektor hofft, das Problem gelöst zu haben. 10. Er war glücklich, an diesem Wettbewerb teilgenommen zu haben, 11. Heinrich war fast traurig, die neue Freundin so schnell verloren zu haben. 12. Kolumbus glaubte, auf dem Seeweg Indien erreicht zu haben. 13. Iwan Pawlow gebührt das Verdienst, die höhere Nerventätigkeit nachgewiesen zu haben. 14. Der Stadtrat hoffte, zum neuen Entwurf beigetragen zu haben.

6. Bilden Sie relative Objektsätze nach dem Muster:
"Wo befindet sich das Gewandhaus?" /der Passant/.

-Ein Passant fragte uns, wo sich das Gewandhaus befindet.

1. "Wieviel Jahre soll man beim Militär sein?" /der Student/. 2. "Wogegen muß ich kämpfen?" /der Arbeitslöse/. 3. "Was für Streitfragen gibt es zwischen uns?" /der Militär/. 4. "In welcher Angelegenheit muß ich den Chef sprechen?'' /der Kollege/. 5. "Welche Außenpolitik führt die Regierung eures Landes durch?" /der Ausländer/. 6. "Wie erklären Sie die Existenz verschiedener Meinungen zu diesem Problem?" /der Lektor/. 7. "Warum achtet man die Integrität der Länder?" /der Bekannte/. 8. "Worin kommt die zusammenarbeit zwischen unseren Ländern zum Ausdruck?./der Jugendliche/.

7 Bilden Sie Satzgefüge mit Objektsätzen, indem Sie jedes Mal mit "Ich weiß (nicht)" beginnen: beachten Sie dabei die Opposition 'Lebewesen / Nichtlebewesen':

       auf etw./jnd warten.

-Ich weiß (nicht), worauf er wartet.

-Ich weiß (nicht), auf wen er wartet.

gegen etw./j-n auftreten; sich um etw. Bemühen; j-m an etw. hindern; mit etw. rechnen; auf j-n anspielen; sich an etw. bereichern; an etw. interessiert sein; sich für etw./j-n interessieren; sich mit etw. abfinden ; sich in j-m täuschen; nach etw. sehnen, sich: sich über j-n ärgern; um etw./j-n trauern; sich um j-n kümmern; von etw. abhängen; aus etw. resultieren; mit etw./j-m einverstanden sein.

8. Transformieren Sie die folgenden Infinitivgruppen in Objektsätze nach dem Muster:

Es freut mich, gewonnen zu haben.

 
-> Es freut mich, daß ich gewonnen habe. 

-> Daß ich gewonnen habe, (das) freut mich. 

1. Es irritierte mich, keine Auszeichnung erhalten zu haben. 2. Es  bereitete ihm Genugtuung, der Unterzeichnung des Vertrags beigewohnt zu haben. 3. Es freute den Delegationsleiter, die Verhandlungen über die Abrüstung erfolgreich durchgeführt zu haben. 4. Es gefiel dem Wirtschaftsminister, den Ausweg zur Verhinderung neuer Krisen vorgeschlagen zu haben. 5. Es war ihm bewusst, am Schutz der Sache des Friedens teilzunehmen. 6. Es verbitterte den Verteidigungsminister, den Abbau von ausländischen Militärstützpunkten nicht erzielt zu haben.

9.   Bilden Sie Satzgefüge mit dem Objektsatz:

     Es enttäuscht mich, /er, kommen, nicht/
-> Es enttäuscht mich, daß er nicht gekommen ist.

1. Es war ihm angenehm, /er, finden, die lange gesuchte Lösung, endlich/. 2. Es ist wichtig, /du, lösen, diese Aufgabe, schnell/. 3. Es ist wünschenswert, /man, setzen, diese Maschine, in Betrieb/. 4. Es ist möglich, /man, anwenden, dieses Verfahren, in der Pro​duktion, schon heute/. 5. Es ist sehr nützlich, /man, wiederholen, das Gelernte, ab und zu/. 6. Es ist für die Sowjetmenschen sehr wichtig, /sie, studieren, Fremdsprachen/. 7. Es ist empfehlenswert, /die Studenten, sich ansehen, deutsche Filme, regelmäßig/.

10. Übersetzen Sie ins Deutsche. Gebrauchen Sie dabei Satzgefüge mit Objektsätzen:

А) 1. Я запитав свого сусіда, на якій сторінці вправа. 2. Батьки запитали сина, що він сьогодні одержав з німецької мови. 3. Я гадаю, що Кирило вже написав контрольну роботу на чернетку і тепер переписує її в зошит. 4. Мені здається, що ти вправишся з завданням за тиждень. 5. Я не знаю, чи зможе вона скласти іспит з вступу до германського мовознавства цього року. 6. Я знав, до кого можна звернутися за допомогою. 7. Викладач запитав нас, де ми збираємось провести свої канікули.

Б) 8. Запитай своїх знайомих, чи поїдуть вони в неділю з нами на природу. 9. Скажи мені, коли ти поїдеш у відрядження до Москви. 10. Ти маєш палатку. Я гадаю, що її треба взяти з собою. 11. Мені відповіли, що Олег ще на тому тижні пішов у відпустку. 12. Друзі запитали його, як він себе почував після операції. 13. Вони розповідали, як кілька років тому вони мандрували по цьому лісі. 14. Я думаю, що сьогодні не буде дощу. Бачиш, яка гарна погода стоїть надворі. 15. Він стверджує, що це занадто небезпечна справа. 16. Секретар запитала мене, з яким питанням я прийшов до директора.

В) 17. У Статуті 00Н записано, що суверенітет та непорушність кордонів треба поважати. 18. Обидві сторони виказали бажання, щоб під час переговорів були порушені питання, що викликають взаємний інтерес. 19. Міністр закордонних справ запитав посла, чи стежить він за можливими змінами в економічній політиці країн східної Європи. 20. Генеральна асамблея 00Н вважає, що перехід від холодної війни до розрядки є головним завданням в розвитку міжнародних відносин на сьогоднішній день. 
11. Übersetzen Sie ins Deutsche:

І. Найцікавіше полягає в тому, що біля 60% доходів ЦДФ випадає на рекламу. 2. У мене таке відчуття, що Я змушений буду відмовитися від доповіді. З. Неприємно те, що фрау Мюллер відмовила мені в своїй допомозі. 4. Саме Фрідріх Другий звелів в 1745 році побудувати Сан-СуссІ як королівську резиденцію. 5. Са​ме Гердер розвинув класичні Ідеали гуманізму, б. Саме радіостан​ція "Дойчладнфунк" із Кьольна передає концерти та святкові виста​ви. 7. Саме Ілюстрований журнал "Шпігель" не має собі рівних на ринку засобів масової Інформації. 8. Саме Луї Пастер першим висло​вив думку про важливу роль мікробів для природних процесів. 
2. Attributsatz

1. Entklammern Sie die folgenden Wortgruppen und formen Sie sie in relative Attributsätze um:

     Diese Partei (sich 1946 konstituieren) verfolgt ein klares Programm und eine konsequente Politik.

     Diese Partei, die sich 1946 konstituiert hat, verfolgt... 

1. Die Sitzung (mit einer kurzen Ansprache einleiten) fand in der Hauptstadt Frankreichs statt. 2. Der Außenhandel (auf dem Prinzip des gegenseitigen Vorteils beruhen) fördert die Zusammenarbeit zwischen den Völkern. 3. Die Konsumwaren (auf der Leipziger Messe ausstellen) waren von ausgezeichneter Qualität. 4. Der Entwicklungsplan (eine bedeutende Produktionssteigerung vorsehen) wurde von allen EWG-Mitgliedstaaten begutachtet. 5. Die Joint Ventures (auf dem Absatz- und Finanzgebiet üblich sein) stellen eine spezifische Form der Zusammenarbeit dar. 6. Polen (an Rohstoffen arm sein) ist auf Rohstoffimporte angewiesen. 7. Die Verhandlungen über den Rohstoffimport (auf der höchsten Ebene stattfinden) nahmen einen schnellen Fortgang. 8. Das Gespräch mit dem Wirtschaftsminister (für alle sehr aufschlußreich sein) fand gestern in der großen Aula der Freien Akademie statt.

2. Verbinden Sie zwei einfache Sätze zu einem attributiven Satzgefüge. Gebrauchen Sie dabei Relativpronomen.
     Der Student schreibt Gedichte. Er ist unser Freund.

     Der Student, der Gedichte schreibt, ist unser Freund.

     Der Student, welcher Gedichte schreibt, ist... .

1. Das Land muß einige Rohstoffe importieren. Sie reichen nicht aus. 2. Dieser Betrieb stellt Konsumerzeugnisse her. Sie sind immer von ausgezeichneter Qualität. 3. Peter hat uns das Geld nur auf kurze Frist geliehen. Sie läuft in zwei Tagen ab. 4. Die Förderung der Jugend ist eine der wichtigsten Aufgaben der Regierung. Sie ist im Jugendgesetz verankert. 5. Das letzte langfristige Abkommen zwischen der BRD und der SU wurde 1985 abgeschlossen. Es trägt zur .engen Zusammenarbeit bei. 6. Die Produktion dieser Erzeugnisse widerspiegelt den großen Bedarf an ihnen. Sie wurde in drei Jahren um das zweifache gesteigert. 7. Ein bedeutender Teil des Außenhandelsumsatzes der BRD entfällt auf die Sowjetunion. Er steigert sich von Jahr zu Jahr.

3. Verwandeln Sie Schaltsätze in Attributsätze:
1. Das Mädchen, immer fröhlich und heiter, antwortete schlagfertig. 2. Die Schrift, obwohl_sehr verblaßt, war doch noch leserlich. 3. Da stand er, ein armer gebrochener Mann, ganz allein. 4. Sie hatte nur ein einziges Kind, ganz wohlerzogen und herzensgut. 5. Sie mußte Chinin einnehmen, ein wohlerprobtes Mittel gegen Malaria. 6. Viele Gegenstände – ihre Bedeutung in unserem täglichen Leben schätzen wir gar nicht richtig ein - sind aus chemischen Stoffen hergestellt. 7. Vor jeder wissenschaftlichen Expedition – es gab jeden Sommer welche - hatte er das Gefühl, er werde etwas Ungewöhnliches erleben.

4 Transformieren Sie die Partizipialgruppen in attributive Relativsätze:

1. Frank, nach Hause zurückgekehrt, traf seinen Freund. 2. Die Touristengruppe, in Leipzig angekommen, besuchte das Gewandhaus. 3. Moritz, hinter dem Fahrer im offenen. Kübelwagen stehend, hob den Kopf. 4. Der Gelehrte las ein Buch, mit fremden wissenschaftlichen Termini überladen. 5. Melanie, den Kleinen umarmend, gibt ihm das mitgebrachte Geschenk. 6. Das Mädchen, frisch gewaschen und gekämmt, setzte sich an den Frühstückstisch. 7. Herr Nakonz, auf einem Helm sitzend, schaute der Witwe zu. 8. Der Schriftsteller, 1930 in Berlin geboren, hat ein neues Drama geschrieben. 9. Die Frau, schnell zu ihm hinübersehend, läuft in Richtung auf den Hafen. 10. Der Schriftsteller, zu Hause gemieden und im Ausland übersehen, .war nach 1980 völlig isoliert. 11. Das Mädchen, sich vor der Dunkelheit fürchtend, vermied den Weg durch den Wald. 12. Dieses Wort, von Heinrich gesprochen, hat sich jetzt an ihm selber erfüllt. 13. Hilde, ihn scharf musternd, hob ein wenig die Hand.

5. Verwandeln Sie die erweiterten Attribute in Relativsätze:

      Der gute Gedichte schreibende Student.
     Der Student, der gute Gedichte schreibt.
1. Die eben von der Arbeit zurückgekehrte Frau. 2, Der von seiner Meinung überzeugte Künstler. 3. Der in die Klinik eingelieferte Kranke. 4.Der von den guten Leistungen seiner Klasse überraschte Lehrer. 5. Der durch den Unfall verletzte Autofahrer. 6. Der eben in Leipzig angekommene Ausländer. 7. Das von der Krankheit genesene Kind. 8. Der seinen Kollegen zulächelnde Direktor. 9. Die in diesem Sommer das Abitur machende Schülerin. 10. Der mir auf die Schulter klopfende Dekan.

6. Bilden Sie lokale Attributsätze nach dem Muster: 

            In dieser Stadt geboren sein (Dichter). 

· Die Stadt, in der/wo der Dichter geboren ist.

· Saporoshje, wo der Dichter geboren ist.

1. Im Dorf geboren sein (ich). 2. An der Universität studieren (wir). 3. Den meisten Kakao aus Kolumbien beziehen (Pass.). 4. Erdöl aus Kuweit exportieren (Pass.). 5. Einige Fertigwaren nach Afrika ausführen (Pass.). 6. Viele Transformatoren in Saporoshje herstellen (Pass.). 7. Examen im Institut ablegen (mein Bruder). 8. In Jasnaja Poljana das ganze Leben bleiben (L.Tolstoj). 9. Aus der Heimat auswandern (sie). 10. Ans Meer fahren (Urlauber). 11. Aus dem Land kommen (meine Nachbarn). 12.  Nach Amerika auswandern (meine Freude). 13. In den Urlaubsort fahren (wir). 14. Im Norden nisten (Vögel). 15. In der Gegend Ferien verbingen (meine Freundin). 16. Hinter dem Fluß  (Nachbarland).

7. Transformieren Sie die Konstruktionen mit erweitertem Attribut in Satzgefüge mit relativem Attributsatz:
1. Das mir nur auf kurze Zeit geliehene Seid soll schon zurückgegeben werden. 2. Die nach Exportüberschüssen im Handel mit anderen Staaten strebenden Länder haben oft mit Gegenmaßnahmen zu tun. 3. Das vor drei Jahren abgeschlossene Handelsabkommen wurde erneut auf höchster Ebene besprochen. 4. Das eine Politik der Neutralität betreibende Land kann mit der Erhöhung seines internationalen Ansehens rechnen. 5. Der zu günstigen Bedingungen abgeschlossene Vertrag zwischen unseren Ländern wird die gegenseitige Zusammenarbeit fördern.6. Die für uns sehr aufschlussreichen Informationen haben wir während der Leipziger Messe erhalten. 7 Der mit jedem Jähr fast um 10 Prozent steigende Bedarf Spaniens an Holz wird zum größten Teil von der UdSSR gedeckt. 8. Die Halbwertszeit ist eine für jede Zerfallreaktion charakteristische Konstante. 9. Die für das Verständnis der Struktur der Elementarteilchen wesentlichen Erkenntnisse wurden zu Beginn unseres Jahrhunderte gewonnen. 10. Das Funktionsprinzip für den Einsatz der nicht an radioaktiver Strahlung erkennbaren Isotope läßt sich leicht .verdeutlichen. 11 Die für die Markierung bestimmter Atome vorhandene Analysemeßtechnik muß noch verfeinert werden. 12. Die für die Kernspaltung erforderlichen langsamen Neutronen werden durch Sekundärprozesse erzeugt. 
8. Bilden Sie negative Attributsätze nach dem Muster:

     Ich kenne keinen anderen Studenten /so gute Gedichte schreiben/.

     Ich kenne keinen anderen Studenten, der so gute Gedichte schreiben könnte / kann.
1. In unserer Gruppe findet sich kaum ein Student /den Unterricht ohne triftige Gründe versäumen/. 2. Außer Peter kenne ich keinen /Goethe so gut vortragen können/. 3. Im vorigen Jahr gab es keinen Tag /es hat an allen Tagen geregnet/. 4. Wolfgang hat kein einziges Wort gesagt /dich kränken können/. 5. Ich fand .in der Sammlung kein Gedicht /von Hölderlin verfasst werden/. 6. Leider kann ich dir niemand nennen /diese technische Übersetzung machen/. 7. Vorige Woche hatten wir keinen freien Abend /tanzen gehen können/.

9. Verwandeln Sie die folgenden zusammengesetzten Sätze in attributive Relativsätze. Beachte Sie die Kongruenz des Relativpronomens mit der Personalform des Verbs.

     Du sollst den anderen Vorbild sein, weil du so gute Gedichte schreibst — Du, der du so gute Gedichte

     schreibst, sollst den anderen Vorbild sein.

1. Du verdienst keinen Vorwurf, weil du alles für ihn getan hast 2. Ich blieb wie gelähmt stehen, obwohl Ich früher keine Angst gehabt hatte. 3. Ich stand davor und dachte nach, keinen Pfennig in der Tasche. 4. Du bist so spät gekommen, obwohl du den Sohn so lieb hast. 5. Du gingst zur Bushaltestelle zu Fuß, einen schweren Koffer in jeder Hand!? 6. Wir sind einander fremd geworden, obwohl wir einander so geliebt hatten. 7. Wir schlenderten nach Hause zurück, Kinokarten in der Tasche. 8. Du warst immer so lustig und jetzt sitzt du weinend im Zimmer! 9. Wie wirst du weiterleben, das Kainsmal an der Stirn? 10. Ich kenne dich so gut! Du liebst das Sorglose, das Leichte, das Spielende. 

10. Bilden Sie lokale Attributsätze, indem Sie Interrogativ-Adverbien oder (wo möglich) Präpositionen mit Relativ-Pronomen verwenden.

Saporoje liegt am Dnepr (er, zu Hause sein).

· Saporoje, wo er zu Hause ist, liegt am Dnepr.

1. In Weimar finden oft Tagunfan statt (Goethe und Schiller, leben). 2. Herr Aumeyr kennt die Universität noch nicht gut  (seit kurzem arbeiten). 3. Dnepropetrowsk ist eine Reise wert  (ich, meinen letzten Urlaub verbringen). 4. Er arbeitet in einem Joint venture  (Pass., wissenschaftliche Ausstattung herstellen). 5. Der Ort heißt Artek  (alle ukrainischen Kinder, es nach Artek ziehen). 6. Im alten Russland war Sibirien ein Symbol der Gewaltherrschaft  (der Zar, seine politischen Gegner nach Sibirien verbannen). 7. Er stammt aus einem polynesischen Land  (wir, Südfrüchte von dort kriegen). 8. Ich teile dir noch die Adresse mit  (du, mir meine Post an diese Adresse schicken). 9. Man zeigte uns einen Betrieb  (Pass., viele Gebrauchsgüter herstellen). 10. Man informierte uns auch über die Betriebsakademie  (150 Beschäftigte, einen Weiterbildungskurs machen). 11. Die Betriebsbibliothek  zählt über 3000 Leser  (Pass., Bücher kostenlos ausleihen). 12. Der Kindergarten kann jetzt schon 100 Kinder aufnehmen  (erfahrene Kindergärtnerinnen arbeiten).

11. Bilden Sie attributive Relativsätze nach dem Muster:

     Der Student ist über sein neues Gedicht froh.

       Das ist eben das neue Gedicht, worüber der Student froh ist.

       Das ist eben das neue Gedicht, über das der Student froh ist.

1. Das Kind ist über sein neues Geschenk froh. 2. Der Junge ist auf sein Spielzeug stolz. 3. Der Lehrstuhl ist für das Praktikum zuständig, 4. Das Mädchen ist an selbständige Arbeit gewöhnt. 5. Die Haut ist gegen manche Salben empfindlich. 6. Der Hof ist mit roten Klinkern gepflastert. 7. Der Registrierapparat ist in diesem System aufgestellt. 8. Der Chef fragte nach meinem Bericht über die Arbeit. 9. Auf dieses Ergebnis habe ich schon lange gewartet. 10. Von dieser Angelegenheit habe ich keine Ahnung. 11. Mit diesem Vorschlag bin ich nicht einverstanden.
12. Verwenden Sie jeweils den zweiten Satz als possessiven Attributsatz, indem Sie ihn mit einem possessiven Relativ-Pronomen einleiten: 
1.   Die Delegation sprach mit dem Minister für Außenhandel. Ihre Interessen galten den Konsumgütern. 2. Deutschland ist unser größter Handelspartner. Ein bedeutender Teil seines Handelsumsatzes entfällt auf die EWG-Länder. 3. Der Staat hat  heutzutage keine Chancen im Außenhandel. Sein Warenumsatz ist auf Exportüberschüsse orientiert. 4. Die Sowjetunion betreibt die Politik des neuen Denkens. Ihr internationales Ansehen ist in den letzten Jahren gewachsen. 5 Dieser Manager hilft unserem Betrieb bei der Schaffung eines Joint ventures. Seine Kenntnisse im Marketing sind umfassend. 6. Die Delegationsmitglieder unterhalten sich mit dem Wirtschaftsminister über die Gütermesse. Ihre Fragen zeugen von großem Interesse. 7. Der Staat muß aus Europa viele Nahrungsmittel einführen. Seine Landwirtschaft arbeitet unter ungünstigen Bedingungen.  

13.Übersetzen Sie ins Deutsche:

А) Книжка, котру я забула вдома, була з бібліотеки. 2. Ми найняли кімнату в хаті, що знаходилась недалеко від моря. 3. В будівлі, що знаходиться у центрі старовинного парку, раніше був музей. 4. Вона захворіла з того самого дня, коли здала вступний екзамен з німецької мови. 5. Дійсно народна поезія Шевченка стала надбанням не тільки радянських людей, котрі шанують та добре знають свого поета, але й багатьох закордонних читачів, 6. Дівчина, що щойно ииступила на конференції, вчиться в нашій групі. 7.Всі, хто вчаться на добре й відмінно, будуть мати у цьому році практику в ФРН.
Б)Сепаратне мислення привело до розколу Німеччини, про що жалкує весь німецький народ. 9. Успіхи країн-учасниць ЄЕС є результатом тісного співробітництва, заснованого на взаємовигоді та взаємодопомозі. 10. ЄЕС, заснована в 1957 році, стала міжнародною організацією західноєвропейських країн. 11. У цьому році багато виробів нашої країни, що експонувалися на Лейпцігській ярмарці, були відзначені золотими медалями, чим ми особливо пишаємось. 12. Країни, що з'єдналися в ЄЕС, планують ліквідувати таможні збори при ввозі та вивозі товарів. 15. Джойнт венче – це назва сумісних підприємств, котрі являють собою форму співробітництва  капіталістичних країв та тих, які розвиваються.

В) 14. Я не знаю жодного студента Із нашої групи, котрий не хотів би попрацювати влітку в якому-небудь будзагоні. 15. Мені здається, що в світі немає людей, котрих би не хвилювала трагіч​на доля єврейського народу. 16. У класі, де викладав вчитель Унрат, на було жодного учня, котрий його б не зневажав. 17. По-моєму, у мене немає жодної німецької книжки, котру б я не прочитав. 18. У цьому списку немає жодного письменника, якого б ми не вивчали. 
Г) 21. Як же ти, завжди такий вдумливий, міг зробити таку безглуздість? 22. Навіщо ж ти, такий стриманий, виступив на оцій нараді? 23. Я не можу тобі ні в чому докоряти - ти був завжди добрим та безкорисливим до мене. 24. Я, котра тебе так кохає, заслуговує до себе більш уважного ставлення. 

14. Соедините предложения. Относительное местоимение стоит в генитиве.

Wir beruhigten die Ausländerin. Ihr Sohn war bei einem Unfall leicht verletzt worden.  

Wir beruhigten die Ausländerin, deren Sohn bei einem Unfall leicht verletzt worden war.  

1.Der Geider mußte das Konzert absagen. Sein Instrument war gestohlen worden. 2. Der Dichter lebt jetzt in der Schweiz. Seine Romane waren immer Erfolge. 3. Man hat das Rathaus abreißen wollen. Seine Räume sind dunkel und schlecht zu heizen. 4. Die Bürger jubelten. Ihre Proteste hatten zum Erfolg geführt. 5. Der Chirurg wurde von Patienten aus aller Welt angeschrieben. Seine Herzoperationen waren fast immer erfolgreich verlaufen. 6. Der Pilot hatte sich mit dem Fallschirm gerettet. Sein Flugzeug hatte zu brennen begonnen. 7. Der Autofahrer hatte sich verfahren. Seine Karten waren zu ungenau. 8. Die Reisenden wollten mit dem Bus nicht weiterfahren. Sein Fahrer war betrunken. 9. Wir konnten das Auto nicht selbst reparieren. Sein Motor war defekt. 10. Sie versuchten, die Frau zu beruhigen. Ihr Sohn war mit dem Motorrad verunglückt. 
15. Übersetzen Sie ins Deutsche:
І. На Україні існує біля сотні вузів, в яких вчаться десятки тисяч юнаків та дівчат. 2. Місцевість, куди повинна поїхати експедиція, знаходиться на півдні Криму. 3. Михайлівське, де наро​дився великий Пушкін і, куди він часто навідувався, проголошене в 1922 році державним музеем-заповідникои. 4. Країна, із якої ми імпортуємо предмети легкої промисловості, розташована в Скан-дінавії.  5. ФРН, куди ми їдемо влітку цього року, виступила з рядом міжнародних ініціатив, б. В Палаці республіки "Україна", де проводяться святкові заходи республіканського масштабу, орга​нізовано міжнародну виставку сучасного живопису. 7. Кабінет, в якому знаходяться фонограми кафедри, розташований двома поверха​ми вище. 8. Веймар, де жили та працювали великі сини німецького народу Гете і Шіллер, шанує та зберігає всі місця, що зв'язані з цими іменами. 9. Оце є саме та бібліотека, в якій проводиться збір Товариства української мови. 

16. Покупатели в универмаге. Вставьте относительное местоимение в номинативе и аккузативе.

1.Ist das der Taschenrechner, … Sie in der Zeitung annonciert haben? 2. Was kosten die Hosen, … hier hängen? 3. Haben Sie auch Wanduhren, … mit einer Batterie betrieben werden? 4. Kann ich das Kleid, … im Schaufenster ausgestellt ist, mal anprobieren?       5. Ich suche einen Elektrokocher, … man auf verschiedene Temperaturen einstellen kann. 6. Haben Sie Bürolampen, … man am Schreibtisch anschrauben kann? Wo haben Sie die Kaffeemaschine, … kürzlich im Test so gut beurteilt wurde? 8. Was kostet der Lautsprecher,… hier in der Ecke steht? 9. Ich suche einen Kofferradio, …man sowohl mit Batterie als auch mit Netzstrom betreiben kann. 10. Haben Sie auch Armbanduhren, … sich automatisch durch die Armbewegung aufziehen? 11. Das ist ein Kästchen mit Spieluhr, … ein Lied spielt, wenn man den Deckel öffnet.  12. Hier sind die Kerzen , … nicht nur leuchten, sondern auch Insekten vertreiben. 

17. Дополните относительное местоимение в номинативе, дативе или аккузативе.

1. Wer ist die Frau, …?
A) …immer so laut lacht

B) …du eben begrüßt hast

C) …du gestern angerufen hast

2. Kennst du die Leute, …?

A) …diese Autos gehören

B) …da vor der Tür stehen

C) …der Bürgermeister so freundlich begrüßt

3. Frau Huber,…, ist unsere Nachbarin.

a) … du ja kennst

b) …auch dieses Haus gehört

c) …schon fünfzehn Jahre Witwe ist

4. Ich fahre morgen zu meinem Bruder,
a) …schon seit zehn Jahren in Stuttgart wohnt

b) …ich beim Hausbau helfen will

c) …ich schon lange nicht mehr gesehen habe

5. Die Fußballspieler,…, gaben ihr Letztes.

a) …ein Tor nicht genügte

b) …von der Menge angefeuert wurden

c) …aus Belgien kamen

6. Wer hat denn den Schlüssel weggenommen,…?

A) …hier immer gelegen hat

B) …ich hier hingelegt habe

C) …ich gerade habe machen lassen.

7. Herr Müller,…, wird 80 Jahre.

a) …wir eben gratuliert haben

b) …noch jeden Tag in seinem Garten arbeitet

c) …man kürzlich operiert hat.

3. Temporalsätze

Gesamte Information

	Konjunktionen 
	Temporal-aktionale Charakteristik der Konjunktion 
	Gebrauch der Zeitformen im HS und NS 
	Synonymische Konjunktionen 

	als (коли) 
	Einmaligkeit in der Vergangenheit 
	meisnens gleichzeitig
	nachdem 

	wenn (коли) 
	durativ, oft aber konditional interpretierbar    
	gleichzeitig und nlchtgleich
	Während, nachdem 

	wie (коли)  
	unerwartet, überraschend  
	meist. gleich (Praet .Praes 
	als 

	wahrend (коли, у той час як) 
	durativ (Zeitdauer) 
	gleichzeitig 
	solange, indessen,indem, wobei wenn 

	solange (поки) 
	durativ (Zeitdauer) 
	gleichzeitig 
	während 

	sobald, sowie (коли, як тільки) 
	äuβerst kurze Dis​tanz zwischen zwei Geschehen 
	meistens gleichzeitig 
	kaum daβ 

	nachdem (коли, після того як) 
	NS-Gesohehen liegt nach dem HS-Gesch. 
	nichtglelchzeitig 
	als,     wenn      

	seitdem, seit (коли, з тих пір як)
	perfektiv (zeitli​cher Beginn) 
	relativ frei,oft nicht-gleichzeitig 
	

	bis (поки ні) 
	perfektiv (zeitli​ches Ende) 
	meistens gleiehzeitig 
	

	sooft (всякий раз коли) 
	frequentiv (zeit​liche Wiederholung) 
	gleichzeitig 
	(immer}

wenn 

	bevor, ehe (перед тим як) 
	HS-Geschehen liegt nach dem HS-Gosoh.  
	meistens gleichzeitig 
	


	3.1Gleichzeitigkeit 



	Zeitperspektive 
	Hauptsatz (HS)  
	 Nebensatz     (NS) 
	Konjunktionen 

	Zukunft 
	Fut.I/Präs. 
	Fut.I 
	wenn, während solange u.a. 

	Gegenwart 
	Präs.
	Präs.
	wenn, wahrend, solange, sooft, bis,bevor 

	Vergangenheit 
	 Perf.  

Prät.
 
	Perf.

Prät.
	als, wenn, wahrend, sooft, solange, bis, 


1 Bilden Sie aus den eingeklammerten Sätzen Temporalsätze, indem Sie die Gleichzeitigkeit in der Gegenwart/Zukunft zeigen.

    Peter besucht seine Freunde (Er reist nach Leipzig).

  → Peter besucht seine Freunde, wenn er nach Leipzig reist.

  → Wenn Peter nach Leipzig reist, besucht er seine Freunde. 

1. Wir fahren unbedingt zum Meer (Wir gehen in Urlaub). 2.Die Studenten gehen zum Stadion (Sie müssen trainieren). 3. Man wird braungebrannt (Man liegt stundenlang in der Sonne). 4. Ihr stählt eure Gesundheit (Ihr verbringt mehrere Stunden an der frischen Luft). 5. Die Großeltern gehen jeden Tag in den Wald (Waldbeeren werden reif). 6. Wir schicken ein Telegramm(Wir laufen diesen Ha​fen an). 7. Ich fahre zur Kur (Die Gewerkschaft besorgt mir einen Ferienplatz).

2. Bilden Sie Temporalsätze. Zeigen Sie dabei die Gleichzeitigkeit in der Vergangenheit.  

    Peter besuchte seine Freunde. Er reiste nach Leipzig. 

  → Peter besuchte seine Freunde, als er nach Leipzig reiste. 

  → Als Peter nach Leipzig reiste, besuchte er seine Freunde.

1.Die Kinder erholten sich im Ferienlager. Sie veranstalteten dort oft Ausflüge. 2. Damals wohnte ich an der Ostseeküste. Ich bin oft baden gegangen. 3. Wir unternahmen dieses Jahr eine Bootswanderung. Wir genossen die schöne Natur. 4. Ihr Sohn war im Juni im Ferienlager. Sie brauchte sich um ihn nicht zu kümmern. 5. Wir verbrachten unseren Urlaub auf Wanderungen. Wir zogen es vor, nur im Walde zu zelten. 6. Ich konnte keinen Ferienplatz bekom​men. Ich beteiligte mich an den vom Reisebüro veranstalteten Ausflügen..

3. Zeigen Sie die Gleichzeitigkeit 1n der Vergangenheit (sich wiederholendes Geschehen).

    Er besuchte seine Freunde (Er fuhr nach Leipzig).

  → Er besuchte seine Freunde, wenn er nach Leipzig fuhr.

  → Wenn er nach Leipzig fuhr, besuchte er seine Freunde.

1) Die Kinder wollten nicht zu Hause bleiben (Es regnete nicht). 2. Die Kinder zogen ihre Sportanzüge an. (Sie hatten einen Wandertag). 3. Der Sohn fuhr ins Ferienlager (Die Eltern hatten keinen Urlaub im Sommer). 4. Ich sprang ins kalte Wasser (Ich wollte mich abkühlen). 5. Die Kurgäste mußten drin bleiben (Es regnete). 6. Meine Freundin trug eine Brille mit dunklen Gläsern (Sie lag in der Sonne). 7. Wir besuchten das Aiwasowski-Museum (Ich war auf der Krim).

4. Ersetzen Sie "als" durch "wenn" nach dem Muster. Übersetzen Sie darauf die beiden Varianten ins Ukrainische.

    Als er nach Leipzig fuhr, besuchte er seine Freunde.

   →Wenn er nach Leipzig fährt, besucht er seine Freunde. 

   →Wenn er nach Leipzig fuhr, besuchte er seine Freunde.  

 1. Als sie das Fenster öffnete, hörte sie die Kinderstimmen im Hof. 2. Als ich die Einladung bekam, reiste ich ins Ausland. 3. Als der Winter kam, trug das Eis. 4. Als die Sonne, unterging, wur​de es im Walde ganz still. 5. Als im Wald ein Gewitter ausbrach, versteckten sich die Tiere in ihren Löchern. 6.Als das Semester begann, mußte der Sohn seine Eltern verlassen. 7. Als ich in Ur​laub ging, fuhr ich zum Meer.

5. (Partnerübung). Beantworten Sie die Fragen.     

1. Wann schaltet man das Licht ein? /dunkel/. 2. Wann hast du deinen Schlüssel verloren? /ich war gestern abend im Theater/. 3. Wann bist du gefallen? /gestern abend die Treppe herunterlau​fen/. 4. Wann fallen die Äpfel von den Bäumen? /reif oder krank/. 5. Wann kamen die Kinder nach Hause? /das Spiel zu Ende war/. 6. Wann ist der Knopf abgerissen? /ich wollte mich umziehen/. 7.Wann trafst du den Freund? /die Uni verlassen/. 8. Wann mußte Ulrich das Studium aufgeben? /heiraten/.

6. Setzen Sie die Konjunktionen "als", "wenn" oder das Relativadverb "wann" ein.

1. ...die Sonne hell schien, gingen wir zum Badestrand. 2. ... das Flugzeug landete, wartete ein Bus vom Ferienheim auf die Fluggäste. 3 ...das Wetter gut war, wanderten die Urlauber durch den Wald. 4. Meine Freundin fragte mich,...ich zu ihr komme. 5. Ich gehe viel im Walde spazieren,...ich auf dem Lande bin. 6. ... es regnete, war der Strand menschenleer. 7. Weißt du,...Lutz seinen Urlaub hat? 8. ...er Urlaub bekommt, fahren wir in einen Erholungs​ort. 9 ...mein Vater seinen Urlaub im Winter hatte, erholte er sich in den Bergen. 10. Sagen Sie bitte,...das Reisebüro aufhat?. 11. Wir haben viele Ausfluge unternommen, ...wir auf der Krim waren. 12. Wir zelteten gern, .... wir an die Ostsee fuhren. 

7. Transformieren Sie die folgenden Relativsätze in tem​porale Satzgefüge, indem Sie die gleiche  Zeitdauer das HS- und des NS-Geschehene betonen.

    All die Zeit, wo (in der) Peter krank war, besuchte ich sein Freund.


   →Der Freund besuchte Peter, solange er krank war.

   → Solange Peter krank war, besuchte ihn sein Freund.

 1. All die Zeit, in der die Kinder minderjährig sind, sorgen für sie die Eltern. 2. All die Zeit, wo das Eis noch dünn war, mußten die Urlauber mit Schlittschuhlaufen warten. 3. All die Zeit, wo es keine billige Unterkunft gab, gingen wir von einem Hotel zum anderen. 4. All die Zeit, in der es keinen starken Bade​betrieb gibt, steht dieses Häuschen ihnen zur Verfügung. 5. All die Zeit, in der die Eltern in Urlaub waren, hielten sich die Kinder bei den Großeltern auf. 6. All die zeit, wo ich ledig war, war die Fahrt in den Urlaub kein großes Problem für mich. 7. All die Zeit, in der es hell war, fuhren die Urlauber Boot.

8. Betonen Sie die äußerst dichte Auseinanderfolge (faktische Gleichzeitigkeit) zweier Geschehnisse.

    Wenn er ankommt, besucht er sofort seinen Freund.

  → Sobald (sowie) er ankömmt, besucht er seinen Freund. 

1. Wenn ich die Prüfung ablege, rufe ich dich sofort an. 2. Wenn wir uns beim Reisebüro melden, bekommen wir einen Ferienplatz. 3. Wenn wir einen Ferienplatz bekommen, besorgen wir die Fahrkarten, 4. Wenn wir an Ort sind, beginnen wir mit den Vorbereitungen auf eine Reise 5. Wenn die Sonne aufgeht, brechen wir zur Bergtour auf. 6. Wenn es zu regnen beginnt, schla​gen wir ein Zelt auf. 7. Wenn der Regen aufhört, setzen wir die Wanderung fort. 8. Wenn es dunkel wird, gehen wir nach Hause.

9. Bilden 3ie Temporalsätze nach dem Muster:

    Reisen - nicht arbeiten können // ankommen - mit der Arbeit beginnen

   →Solange er reist/reiste, konnte er nicht arbeiten/kann.

   →Sobald (sowie) er aber ankommt/ankam, beginnt/began er mit der Arbeit.

1. Hell sein -draußen bleiben //dunkel werden - hereinkommen.

2. Sonne scheinen - draußen bleiben // zu regnen beginnen — herein​
kommen.


3. Nur Kopfschmerzen haben - spazierengehen // Fieber bekommen – sich ins Bett legen.

4. Im Bett liegen - sich gesund fühlen // aufstehen - schwarz vor

Augen werden.

5.Keine Beschwerden haben - am Sportunterricht teilnehmen //
Schmerzen auftreten - Arzt aufsuchen mussen.

6.Nur kalt -Tiere im Wald finden Nahrung // Schnee liegen -
Wild gefüttert werden müssen.

7. Noch schön sein - Spazierengehen können // Herbstregen begin​nen - anderen körperlichen Ausgleich suchen müssen.

10. (Partnerübung). Bilden Sie Replikenpaare nach dem Muster.

    Er besucht seine Freunde öfters /in Erfurt wohnen/. 

A: →Stimmt es, daβ er seine Freunde besucht, solange er in

Erfurt wohnt?

B: →Stimmt schon: Seitdem er in Erfurt wohnt, besucht er seine Freunde öfters.

1. Er zieht die Schiffsreise einer Autoreise vor /ihn, kennen/.

2. Dieser Betrieb hat mehrere Kinderferienlager /die Gewerkschaft,
sich um die Kinder der Belegschaft kümmern/.

3. Du beteiligst dich oft an Kurzreisen /das Reisebüro, die Kurzreisen ve ranstalten/.

4. Du fährst jährlich einmal in einen Kurort / zahlreiche neue
Heilbäder werden eröffnet/.

5. Die Fahrt in den Urlaub ist für ihn ein großes Problem /ein Baby haben/.

6. Es werden von Jahr zu Jahr immer mehr Reisemöglichkeiten an​geboten /wir, Urlaub machen/.

7. Die Belegschaft kann sich mit ihren Familien in betriebseige​nen Ferienheimen erholen /der Betriebsrat, für sinnvolle Er​holung sorgen/.

 11. Bilden Sie temporale Satzgefüge, in denen der Beginn eines länger andauernden HS-Gaschehens zum Endpunkt HS-Geschehens wird.

    Er besuchte täglich seinen kranken Freund. Dann, reiste

er ab.

   →Er besuchte täglich seinen kranken Freund, bis er ab​reiste.

1. Die Eltern sorgen für ihre Kinder. Dann verdienen die Kin​der ihren Lebensunterhalt selbst. 2. Die Urlauber mußten mit Schlittschuhlaufen noch warten. Dann trug das Eis. 3. Wir gingen von einem Hotel zum anderen. Dann fanden wir endlich Unterkunft für wenig Geld. 4. Dieses Häuschen steht ihnen zur Verfügung. Dann beginnt der starke Badebetrieb. 5. Die Kinder hielten sich bei ihren Großeltern auf. Dann kehrten die Eltern von ihrer  Ur-laubereise zurück. 6. Die Fahrt in den Urlaub war für mich kein Problem. Dann habe ich geheiratet. 7. Die Urlauber fuhren den ganzen Nachmittag Boot. Dann begann es zu dämmern.

12. Transformieren Sie die folgenden bis-Sätze in bevor-Sätze nach dem Muster.

    Er hat lange gezögert, bis er seinen Lektor gefragt hat.

    →Er hat lange gezögert, bevor (ehe) er seinen Lektor gefragt hat.


1. Bärbel hat lange gespart, bis sie eine Schreibmaschine hat kaufen können. 2. Monika hat lange studiert, bis sie ihr Staats​examen bestanden hat. 3.Heinz ist lange zur Kur gewesen, bis er hat arbeiten dürfen. 4. Andreas hat lange mit sich gekämpft, bis er uns um Entschuldigung gebeten hat. 5.Melanie hat sich auf das Notwendigste beschränkt, bis sie ihr Studium abgeschlossen hat. 6. Der Dozent hat lange gearbeitet, bis er sein Buch vollendet hat. 7. Wir haben ein bißchen warten mussen, bis wir unsere Ferienplätze gebucht haben. 8. Wir haben auf dich lange gewartet, bis wir gegangen sind.

1З. Ubersetzen Sie ins Ukrainische.Beachten Sie die Gleichzeitigkeit.
А) I. Було вже пІзно, коли ми вийшли з дому. 2. Коли ми були в гостях, йшов сильний дощ. 3. Коли я одержую листа, я завжди негайно на  нього відповідаю. 4. Мій зять завжди мені акомпанував, коли я співала народні пісні. 5. Коли я буваю в Мюнхені, я завжди відвідую пінакотеку. 6. Коли вона підняла голову, вона відразу  впізнала свого старого знайомого. 7. Я багато катаюсь на велосипеді, копи живу на дачі. 8. Коли ми прийшли до вокзалу, дощу вже не було. 8. Коли ми купили квиток і вийшли на перон, потяг вже стояв на першій колії. 10. Кожен раз, коли я потребувала допомоги, вона мені її подавала. II. Коли ви будете в Запоріжжі, навідайтесь в першу чергу до Хортиці. 12. Коли я наїжджала до Киева, я завжди жила в одному і тому ж готелї. 

Б) 1.Коли я маю відпустку, я намагаюсь не думати про роботу. 2. У той час,коли вона відчиняла ставню, до кімнати ввійшли її друзі. 3. Прощаючись зі своїми батьками, Оля упаковувала валізу. 4. У той час коли студенти писали твір, викладач проглядав їхні домашні завдання. 5. Поки Микола здавав екзамен, його друг займався у читальному залі. б. Поки я гладжу білизну, ти можеш піти на кухню та помити посуд. 
В) I. 3 тих пір, як ти переїхав із нашего міста, ніхто більш не відвідує вашего старенького вчителя. 2. Як з'явилася в газеті ота сама стаття, пройшло вже більше року. 3. Ставши студентом нашого університету, я регулярно займаюсь в секції спортивної гімнастики.4.З тих пір,як було оголошено про вибори до Верховної Ради України, розгорнулась активна виборча кампанія. 5.3 тих пір, як сільське господарство почало переходити на сімейний та колектив-ний підряд, продуктивність праці різко пішла вгору. 6. Як тІльки зак1нчились збори, студенти відразу пішли до читального залу. 

Г)І. Поки я писав листа, він читав газети. ВІн читав газети, доки я не закінчив листа. 2. Ми повинні знайти дорогу через ліс, доки іще видно. Ми повинні знайти дорогу через ліс, доки не стемніло. 3. Вона хвилювалась, доки син служив у армії. Вона хвилювалась, доки син не повернувся додому. 4. Поки ти будеш складати екзамен, я буду чекати на тебе в читальному залі. Я буду чекати на тебе, поки ти не складеш екзамен. 5. Поки йшов дощ, ми сиділи в палатці. Ми сиділи в палатці, поки не перестав дощ. 6. Давайте хворому антибіотик, доки у нього жар. Давайте йому таблетки, до​ки не понизиться температура.

Д) Поки у тебе грип, тобі не можна виходити. Як тІльки видужаеш, тоді будеш ходити на прогулянку. 2. Поки рана болить, ти повинен рухатись обережно. Як тільки рана загоїться, ти зможеш ходити швидше. 3. Доки на дворі світло, діти можуть гратися в саду. Як тІльки стемніє, діти повинні йти додому. 4. Як тільки вони одружилися, відразу поїхали на Південь. Поки йшли приготування до весілля, нІ про яку подорож вони й не гадали.

Е) Перед тим,як закрити дварі, перевір, чи вимкнув ти газ. 2. Перед тим, як укласти дитя спати, мати викупала його. 3. Перед тим, як прийти, вона подзвонила по телефону. 4. Перед від’їздом до моря треба порадитись з лікарем. 5. Перед інститутом мій брат два роки відпрацював на заводі. 
3.2

Nichtgleichzeitigkeit im Haupt- und Nebensatz
	Zeitperspektive
	Hauptsatz (HS)
	Nebensatz (NS)
	Konjunktion

	Zukunf
	Praes./Fut.I
	Perf./Stat.
	nachdem,wenn, (bis), (sobald)

	Gegenwart
	Praesens
	
	nachdem,als, (seitdem) 

	Vergangenheit
	Praeterit
	Perf./Stat.

Plusquamp.
	Nachdem, als,(seitdem), (sobald), (sowie), (bis).


 14. Betonen Sie die Nichtgleichzeitigkeit in der Ver​gangenheit nach folgendem Muster:
    Er kam an. Dann besuchte er seinen Freund.

  → Nachdem er gekommen war, besuchte er seinen Freund.

  → Als er gekommen war, besuchte er seinen Freund.

1. Zuerst habe ich meine Arbeit abgeschlossen, dann habe ich ein paar Wochen Urlaub genommen. 2. Ich habe eine Stunde gewartet, dann bin ich abgeholt worden. 3. Zuerst habe ich mein Studium ab​geschlossen, dann bin ich ins  fand die Auszeich​nung der Teilnehmer statt. 5. Zuerst habe ich meine Arbeit voll​endet, dann habe ich meinen Freunden geholfen. 6, Zuerst ordnete das Kind sein Spielzeug, dann legte es sich schlafen. 7. Zuerst heirateten sie, dann traten sie ihre Hochzeitsreise an.

15. Transformieren Sie die folgenden Satzkonstruktionen  in Temporalsätze. Betonen Sie die Nichtgleichzeitigkeit.

    In München angekommen, besuchte Udo seinen Freund.  

  → Nachdem (als) Udo in München angekommen war, besuchte er seinen Freund.

1. Über die Gefahren bei Bergtouren informiert, machten sich die Wanderer auf den Weg. 2. Als  das Schaukeln des Schiffes gewöhnt, wagten sich die Fahrgäste ans Sonnendeck. 3. Müde vom Ausflug ins drüne zurückgekehrt, gingen die Wanderer schlafen. 4. Uber die Re​geln des Bergsteigens informiert, brach die Gruppe auf. 5. Nach Hause gekommen fand ich das Telegramm von Ulrich. 6.Die Gäste, von der Hausfrau zum Abendbrot eingeladen, setzten sich an_den Tisch. 7. Der Fahrer, sein Auto zum Stehen gebracht habend, eilte zu dem umgestürzten Fahrzeug. 8. Der Abgeordnete, durch das Referat umgeregt, meldete sich zur Diskussion.

16. Bilden Sie temporale Satzgefüge nach dem Muster. 

     den Freund besuchen - abreisen

    →Nachdem (als) ich meinen Freund besucht hatte, reiste ich ab.

 1. der Zug ankommen - dunkel sein; 2. 30 Kilometer zurückle​gen — in einem Dorf ankommen; 3« dein Telegramm bekommen - zum Bahnhof eilen; 4. Papiere ordnen - in die Aktentasche legen; 5. sich waschen - die Koffer auspacken; 6. die Fahrkarten kaufen -zum Zug gehen; 7. sich drei Wochen auf der Krim erholen - eine neue Arbeit beginnen. 8. nach Hause kommen - mich anrufen; 9. das Zimmer in Ordnung bringen - sich ans Buch setzen 10. Meinung äußern - sich zur Diskussion melden.

17. Bilden Sie Temporalsätze, in denen sich das HS- Geschen auf die Gegenwart und das NS- Geschehen auf die Vergangenheit bezieht.

    Nachdem (als) wir unseren Freund besucht haben,...(auf den Sportplatz gehen).

   →Nachdem (als) wir unseren Freund besucht haben, gehen wir auf den Sportplatz.

1.Nachdem wir den Text gelesen haben,.,, (die Vokabeln üben). 2.Nachdem (als) wir die Vokabeln geübt haben,... (eine Ubung schreiben). 3. Nachdem (als) wir die Übung geschrieben haben,... (neue Regeln lernen). 4. Nachdem (als) wir die neuen Regeln ge​lernt haben,... (Beispielsatze bilden). 5. Nachdem (als) wir Bei​spiele gebildet haben,... (den Text eines Gedichtes lernen). 6. Nachdem (als) wir das Gedicht gelernt haben,... (es aufsagen). 7. Nachdem (als) wir das Gedicht  aufgesagt haben,... (auf den Sportplatz gehen).

18. Gleichzeitigkeit oder Nichtgleichzeitigkeit? 

1. Der Dozent ist Nichtraucher, seitdem ich ihn (kennen). 2. Mein Freund hat sich sehr verändert, seitdem ich ihn das letzte Mal (sehen). 3. Der Junge hat sich gut entwickelt, seitdem er Sport (treiben). 4. Seitdem die Uhr (repariert werden), geht sie wieder ganz genau. 5. Seitdem er in Jena (studieren), trifft er sich nur noch selten mit seinen alten Freunden. 6. Die Leistungen des Schülers haben sich verbessert, seitdem er in dem neuen Klassenkollektiv (sein). 7. Dem Patienten geht es besser, seitdem er  das neue Medikament (nehmen). 8. Seitdem die Sonderausstellung  im Dresdner Albertinum (eröffnet werden), ist das Museum überfϋllt.

19.Bilden Sie Replikenpaare.Beachten Sie die Gleichzeitigkeit oder die Nichtgleichzeitigkeit.

    Es hat einziges Mal geregnet/wir sind hier/.

 A:→Stimmt es, daß es kein einziges Mal geregnet hat, solange ihr da seid?

 B:→Stimmt schons: Seitdem wir da sind, hat es kein einzi​ges Mal geregnet.

1. Er zieht die Schiffsreise einer Autoreise vor /ihn, kennen/.

2. Dieser Betrieb hat mehrere Kinderferienlager gebaut /die Lei​tung, um die Erolung der Kinder der Belegschaft kϋmmern, sich/.

3. Anton beteilig sich oft an Kurzreisen /das Reisebüro, veran​stalten/.

4. Bettina fährt jährlich einmal in einen Kurort /zahlreiche neue Heilbäder, eröffnen (Pass.)/.

5. Die Fahrt in den Urlaub ist für Silke und Klemens ein großes
Problem / ein Baby, in der Familie geboren sein/.

6. Es werden von Jahr zu Jahr immer mehr Reisemoglichkeiten an​geboten/wir, Urlaub machen/.

7. Die Belegschaft kann sich mit ihren Familien in betriebseige​nen Ferienheimen erholen. /die Leitung, für sinnvolle Erholung sorgen/.

20. Formen Sie die Gleichzeitigkeit in die Nichtglelchzeitigkeit um (nach dem Muster).
    Bevor er nach Eisenach übersiedelte, suchte er seinen Lektor auf.


   →Bevor er nach Eisenach übersiedelt, hat er seinen Lektor aufgesucht.

1. Bevor die Sportler am Ufer des Dnepr rasten, segeln sie tüchtig. 2. Bevor die Wanderer das Zelt auf einer Wiese aufschlagen, baden sie im Fluß. 3. Bevor die Kinder ins Ferienlager fah​ren, verbringen sie einige Tage auf dem Dorf bei ihrer Omi.  4. Bevor sich die Wanderer auf den Weg machen, bereiten sie sich gründlich auf ihre Bergtouren vor. 5. Bevor sich die Fahrgäste aus das Sonnendeck wagen, gewohnen sie sich an das Schaukeln des Schiffes. 6. Bevor die Urlauber schlafen gehen, sitzen sie gemüt​lich am Lagerfeuer. 7. Bevor der Bergführer die Gruppe aufbrechen läßt, erklärt er die Regeln des Bergsteigens. 8. Bevor der Lektor seinen Urlaub antritt, legen die Studenten alle Prüfungen ab. 9. Bevor er seinen Lektor gefragt hat, hat er lange gezögert.

21 Bilden Sie Replikenpaare nach dem Muster:

    Zuerst werden die Sportler segeln, danach ruhen sie sich am Dheprufer aus.

A: → Wann werden sich die Sportler ausruhen? Nachdem sie gesegelt sind?

B: → Na, sicher. Erst dann werden sie sich ausruhen, wenn  sie gesegelt sind.


1.Zuerst werden die Bergsteiger unter alten Buchen das Zelt auf​bauen, danach baden sie im See.

2.Zuerst werden wir einige Urlaubstage im Grünen verleben, da​nach reisen wir nach Schweden.

3.Zuerst werden die Fahrgäste ihr Gepäck verstauen, danach
können sie  an Deck.

4.Zuerst werden die Urlauber vom Ausflug ins Freie zurückkehren, danach findet die Veranstaltung statt.

5.Zuerst wird der Bergführer die Hegeln des Bergsteigens klarmachen, danach bricht die Gruppe auf.

6.Zuerst werden die Studenten alle Prüfungen machen, danach
geht der Lektor auf Urlaub.

22. Betonen Sie. daβ es zwischen dem HS- und zwischen dem NS Geschehen eine gewisse zeitliche Distanz gibt.

    Wann brechen die Bergsteiger auf? Sobald die Sonne aufgeht?


   →Ja, das stimmt. Sie brechen auf, sobald die Sonne aufgegangen ist.

1. Wann unternehmen die Studenten eine Fußwanderung? Sobald sie sich über die Zeltplatze informieren? 2.Wann trifft der
Bergführer eine endgültige Entscheidung? Sobald er ausführliche Informationen über das Wetter bekommt? 3. Wann steigen die Alpinisten in die Berge? Sobald sie ihre Bergtouren gründlich vorbereiten? 4. Wann machen Sie ihren Urlaub an der Mittelmeerküste? Sobald Sie die Reise beantragen? 5. Wann beginnt Fräulein Becker mit ihren Reisevörbereitungen? Sobald sie sich zu dieser Reise entschließt? 6. Wann gibst du diese Bücher Herrn Meyer zurück?
Sobald er sie verlangt? 7. Wann tritt der Lektor seinen Urlaub an?
Sobald alle Studenten ihre Prüfungen machen?

23. Ubersetzen Sie ins Deutsche.

А)1.Після того, як я одержала запрошення, я вирішила поїхати до своїх знайомих. 2.Зібравши речі та склавши їх до валізи, я попрощалась зі своїми друзями.3. Ольга довго страждала від голов​ного болю, перш ніж звикла до місцевого клімату. 4.Коли почали боліти ноги, ми дозволили собі двогодинний відпочинок на березі моря. 5. Пройшовши кілометрів з десять, мандрівники зробили перепочинок    на березі Дніпра. 6. Домовившись про наступну зуст-річ, друзі розійшлись по домівках. 7.Повечерявши, діти вимили по​суд. 8. Незабаром після того як цей роман з'явився в книжкових ма​газинах, він був розпроданий.9. Мій батько,закічивши в 1950 році школу, вчився три роки на токаря10. Вивчившись на токаря, він працював деякий час на заводі.11.Відпрацювавши деякий час на заводі, він пішов до армії. 12. Відслуживши два роки в армії, він вступив до машинобудівного інституту. 13. Закінчивши в 1960 році інститут, він зустр1в мою маму, і вони одружились.14. Коли я народилась, батькові запропонували посаду головного інженера на заводі. 

Б) 1. Після того як батьки закінчили університет, вони працюють в нашому селі вчителями. 2. Після закінчення другого курсу Нонна відпочиває у своїх батьків. 3. Після екскурсії по університету делегація з ФРН розмовляє з ректором. 4. Після зустрічі в аеропорту делегація обідає в ресторані. 5. Тепер, після семи го​дин їзди на автобусі, ми спокійно відпочиваємо в готелІ. 6. Після закінчення роботи над новим романом, цей письменник відпочиває в Будинку творчості. 7. Після сніданку дівчина вимила посуд.

В) Ти одержиш свою спадщину тільки після закінчення університету. 2. Декан піде тільки тоді у відпустку, коли всі студенти здадуть державнІ екзамени. 3. Поїздка по місту відбудеться тільки тодІ, коли всі учасники поснІдають. 4. ЗустрІч з активом товариства «СРСР – ФРН» відбудеться тільки тоді, коли теплохід зайде в порт Леніна. 5. Лікар говорить: "Причина вашої хвороби криється в гіподинамії. Ви видужаєте тільки тоді, коли зміните свій спосіб життя". 6. Ми зможемо відпочити в готелі, коли оглянемо місто та його визначні пам’ятки. 
24. Verwandeln Sie den präpositionale Ausdruck in einen temporalen Nebensatz.

1. Während seiner Reise durch die Umgebung von Kiew hatten wir schlechtes Wetter.2.Nach seiner Ankunft besuchte Georg zuerst seinen alten Freund. 3. Vor dem Beginn des Unterrichts wird der Raum in Ordnung gebracht. 4. Seit dem letzten Herzanfall  fühlt sich der Großvater nicht besonders gut. 5. Bei meinem Auf​enthalt in Skandinavien habe ich viel Interessantes gesehen. 6. Seit seiner Krankheit arbeitet er nicht mehr. 7. Bis zu seinem Tode arbeitete der Schriftsteller an seinem neuen Roman.

3.3 Wiederholung

25. Bilden  Sie aus den eingeklammerten Sätzen Temporalsätze, indem Sie die Gleichzeitigkeit in der Gegenwart/Zukunft zeigen.                                         

Peter besucht seine Freunde (Er reist nach Leipzig) 

Peter besucht seine Freunde, wenn er nach Leipzig reist

Wenn Peter nach Leipzig reist, besucht er seine Freunde.

1. Wir fahren unbedingt zum Meer (Wir gehen in Urlaub). 

2. Die Studenten gehen bub Stadion (Sie müssen trainieren). 

3. Man wird braungebrannt (Man liegt stundenlang in der Sonne). 

4. Ihr stählt eure Gesundheit (Ihr verbringt mehrere Stunden an der frischen Luft).

5. Die Großeltern gehen jeden Tag in den Wald (Waldbeeren werden reif).

6. Wir schicken ein Telegramm (Wir laufen diesen Hafen an). 

7. Ich fahre zur Kur (Die Gewerkschaft besorgt mir einen Ferienplatz).

26.  Bilden Sie Temporalsätze. Zeigen Sie dabei die Gleichzeitigkeit in der Vergangenheit,  Peter besuchte eine Freunde. Br reiste nach Leipzig.

Peter besuchte  seine Freunde als er nach Leipzig reiste.

Ale Peter nach Leipzig reiste besuchte er seine Freunde.

1. Die Kinder erholten sich im Ferienlager. Sie veranstalteten dort oft Ausflüge. 

2. Damals wohnte ich an der Ostseeküste. Ich bin oft baden gegangen. 

3. Wir unternahmen dieses Jahr eine Bootswanderung. Wir genossen die schone Natur. 

4. Ihr Sohn war im Juni im Ferienlager. Sie brauchte sich um ihn nicht zu kümmern. 

5. Wir verbrachten unseren Urlaub auf Wanderungen. Wir zogen es vor, nur im Walde zu zelten.

6. Ich konnte keinen Ferienplatz bekommen. Ich beteiligte mich an den vom Reisebüro veranstalteten Ausflügen. 

7.Ich war damals noch ledig und brauchte mich um nie​mand zu kümmern« Die Fahrt in den Urlaub war für mich kein großes Problem.

27. Ersetzen Sie „als“ durch „wenn“ nach dem Muster. Übersetzen Sie darauf die beiden Varianten ins Ukrainische:

 Als er nach Leipzig fuhr, besuchte er seine Freunde. 

Wenn er nach Leipzig fährt, besucht er seine Freunde.

 Wenn er nach Leipzig fuhr, besuchte er seine Freunde.   
1. Als sie das Fenster öffnete, horte sie die Kind er stimmen im Hof.

2. Als ich die Einladung bekam, reiste ich ins Ausland. 

3. Als der Winter kam, trug das Eis. 

4. Als die Sonne unterging, wur​de es in Walde ganz still. 

5. Als im Wald ein Gewitter ausbrach, versteckten sich die Tiere in ihren Lochern. 

6. Als das Semester begann, musste der Sohn seine Eltern verlassen. 

7. Als ich in Ur​laub ging, fuhr Ich zur Meer.

28. (Partnerübung), Beantworten Sie die Fragen.
l. Wann schaltet man das Licht ein? /dunkel/. 

2. Wann hast du deinen Schlüssel verloren? /ich war gestern/abend im Theater/. 

3. Wann bist du gefallen? /gestern abend die Treppe herunterlau​fen/. 

4. Wann fallen die Apfel von den Bäumen? /reif oder krank/. 

5. Wann kamen die Kinder nach Hause? /das Spiel zu Ende war/. 

6. Wann ist der Knopf abgerissen? /ich wollte mich umziehen/. 

7. Wann trafst du den Freund? /die Uni verlassen/. 

8. Wann musste Ulrich das Studium aufgeben? /heiraten/.

29 Setzen Sie die Konjunktionen „als“, "wenn" oder das Relativadverb „wann“ ein.

…die Sonne hell schien, gingen wir zum Badestrand. 

… das Flugzeug landete, wartete ein Bus vom Ferienheim auf die Flug gaffte. 

… das Wetter gut war, wanderten die Urlauber durch den Wald. 

Meine Freundin fragte mich,  ich zu ihr komme.

 Ich gehe viel im Walde spazieren, … ich auf dem Lande bin. 

… es regnete, war der Strand menschenleer. 

Weißt du, ... Lutz seinen Urlaub hat? 

… er Urlaub bekommt, fahren wir in einen Erholungs​ort. 

… mein Täter seinen Urlaub im Winter hatte, erholte er, In den Bergen. 

 Sagen Sie bitte, … das Reisebüro aufhat?. 

 Wir haben viele Ausflüge unternommen, … wir auf der Krim wa​ren. 

Wir zelteten gern, … wir an die Ostsee fuhren. 

 ... wir uns auf das Wettbewerb vorbereiteten, verbrachten wir ganze Tage auf dem Sportplatz.

30. Verbinden Sie je zwei Satze mit der Konjunktion „wahrend“ Beachten Sie dabei, dass die Gleichzeitigkeit durch die Ad​verbien "noch“ und „schon“ besonders hervorgehoben wird. 

Er reist. Er arbeitet nicht

Während er reist, arbeitet er (noch) nicht.

 1. Die Eltern machen ihren Urlaub im betriebseigenen Ferienheim. In dieser Zeit sorgen für ihre Kinder die Großeltern. 

2. Hella wandert diesen Sommer mit dem Rad durch das Land« In dieser Zeit lässt sich Martin die Bootswanderung zu einem wunderbaren Er​lebnis werden.

3. Helga genießt die schone Natur und stille Aben​de am Lagerfeuer« In dieser Zeit beteiligt sich ihre Freundin aktiv an Wettkämpfen im Schilaufen« 4. Die filtern halten sich mit ihren Kindern in der Sächsischen Schweiz auf« In dieser Zielt fah​ren die Großeltern an die Ostsee. 

5. Jugendliche verbringen ihren Urlaub gern auf Zeltplatzen« In dieser Zeit weilen altere Menschen in Heilbädern und Kurorten. 

6. An der Ostsee herrscht, im Sommer ein starker Badbetrieb. In dieser Zeit ist es in Oberwiesenthal ruhig und menschenleer.

31. Transformieren Sie die folgenden Relativsatze in temporale Satzgefüge, indem Sie die gleiche Zeitdauer des HS- und des NS-Geschehene betonen.

_     All, die Zeit, wo (in der) Peter krank war, besuchte ihn sein Freund.                   

Der Freund besuchte Peter, solange er krank war.

Solange Peter krank war, besuchte ihn sein Freund. 

l. All die Zelt, in der die Kinder minderjährig sind, sorgen für sie die Eltern. 

2. All die Zeit, wo das Eis a noch dünn war, mussten die Urlauber mit Schlittschuhlaufen warten. 

3. All die Zeit, wo es keine billige Unterkunft gab, gingen wir von einem Hotel zum anderen. 

4. All die Zeit, in der es keinen starken Bade​betrieb gibt, steht dieses Häuschen ihnen zur Verfugung. 

5. All die Zelt, in der die Eltern in Urlaub waren, hielten sich die Kinder bei den Großeltern auf. 

6. All die Zeit, wo ich ledig war, war. die Fahrt in den Urlaub kein großes Problem für mich. 

7. All die Zeit, in der es hell war, fuhren die Urlauber Boot.

32. Betonen Sie die äußerst dichte Aufeinanderfolge (fakti​sche Gleichzeitigkeit) zweier Geschehnisse:  
 Wenn er ankommt, besucht er sofort seinen Freund.

Sobald C sowie) er ankömmt, besuch er seinen Freund.

1. Wenn ich die Prüfung ablege, rufe ich dich sofort an. 

2. Wenn wir uns beim Reisebüro melden, bekommen wir einen Ferienplatz. 

3. Wenn wir einen Ferienplatz bekommen, besorgen wir die Fahrkarten. 

4. Wenn wir an Ort und Stelle sind, beginnen wir mit den Vorbereitungen auf eine Wanderung.

5. Wenn die Sonne aufgeht, brechen wir zur Bergtour auf. 

6. Wenn es zu regnen beginnt, schla​gen wir ein Zelt auf.

7. Wenn der; Regen auf hört, setzen wir die Wanderung fort. 

8. Wenn es dunkel wird, gehen wir nach Hause.

33. Bilden Sie Temporalsätze nach dem Muster:

Reisen - nicht arbeiten können // ankommen - mit der Arbeit beginnen   

Solange er reist/reiste, konnte er nicht arbeiten/kann.

Sobald (sowie) er aber ankommt/ankam, beginnt/begann er mit der Arbeit. 

1. Hell sein –  draußen bleiben // dunkel werden – hereinkommen-

2. Sonne scheinen – draußen bleiben // zu regnen beginnen – hereinkommen                                          3. Kur Kopfschmerzen haben – Spazierengehen // Fieber bekomen – sich ins Bett legen. 

4. Im Bett liegen – sich gesund fühlen // aufstehen – schwäre vor  Augen werden. 

5. Keine Beschwerden haben – am Sportunterricht teilnehmen // Schmerzen auftreten – Arzt aufsuchen müssen. 

6. Hur kalt – Tiere im Wald finden Nahrung // Schnee liegen – Wild gefuttert werden müssen.

7. Noch schon sein – Spazierengehen können // Herbstregen begin​nen – anderen körperlichen Ausgleich suchen müssen.

34. Sagen Sie, was sich in Ihrem Leben geändert hat, wobei Sie die Anfangsphase des NS-Geschehene betonen.    

In Berlin wohnen - den Freund besuchen.

Seitdem ich in Berlin wohne, besuche ich den Freund).

Ich besuche den Freund, seitdem ich in Berlin wohne. 

1. auf dem Lande wohnen; 2. diesen Beruf haben; 3. an einem künstlerischen Zirkel teilnehmen; 4. eine Familie haben; 5. jähr glücklich sein; keine Langeweile kennen; größere Aufgaben über​nehmen können; sich für alles verantwortlich fühlen; mich inten​siv mit Malerei beschäftigen; mehr verdienen; eich gesunder fühlen.
35 (Partnerübung). Bilden Sie Replikenpaare nach dem Muster:

     Er besucht seine Freunde öfters /in Erfurt wohnen/. 

A: Stimmt es, dass er seine Freunde besuchte solange er in Erfurt wohnt? 

B: Stimmt schont Seitdem er in Erfurt wohnt, besucht er seine Freunde öfters.

Er zieht die Schiffsreise einer Autoreise vor /ihn, kennen/.

Dieser Betrieb hat mehrere Kinderferienlager /die Gewerkschaft, sich um die Kinder der Belegschaft kümmern/. 

Du beteiligst dich oft an Kurzreisen /das Reisebüro, die Kur, eisen veranstalten/.

Du fährst .Jährlich einmal in einen Kurort / zahlreiche neue Heilbader werden er öffnet/.

Die fahrt in den Urlaub ist für ihn ein großes Problem/ein Baby haben/. 

Es werden von Jahr zu Jahr immer mehr Reisemöglichkeiten angeboten /wir, Urlaub machen/.

Die Belegschaft kann sich mit ihren Familien in betriebseige​nen Ferienheimen erholen/der Betriebsrat, für sinnvolle Erholung sorgen/.

36. Bilden Sie temporale Satzgefüge. Ja denen der Beginn eines langer andauernden NS-Geschehens zum Endpunkt NS-Geschehens wird.     

Er besuchte täglich seinen kranken Freund» Dann reiste er ab.

Er besuchte täglich seinen kranken Freund, bis er ab​reiste.
l. Die Eltern sorgen für ihre Kinder. Dann verdienen die Kin​der ihren Lebensunterhalt selbst. 

2. Die Urlauber mussten mit Schlittschuhlaufen noch warten. Dann trug das Bus. 

3. Wir gingen von einem Hotel zum anderen» Dann fanden wir endlich Unterkunft für wenig Geld. 

4. Dieses Häuschen steht ihnen zur Verfügung» Dann beginnt der starke Badebetrieb. 

5. Die Kinder hielten sich bei ihren Großeltern auf» Dann kehrten die Eltern von ihrer  Urlaubsreise zurück. 

6. Die Fahrt in den Urlaub war für mich kein Problem. Dann habe ich geheiratet. 

37. Transformieren Sie die folgenden bis - Satze in bevor - Satze nachdem Muster:

Er hat lange gezögert, bis er Beinen Lektor gefragt hat. 

Er  hat lange gezögert, bevor (ehe) er seinen Lektor gefragt hat.

1. Bärbel hat lange gespart« bis sie eine Schreibmaschine hat kaufen können. 

2. Monika hat lange studiert« bis sie ihr Staatsexamen bestanden hat. 

3. Heinz ist lange zur Kur gewesen« bis er hat arbeiten dürfen. 

4. Andreas hat lange mit sich gekämpft, bis er uns um Entschuldigung gebeten hat. 

5.Melanie hat sich auf das Notwendigste beschrankt, bis sie ihr Studium abgeschlossen hat- 

6. Der Dozent hat lange gearbeitet» bis er sein Buch vollendet hat. 

7. Wir haben ein bisschen warten müssen, bis wir unsere Fe​rienplätze gebucht haben. 

6. Wir haben auf dich lange gewartet, bis wir gegangen sind.

Übung 38 Bilden Sie temporale Satzgefüge nach dem Muster:

Den Freund besuchen - abreisen

Nachdem (als – ich meinen Freund besucht hatte, reiste ich ab.

1. der Zug ankommen – dunkel sein; 

2. 30 Kilometer zurückle​gen – in einem Dorf ankommen;

3. dein Telegramm bekommen – zum Bahnhof eilen;

4. Papiere ordnen – in die Aktentasche legen; 

5. sich waschen – die Koffer auspacken; 

6. die Fahrkarten kaufen – zum Zug gehen; 

7. sich drei Wochen auf der Krim erholen – eine neue Arbeit beginnen! 

8. nach Hause kommen - mich anrufen; 

9. das Zimmer in Ordnung bringen – sich ans Buch setzen. 

10. Meinung äußern – sich zur Diskussion melden«

Übung 39 Bilden Sie Temporalsätze in denen sich das NS - Geschen auf die Gegenwart und das NS-Geschehen auf die Verganheit bezieht 
Nachdem (als) wir unserer Freund besucht haben, … (auf den Sportplatz gehen. 

Nachdem (als) wir unseren Freund besucht haben, gehen wir auf den Sportplatz.  

1. Nachdem wir den Text gelesen haben, ... (die Vokabeln üben).

2. Nachdem (als) wir die Vokabeln geübt haben, ... (eine Übung schreiben).

3. Nachdem (als) wir die Übung geschrieben haben, … (neue Regeln lernen). 

4. Nachdem (als) wir die neuen Regeln ge​lernt haben, … (Beispielsatze bilden). 

5. Nachdem (als) wir Bei​spiele gebildet haben, … (den Text eines Gedichtes lernen).

6. Nachdem (als) wir das Gedicht gelernt haben, … (es aufsagen). 

7. Nachdem (als) wir das Gedicht   aufgesagt haben, … (auf den Sportplatz gehen).

Übung 40. Bilden Sie Replikenpaare. Beachten Sie die Gleichzeitigkeit oder Nichtgleichzeitigkeit 

A: Es hat kein einziges Mal geregnet /wir sind hier. 

Stimmt es, dass es kein einziges Mal geregnet hat, solange ihr da seid?

B: Stimmt schon Seitdem wir da sind, hat es kein einzi​ges Mal geregnet. 

Br zieht die Schiffsreise einer Autoreise vor /ihn, kennen/. 

Dieser Betrieb hat mehrere Kinderferienlager gebaut /die Leitung, um die Erholung der Kinder der Belegschaft kümmern, sich/.

Anton beteilig sich oft an Kurzreisen /das Reisebüro, veran​stalten/.

Bettina fährt jährlich einmal in einen Kurort /zahlreiche neue Heilbäder, eröffnen (Pass.)/. 

Die Fahrt in den Urlaub ist für Silke und Klemens ein große Problem / ein Baby, in der Familie geboren sein/. 

Es werden von Jahr zu Jahr immer mehr Reisemöglichkeiten an​geboten/wir, Urlaub machen/.

 Die Belegschaft kann sich mit ihren Familien in betriebseige​nen Ferienheimen erholen /die Leitung, für sinnvolle Erholung.

Übung 41 Formen Sie Gleichzeitigkeit in die Nichtgleichzeitigkeit (nach dem Muster).

Bevor er nach Eisenach übersiedelte, suchte er seinen Lektor auf.                                Bevor er nach Eisenach übersiedelt, hat er seinen Lektor aufgesucht. 

Bevor die Sportler am Ufer des Dnepr rasten, segeln sie tüchtig. 

Bevor die Wanderer das Zelt auf einer Wiese aufschlagen, baden sie im Fluss.

Bevor die Kinder ins Ferienlager fah​ren, verbringen sie einige Tage auf dem Dorf bei ihrer Omi.  

Bevor sich die Wanderer auf den Weg machen, bereiten sie sich gründlich auf ihre Bergtouren vor.

Bevor sich die Fahrgäste  aus  das Sonnendeck wagen, gewöhnen sie sich an das Schaukeln des Schiffes. 

Bevor die Urlauber schlafen gehen, sitzen sie gemütlich am Lagerfeuer. 

Bevor der Bergführer die Gruppe aufbrechen lässt, erklärt er die Regeln des Bergsteigens. 

Übung 42 Bilden Sie Replikenpaare nach dem Muster

Zuerst werden die Sportler segeln, danach ruhen sie   /sich am Dneprufer aus.

A: Wann werden sich die Sportler ausruhen? Nachdem sie gesegelt sind?

B: Na, sicher. Erst dann werden sie sich ausruhen, wenn sie gesegelt sind.

1. Zuerst werden die Bergsteiger unter alten Buchen das Zelt auf​bauen, danach baden sie im See.

2. Zuerst werden wir einige Urlaubstage im Grünen verleben, da​nach reisen wir nach Schweden.

3. Zuerst werden die Fahrgäste ihr Gepäck verstauen, danach können sie an Deck.

4. Zuerst werden die Urlauber vom Ausflug ins Freie zurückkehren, danach findet die Veranstaltung statt.

5. Zuerst wird der Bergführer die Regeln des Bergsteigens klar​machen, danach bricht die Gruppe auf. 

6. Zuerst wer4en die Studenten alle Prüfungen machen, danach (Seht der Lektor auf Urlaub 

7. Zuerst werden die Meisterschaften ausgetragen werden» danach findet die Auszeichnung der Sieger statt.

Übung 43 Betonen Sie, dass es zwischen dem HS – und zwischen dem NS-Gaschen eine gewisse zeitliche Distanz gibt:  

Wann brechen die Bergsteiger auf? Sobald, die Sonne aufgeht? 
Ja, das stimmt« Sie brechen auf, sobald die Sonne aufgegangen ist. 

1. Wann unternehmen die Studenten eine Fußwanderung? Sobald sie sich über die Zeltplatze informieren. 

2. Wann trifft der Bergführer eine endgültige Entscheidung? Sobald er ausführliche Informationen über das Wetter bekommt? 

3. Wann steigen die Alpinisten in die Berge? Sobald sie ihre Bergtouren gründlich vorbereiten? 

4. Wann machen Sie ihren Urlaub an der Mittelmeerküste? Sobald Sie die Reise6 beantragen?

5. Wann beginnt Fräulein Becker mit ihren Reisevorbereitungen? Sobald, sie sich zu dieser Reise entschließt? 

6. Wann gibst du diese Bücher Herrn Meyer zurück? Sobald er sie verlangt 

7. Wann tritt der Lektor seinen Urlaub an? Sobald alle Studenten ihre Prüfungen machen?                  

44 Übersetzen Sie ins Deutsche

І. Після тогo, як я одержала запрошення, я вирішила поїхати до своїх знайомих. 2. Зібравши речі та склавши їх до валізи, я попрощалась зі своїми друзями. 3. Ольга довго страждала від, головного болю, перш ніж звикла до місцевого клімату. 4. Коли почали боліти ноги, ми дозволили собі двогодинний відпочинок на березі моря. 5, Пройшовши кілометрів, з десять, мандрівники зробили перепочинок на березі Дніпра. 6. Домовившись про наступну зуст​річ, друзі розійшлись по домівках. 7. Повечерявши, діти-вимили посуд. 8. Незабаром після того як цей роман з'явився в книжкових ма​газинах, він був розпроданий. 9. Мій батько закінчивши в Ї950 році школу, вчився три роки на токаря. 10. Вивчившись на токаря, він працював деякий час на заводі. II. Відпрацювавши деякий час на заводі, він пішов до армії. 12. Відслуживши два роки в армії, він вступив до машинобу​дівного інституту.

45 Verwandeln Sie den präpositionale Ausdruck  in einen temporalen Nebensatz.

1 Wahrend seiner Reise durch die Umgebung von Kiew hat ten wir schlechtes Wetter.

2. Nach seiner Ankunft besuchte Georg zuerst einen alten Freund. 

3. Vor dem Beginn des Unterrichts wird der raum in Ordnung gebracht. 

4. Seit dem letzten Herzanfall fühlt sich der Großvater nicht besonders gut. 

5. Bei meinen Aufenthalt in Skandinavien habe ich viel Interessantes gesehen. 

6. Seit seiner Krankenheit arbeitet er nicht mehr. 

7. Bis zu seinem Tode arbeitete der Schriftsteller an seinem neuen Roman.

4. Lokalsatz

1.Bilden Sie Lokalsätze nach dem Muster:

Das Schiff kommt von dort. Wir importieren Orangen von dort. 

-> Das Schiff kommt von dort, woher wir Orangen importieren.

1. Dort lagern noch viele Bodenschätze. Dort gibt es Gebiete mit Dauerfrostboden. 2. Eine Studentengruppe arbeitet dort. Die neue Erdgasleitung kommt von dort. 3. Unsere Gruppe arbeitet diesen Sommer dort. Dorthin kommen die Güterzüge aus aller Welt. 4. Deutschland tritt für die Erweiterung des Dialogs mit Osteuropa ein. Dorthin exportieren wir Erdöl und Gas. 5, Dort wurde ein langfristiger Vertrag über Freundschaft und Zusammenarbeit abgeschlossen. Dort war vor kurzem unser Präsident zu Besuch.

2. Übersetzen Sie die folgenden Sätze ins Ukrainische.

1. Wo Geld ist, da ist der Teufel, aber wo keins ist, da ist er zweimal /W. Bredel/. 2. Wo Taten sprechen, bedarf es der Worte nicht /Sprichwort/. 3. Wo Holz gehauen wird, fallen Späne. /Sprichwort/. 4. Wo es immerzu tropft, da wird es nie trocken. /Sprichwort/. 5. Wo Rauch ist, da ist auch Feuer /Sprichwort/. 6. Rechts führte die Treppe in den zweiten Stock hinauf, wo die Schlafzimmer des Konsuls und seiner Familie lagen /Th.Mann/. 7. Wo das Haferfeld aufhört, begann der Wald /W. Bredel/. 8. Wohin ein Hund beißt, dahin beißen alle /Sprichwort/. 9. Sie sah dahin, woher die Sonne bald kommen mußte /J. Brezan/. 

3. Bilden Sie Satzgefüge mit Lokalsätzen.

 Hier geboren sein /ich/.

· Hier, wo ich geboren bin.

1. Dort geboren sein /Dichter/. 2. Dort studieren /wir/. 3. Den meisten Kakao von dort beziehen /Pass./. 4. Erdöl von dort exportieren /Pass./. 5. Einige Fertigwaren dorthin einführen /Pass./. 6. Viele Transformatoren hierzulande herstellen /Pass./. 7. Examen dort ablegen /mein Bruder/. 8. Dort das ganze Leben bleiben /L. Tolstoj/. 9. Von dort auswandern /sie/. 10. Dorthin fahren /Urlauber/. 11. Von dort kommen /meine Nachbarn/. 12. Hier nesten /Vögel/. 13. Hier Ferien verbringen /meine Freundin/. 14. Dort beginnen /Nachbarland/. 

4. Bilden Sie Satzgefüge mit Lokalsätzen, indem Sie die entsprechenden Sprichwörter rekonstruieren. 

Man haut - Späne fallen.

· Wo man haut, fallen Späne.

1. Viel Hebammen – ist`s ums Kind geschehen.

2. Gewalt ist Herr – Gerechtigkeit ist Knecht.

3. Sparsamkeit hält haus – der Speck wächst an den Balken.

4. Es ist Mode - man trägt den Kuhschwanz als Halsband.

5. Reden kostet den Hals – Schweigen ist eine Tugend.

6. Hoffnung hört auf – Furcht fängt an.

7. Hochmut nimmt zu – Glück nimmt ab.

8. Der Ochse kommt hin – er muß den Pflug ziehen.

9. Ein Herz spricht – ein Herz hört.

10. Gewalt ist Herr – Gerechtigkeit ist Knecht.

11. Herren – die Schellen klingen.

12. Heu mangelt – Stroh muß aushelfen.

13. Der Himmel – die Hölle ist nebenan.

5. Übersetzen Sie ins Deutsche:

І. Іди туди, куди тебе посилає батько. 2. Там, де раніше було болото, виросло нове селище. 3. Всюди, де побували мандрівники, їх зустрічали привітно.  4, Діти побігли туди, де краще було видно салют. 5. Селяни побігли туди, де, на їх думку, приземлився літак. 6. Пароплав зупинився там, де, на жаль, було заборонено купатися. 7. Син працює там, де раніше працював його батько. 8. Молоді фахівці повинні їхати туди, де вони можуть принести біль​ше користі країні. 9. Вихованці радянських вузів ідуть туди на роботу, куди їх посилає держава. 10. Він мешкає там, звідки ми одержуємо цитрусові.

5. Kausalsatz

1. Bilden Sie "da-sätze":
1. Ich weiß, daß wir einander vollkommen vertrauen, deswegen kann ich dir den wahren Sachverhalt nicht verheimlichen. 2, Alle wissen, daß Gerdt vor kurzem entlassen wurde. Deshalb verbirgt er sich vor seinen Freunden. 3. Es ist bekannt, daß der Kampf dieses Landes für seine nationale Befreiung viele Opfer gefordert hat. Deswegen ist der Lebensstandard dort sehr niedrig. 4. Du weißt doch, daß den Arbeitslosen oft kein Obdach gewährt wird. Deswegen haben viele Obdachlose eben hier Unterkunft gefunden. 5. Es ist kein Geheimnis, daß er ein Stipendium von 420 Mark monatlich erhält. Deshalb muss er ab und zu jobben. 6. Du weißt doch, daß mein durchschnittlicher Lohn nicht sehr hoch ist. Da​rum müssen wir sparsamer leben. 7. Es ist bekanntgegeben worden, daß diese Firma pleite gegangen ist. Darum ist fast die ganze Belegschaft entlassen worden.

2. Transformieren Sie die Modalsätze in Kausalsätze um: 

Wir eignen uns viel Wissen an, indem wir fleißig lernen. 

-> Wir eignen uns viel Wissen an, weil wir fleißig lernen.

1. Ihm konnte das Leben dadurch gerettet werden, daß er sofort operiert wurde. 2. Der Flieger hoffte, sein Leben dadurch zu ret​ten, daß er die tödliche Last abwarf. 3. Das Spiel wurde dadurch verloren, daß sich nicht jeder Spieler voll eingesetzt hatte. 4. Er brachte es auf "sehr gut", indem er sich systematisch auf die Prüfung vorbereitet hatte. 5. Gerhard blieb in Beinen Leis​tungen dadurch zurück, daß er häufig gefehlt hatte. 6. Dadurch, daß er dienstlich verreist war, hat Hans-Jürgen viel versäumt. 7. Dadurch, daß diese Firma immer Qualitätsprodukte liefert, hat sie sich einen guten Ruf erworben.

3. Beantworten Sie die folgenden Fragen:
Warum (weshalb, weswegen) lernt ihr so fleißig? /viel Wissen aneignen wollen/.

-> Weil wir uns viel Wissen aneignen wollen.

1. Warum verbirgst du nichts vor ihm? /voll und ganz vertrauen/. 2. Warum wächst der Verbrauch von Rohstoffen In den Industrie​staaten nicht mehr? /die Altstoffverarbeitung immer mehr durch​setzen/. 3. Weshalb liegen seine Leistungen unter dem Durch​schnitt? /die Verhältnisse entwickeln lieb sо/. 4. Warum bleiben die politischen Verhältnisse in diesem Teil der Welt bis jetzt gespannt? /sind keine sozial-ökonomischen Veränderungen eingetre​ten/. 5. Weshalb ist die Arbeitslosigkeit ein Damoklesschwert auch für die Arbeitenden? /Ihnen gegenüber als Druckmittel genutzt werden/. 6. Warum bekommen die Meisten Frauen im Druckmittel we​niger Lohn als ihre männlichen Kollegen? /es gibt immer noch kei​ne Gleichberechtigung/. 7. Weshalb muß man jetzt für die gleiche Menge Lebensmittel viel mehr Geld ausgeben als früher? /die Infla​tion, praktisch alle Gebiete erfassen/.

4. Übersetzen Sie ins Deutsche:
А) Сотні безробітних чекають на біржах праці, тому що вони сподіваються одержати нове робоче місце. 2) Ситуація у світі в останній час значно покращала, тому що Радянський Союз проводить політику нового мислення. 3) Із страху бути звільненими багато турецьких робітників не звертаються до лікаря. 4) Тисячі студентів у всьому світі підробляють, тому що їм потрібно заробити не​обхідні для життя гроші, 5) Ми змушені дужче застебнути ремені, оскільки хочемо втриматися на плаву. 6) Багато дрібних фірм на За​ході процвітають саме тому, що вони добре пристосовані до умов ринкового господарства. 7) Прибутки крупних підприємств на Заході ростуть, оскільки підприємці вміють розбиратися в кон’юнктурі ринку« 8} Всі працівники та службовці цього підприємства викинуті на вулицю, тому що фірма збанкротувала. 9) Викладачі були задоволені, тому що результати контрольної були дуже хорошими. 10) Всі вітали Олю, тому що вона зайня​ла перше місце на республіканській Олімпіаді s німецької мови. II) Оскільки було вже пізно, я змушений був покинути читальний зал. 12) Ти повинен вчитися грати на музичних  інструментах, тому що в тебе здібності до музики. 13) Оскільки скрипач грав професійно, він мав величезний успіх. 14) Прийшло багато люду, тому що в концерті повинні були взяти участь знамениті актори. 
5. Formen Sie die kausalen Satzreihen in kausale Satzgefüge um (nach dem Muster):

Wir lernen fleißig, denn wir wollen uns viel Wissen aneignen. 

→Wir lernen fleißig, weil/da wir uns viel Wissen aneignen wollen.

1. Wir haben nichts voreinander zu verbergen, denn wir vertrauen einander voll und ganz. 2. Die ganze Belegschaft ist auf die Straße gesetzt worden, denn das Unternehmen machte bankrott. 3. Die Kriminalität wächst sehr schnell, denn viele Arbeitslose haben keine Aussichten. 4. Er hat in der letzten Zeit große Ausgaben gehabt, denn er hat ein neues Joint Venture organisiert. 5. Viele kleine Firmen machen bankrott, denn sie dem ungleichen Kampf gegen die Monopole nicht gewachsen. 6. Dieser Unternehmer steigert seine Profite von Jahr zu Jahr, denn seine Firma blüht. 7. In diesem Land steigen ständig die Lebenshaltungskosten der Bürger, denn die Inflation dort herrscht dauernd.

6. Formen Sie die folgenden konsekutiven Satzreihen in kausale Satzgefüge nach dem Muster um:

Wir wollen uns viel Wissen aneignen, deshalb/deswegen/darum lernen wir fleißig.

→Weil/da wir uns viel Wissen aneignen wollen, lernen wir fleißig.

1. Wir vertrauen einander ganz und gar, deshalb haben wir voreinander nichts zu verbergen. 2. Nicht alle Menschen können die geforderte Miete bezahlen, deshalb stehen viele Wohnungen leer. 3. Die Angaben seiner Abrechnung stimmen nicht, darum schaute er verlegen zu Boden. 4. Herr Brandt hat vor kurzem ein neues Unternehmen gegründet, deswegen hat er viele Ausgaben gehabt. 5. Der Tourismus wurde im 20. Jahrhundert zum wichtigsten Industriezweig, deshalb kann man daraus hohe Profite erzielen. 6. Diese Reise wird hochgerechnet 5 Tage, weniger gerechnet 3 Tage dauern, darum brauchen wir nicht so viel Gepäck
7. Transformieren Sie die folgenden Präpositionalgruppen in kausale Nebensätze:

1. Wegen meines völligen Vertrauens zu meinem Freund verberge ich nichts vor ihm. 2. Wegen der hohen Inflation herrscht unter der Bevölkerung Not und Auswegslosigkeit. 3. Wegen sinkender Profite haben viele Arbeitende ``blaue Briefe`` gekriegt. 4. Dank gestiegenen Profiten werden die Beschäftigen in diesem Betrieb nicht entlassen werden. 5. Dank seinen Leistungen ist sein durchschnittlicher Lohn sehr hoch geworden. 6. Aus Mangel an Geld sind viele Studenten gezwungen zu jobben. 7. Aus Überzeugung von seinem Recht beharrte er af der Arbeitslosenunterstützung. 8. Wegen Mangel an Beweisen konnte der Unternehmer diesem Arbeiter nicht kündigen.

8. Formen Sie die folgenden kausalen Paraphrasen in kasale Nebensätze mit ``da`` oder ``weil`` um:

1. Das Geschäft bleibt vorläufig wegen Renovierung geschlossen. 2. Die Ortschaft ist sehr ruhig, liegt sie doch abseits von den großen Straßen. 3. Patrick hat es wieder einmal verschlafen, weshalb er auch heute zu spät zum Unterricht kam. 4. Aus Furcht vor Strafe belog der Junge seinen Vater. 5. Auf Grund dessen, dass die Arbeit zu sehr angewachsen ist, kann der Abteilungsleiter nicht mehr alles selbst übersehen und anleiten. 6. Heute früh war uns eine schwarze Katze über den Weg gelaufen, deshalb passierte ein Unfall. 7. Es wird abends kühl, deshalb habe ich die Jacke mitgenommen. 8. Christiane sieht blaß aus, war sie doch lange krank gewesen. 9. Uwe hat den Vortrag schlecht verstanden, er ist nämlich schwerhörig. 10. Infolge dichten Nebels konnte das Flugzeug nicht starten. 11. Ich habe das Buch auf Empfehlung meines Freundes gekauft.

9. Formen Sie die folgenden Sätze in Kausalsätze um:

1. Ich kaufe deutsche Zeitungen, um interessante Artikel zu lesen. 2. Ich habe Hannelore das Geld geliehen, um ihr ein bischen zu helfen. 3. Heike geht heute Nachmittag nicht spazieren: Sie will die Hausaufgaben für morgen machen. 4. Jens will um 22 Uhr zu Hause sein, deshalb muss er sich beeilen. 5. Ich werde Sie Herr Dr. Meyer vorstellen, damit Sie ihn kennenlernen. 6. Du musst in die Auskunft gehen, wenn du die genaue Abfahrtszeit des Zuges wissen willst. 7. Anna fährt zum Bahnhof, um ihren Freund abzuholen. 8. Du musst die Blumen täglich giessen, damit sie nicht vertrocknen. 9. Sebastian und Marion fahren an die See, um sich dort zu erholen. 10. Paul geht zu seiner Kollegin, um ihr zum Geburtstag zu gratulieren. 11. Ich will dir alles erzählen, damit es keine Missverständnisse zwischen uns gibt. 12. Mein Vater hat mir Geld geschickt, damit ich mir neue Winterschuhe kaufen könnte.

6Finalsatz


1. Transformieren Sie die folgenden Konditionalsätze in  finale Satzgefüge:

Sollten Sie sich auf das Notwendigste beschränken, dann können Sie Ihr Studium schneller abschließen. —► Beschränken Sie sich auf das Notwendigste, damit Sie Ihr Studium schneller abschließen konnten.

1. Sollten Sie unsere Volksaktien kaufen, dann können Sie noch besser arbeiten und leben. 2. Sollten Ihre Arbeitsleistungen gut sein, dann werden Sie nie entlassen werden! 3. Wenn Sie den Video​recorder auf Ratenzahlung kaufen, dann sind Sie nicht so knapp bei der Kasse. 4. Wenn Sie immer freundlich und aufrichtig sind, dann können Sie bestimmt auf die Menschen Einfluß ausüben. 5. Wenn Sie sich versichern, dann stehen Ihre Familienangehörigen im Falle eines Unglücks nicht mittellos da. 6. Wenn Sie Ihre Mitglied​schaft in der Krankenkasse beantragen sollten, dann sind Sie für den Fall einer Krankheit versichert. 7. Wenn Sie Ihre Gedanken nicht dem ersten Besten anvertrauen, dann geraten Sie nie in eine unangenehme Lage.

2. Formen Sie die folgenden Satzreihen in Satzgefüge mit finalen Nebensätzen um:

Wir müssen uns viel Wissen aneignen, deshalb (deswegen, darum) lernen wir fleißig. 

-> Wir lernen fleißig, damit wir uns viel Wissen aneignen (aneignen können, könnten).

1. Mein Freund soll rechtzeitig auf dem Bahnhof sein, deswegen rufe ich ein Taxi. 2. Der Zustand des Kranken muß sich schnell bessern, deshalb erhält er sehr gutes Essen. 3. Nur ein Dentist kann dich von deinen Zahnschmerzen befreien, deshalb mußt du zu ihm gehen. 4. Der Vater muß seine Familie ernähren, darum arbei​tet er von früh bis spät. 5. Die Stadt soll verschönert werden, deswegen werden viele Hauser saniert. 6, Sein Bekannter soll ihn einholen, darum blieb Peter stehen. 7. Der Vater mußte ruhig ar​beiten können, deshalb saß das Kind den ganzen Abend still.

3. Bilden Sie aus den folgenden einfachen Sätzen finale Satzgefüge /nach dem Muster/.

Ich rufe ein Taxi. Mein Freund soll rechtzeitig auf dem Bahnhof sein.

· Ich rufe ein Taxi, damit mein Freund rechtzeitig auf dem Bahnhof ist.

1. Wir müssen fleißig lernen. Wir sollen uns viel Wissen aneignen.

2. Die Eltern beschränken sich auf das Notwendigste. Ich soll mein Studium abschließen. 

3. Der Lektor erklärt die Regeln ausführlich. Wir sollen sie verstehen.

4. Alle verhalten sich ruhig. Der Kranke soll schlafen.

5. Die Mutter gießt die Blumen täglich. Sie wachsen und blühen.

6. Ralf öffnet das Fenster. Frische Luft soll hereinkommen.

7. Torsten schließt das Fenster. Es soll nicht ziehen. 

8. Ich habe viele Bücher geholt.  Mein Freund soll sich gut auf die Prüfung vorbereiten.

 4. Formen Sie die folgenden Kausalsätze in Finalsätze um!

Die Eltern beschränken sich auf das Nötigste, weil ihr Sohn sein Studium abschießen sollte.

· Die Eltern beschränken sich auf das Nötigste, damit ihr Sohn sein Studium abschließt /kann/ könnte.

1. Viele Betriebe verkaufen Kleinaktien, weil auch die Belegschaft ihre wirtschaftliche Tätigkeit mitmachen soll. 2. Das Gesetzt gewährleistet der Belegschaft das Mitbestimmungsrecht, weil sie auch über die Politik des Betriebes entscheiden können soll. 3. In Deutschland existieren zahlreiche Krankenkassen, weil der Bevölkerung die ärztliche Behandlung gesichert sein soll. 4. Herbert versuchte seine Gefühle vor allen zu verbergen, weil niemand seine Unzufriedenheit mit der Arbeit bemerken soll. 5. Das Personal dieser Firma darf nicht über Betriebsangelegenheiten sprechen, weil das technologische Geheimnis streng gehütet sein soll. 6. Die Betriebsräte dürfen nicht an einem Streik teilnehmen, weil ihre Vertreter in diesem Fall die Schlichtung übernehmen sollen. 

5. Bilden Sie Satzgefüge mit finalen Nebensätzen. Beachten Sie dabei, welche Bindemittel – ’’damit’’ oder ’’um…zu’’ – müssen bevorzugt werden. /Vergl. A.1.1.6./ 

1. Wozu beschränkt er sich auf das Notwendigste? /das Studium abschließen/. 2.  Zu welchem Zweck beschränkt er sich auf das Notwendigste? /seine Tochter, das Studium abschließen/. 3. Wozu hat die Regierung dieses Gesetz verabschiedet? /Jugendliche fördern/. 4. Zu welchem Zweck versuchen die Studenten einen Druck auf die Behörden auszuüben? /sie, die Maßnahmen zur Förderung der Jugend annehmen/. 5. Zu welchem Zweck haben die Kumpel einen Streik ausgerufen? /die Regierung auf ihre Probleme aufmerksam machen/. 6. Wozu zahlt man die monatliche Rentenversicherung? /Rente mit der Vollendung des 60. Lebensjahrs/. 7. Wozu kauft er den Fernseher auf Raten? /etwas, übrig bleiben/. 8. Wozu verkaufen manche Firmen Volksaktien an ihre Belegschaft? /sie, an den Arbeitsergebnissen interessiert sein/. 

6. Formen Sie die folgenden Satzgefüge in ’’damit’’ – oder in Infinitivkonstruktionen mit ’’um…zu’’ um!

1. Die Reisenden gehen in die Gaststätte, wenn sie zu Mittag essen wollen. 2. Heike geht heute Nachmittag nicht spazieren, weil sie die notwendigen Vorbereitungen für morgen machen will. 3. Christiane muß sich beeilen, wenn sie um 22 Uhr zu Hause sein will. 4. Du musst in die Auskunft telefonieren, wenn du die genaue Abfahrtszeit des Zuges erfahren willst. 5. Hella fährt zum Bahnhof, weil sie ihren Freund abholen muß. 6. Ich fahre an die See, weil ich mich dort erholen möchte. 7. Meine Eltern haben mir Geld geschickt, weil ich mir einen Wintermantel kaufen soll. 8. Paul geht zu seiner Kollegin, weil er ihr zum Geburtstag gratulieren will. 9. Der Student ist in die RD gekommen, weil er dort Germanistik studiern will. 10. Ich möchte dir alles erklären, weil es keine Mißverständnisse  zwischen uns geben soll.

7. Bilden Sie Finalsätze. Verwenden Sie dabei sinngemäß ’’damit’’, ’’daß’’ oder ’’um…zu’’!

1. Der Student arbeitete bis spät abends an seinem Diplom. Er wollte es schnell beenden. 2. Ich bitte meinen Freund: Er soll Kinokarten besorgen. 3. Ich nahm in der ersten Reihe Platz. Ich wollte alles besser hören und sehen. 4. Fahre mit dem Taxi! Du sollst den Zug nicht verpassen. 5. Der Passant sprang schnell zur Seite. Er wollte nicht von dem Auto überfahren werden. 6. Der Sportler geht ins Bad. Er will sich kalt waschen. 7. Zur besseren Heilung des gebrochenen Armes macht der Art einen Gipsverband. 8. Die Studenten haben sich alle versammelt. Sie sollen ihren Ausflug auf die Chortiza genau besprechen. 9. Wir wünschen Herrn Engel: Er soll gesund bleiben. 10. Wir fahren nach Oberhausen. Wir wollen unsere Schwesterstadt kennen lernen.      

8. Преобразуйте выделенные предложения и предложения с um..zu, а если это невозможно, то в придаточные предложения с damit. Обратите внимание на то, что модальный глагол во второй позиции выпадает.

1. Franz Häuser war von Wien nach Steyr gezogen. Er nahm dort eine Stelle in einer Papierfabrik an. 2. Eines Tages beschloß Franz, im alten Fabrikschornstein erreichen. Dann kroch er hindurch und stieg langsam hinauf. 3. Franz nahm eine Leiter. Er wollte den Einstieg im Schornstein erreichen. Dann kroch er hindurch und stieg langsam hinauf. 4. Das war nicht schwer, denn innen hatte man eiserne Bügel angebracht; die Schornsteinfeder sollten daran hochklettern können. 5. Fast oben angekommen, brach ein Bügel aus der Mauer. Schnell ergriff er den nächsten Bügel, denn er wollte nicht in die Tiefe stürzen. 6. Aber auch dieser brach aus, und Franz fiel plötzlich mit dem Eisen in seiner Hand 35 Mater tief hinunter. Dennoch geschah ihm nichts weiter, nur der Ruß, der sich unten im Schornstein etwa einen Meter hoch angesammelt hatte, drang ihm in Mund, Nase und Augen. Er schrie und brüllte, so laut er konnte. Seine Kameraden sollten ihn hören. 7. Aber es war erfolglos, er musste einen anderen Ausweg finden. Er wollte nicht verhungern. 8. Er begann, mit der Spitze des Eisenbügels, den er immer noch in der Hand hielt, den Zement aus den Fugen zwischen den Backsteinen herauszukratzen. Er wollte die Steine herauslösen.

9. Übersetzen Sie ins Deutsche:

І. Мої батьки обмежуються тільки необхідним, щоб я лише закінчив університет, 2. Страхуйте своє життя, щоб в разі нещас​тя ваші рідні не залишились без засобів існування. 3. Ми повинні йому все розповісти, щоб він не тримав на нас зла. 4. Письменник приїхав до нашого міста, щоб познайомитися з виставою нашого те​атру за його п'єсою. 5. Вчений вирішив повторити експеримент, щоб всі змогли переконатися у вірності  його точки зору. 6. Наше телебачення організує телемости з різними країнами, щоб люди різних національностей і країн могли краще розуміти одне одного.

Б) 8. Мені дали оцю книжку, щоб я прочитав її до завтра. 9. Надя відвернулась, щоб ніхто не помітив її збентеження. 10. Ми відправили йому телеграму ще вчора, щоб він зустрів нас на вок​залі. II. Повтори вірш перед сном, щоб краще його запам'ятати. 12. Відпочинь зараз, щоб ми могли ще трохи ввечері попрацювати. 13. Подзвони Петру, щоб він не забув захопити квитки до театру.

14. Я зроблю все від мене залежне, щоб робота була закінчена в назначений термін. 15. Діти дуже просили батька, щоб той купив їм новий велосипед. 

7.Konditionalsatz 

1. Bilden Sie konditionale Satzgefüge mit und ohne  Konjunktionen!


Ich habe im Juli Urlaub. Ich muß an die Ostesse fahren.

· Wenn ich im Juli Urlaub habe, so fahre ich an die Ostesse.

· Habe ich im Juli Urlaub, dann fahre ich an die Ostesse.

1. Sie brauchen Erholung. Sie müssen zur Kur fahren. 2. Sie wollen morgen nach Leipzig. Sie müssen sich rechtzeitig um Fahrkarten bemühen. 3. Sie wollen in einer schönen Gegend zelten, müssen dafür einen Zeltschein haben. 4. Sie wollen fremde Länder kennenlernen. Sie können sich im Reisebüro melden. 5. Sie wollen frohe Wintersporttage erleben. Sie brauchen nicht unbedingt ins Gebirge zu fahren. 6. Sie wollen ihr Haus gegen Feuer versichern. Sie müssen eine Feuerversicherung abschließen. 7. Man will nicht zelten. Man kann in zahlreichen Jugendherbergen Unterkunft finden. 8. Sie wollen eine Kur machen oder Erholung für ihre Nerven finden. Sie können unter zahlreichen Heilbädern und Kurorten immer einen geeigneten Platz finden.

2. Bilden Sie konsekutive Satzgefüge, indem Sie entsprechende Redewendungen gebrauchen!

           Man tut Unsinniges /Eulen nach Athen tragen/.

· Wenn man Unsinniges tut, so sagt der Volksmund:  Er trägt Eulen nach Athen.

1. Man ist verrückt /einen Vogel haben/. 2. Man nimmt sich im​mer das Beste /den Rahm abschöpfen/. 3. Man wird wütend /jeman​dem platzt der Kragen/. 4. Man Ist nicht sehr intelligent /nicht bis drei zählen können/. 5. Man hat von etwas irrige Vorstellun​gen /auf dem falschen Dampfer sein/. 6. Man will jemandem etwas in die Schuhe schieben /jemandem den schwarzen Peter zuschieben/. 7. Man ist vergeßlich /ein Gedächtnis wie von 12 bis Mittag ha​ben/.

3. Formen Sie die folgenden Sätze In Konditionalsatze um!

          Beeilen Sie sich, sonst kriegen Sie im Juli keinen Urlaub!

· Wenn Sie sich nicht beeilen, kriegen Sie keinen Ur​laub im Juli!

1. Beeilen Sie sich, sonst fährt Ihnen die Straßenbahn weg! 2. Beeilen Sie sich, sonst fährt Ihnen die Straßenbahn weg! 3. Beeilen Sie sich, sonst erreichen Sie den Zug nicht mehr! 4. Be​eilen Sie sich, sonst kommen Sie zu spät zum Flugplatz! 5. Beei​len Sie sich, sonst ist das Konzert ausverkauft! 6. Beeilen Sie sich, sonst treffen Sie den Dozenten nicht mehr an! 7. Beeilen Sie sich, sonst versäumen Sie die Vorlesung! 8. Beeilen Sie sich, sonst ist der Schalter geschlossen, und Sie können heute kein Seid mehr abheben.

4. Bilden Sie reine und differenzierte Konditionalsätze!


      Ich bekomme im Juli Urlaub, so daß ich an die Ostsee fahren kann /falls/.

· Ich kann an die Ostsee fahren, falls ich im Juli Ur​laub bekomme.

   1. Diese Methode erweist sich in der Praxis als geeignet, so daß sie angewandt werden kann /falls/, 2. Man verständigt sich über die Schlüsselfrage, so daß die Verhandlungen gut enden /so​fern/. 3. Man ist intelligent und vernünftig, so daß man aus dieser Auseinandersetzung eine richtige Lehre ziehen kann /wenn/. 4. Die Partei geht in die Opposition, so daß sie ihre Anhänger nicht verliert /im Falle, daß/. 5. Er gehört einem Sportverein, so daß er am Wettkampf teilnehmen darf /falls/. 6. Ernst ist aufrichtig und tolerant seinen Kommilitonen gegenüber, so daß er sich immer mit ihnen verständigen kann /wenn/. 7. Man überlegt sich alles in Ruhe, so daß alle Meinungsverschiedenheiten schnell überwunden werden können /unter der Voraussetzung, daß/.

5. Transformieren Sie die folgenden Finalsätze in Satzgefüge mit konditionalem Nebensatz (vergl.C.11.4.).

      Du mußt deinen Urlaub Im Juli bekommen, damit wir an die Ostsee fahren könnten.

· Wenn du deinen Urlaub im Juli bekommst, so/dann fahren wir an die Ostsee.

· Wir fahren an die Ostsee, wenn du deinen Urlaub im Juli bekommst.

· Bekommst du deinen Urlaub im Juli, dann/so fahren wir an die Ostsee.

1. Beschränken Sie sich auf das Notwendigste, damit Sie Ihr Studium schneller abschließen! 2. Kaufen Sie unsere Volksaktien, damit Sie noch besser arbeiten und leben könnten. 3. Kaufen Sie Möbel auf Ratenzahlung, damit Sie nicht so knapp bei der Kasse sind! 4. Seid immer freundlich und aufrichtig, damit ihr auf die Menschen Einflu  ausüben könntet! 5. Versichert euch, damit eure Familienangehörigen im Falle eines Unglücks nicht mittellos dastehen! 6. Sie sollen ihre Mitgliedschaft in der Krankenkasse beantragen, damit Sie für den Fall einer Krankheit versichert sind. 7. Vertraut eure Gedanken nicht dem ersten besten, damit Sie nicht in eine unangenehme Lage geraten.

6. Übersetzen Sie ins Deutsche:

І. Цей метод можна застосовувати, якщо він себе добре заре​комендував. 2. Якщо купуєш щось невідоме, то в народі говорять: купувати кота в мішку. 3. Обидві партії можуть об'єднатися за умо​ви, якщо, вони заснують урядову коаліцію. 4. Якщо вийде так, що протиріччя в керівництві партії не будуть подолані, то в ній мо​же статися розкол. 5. Якщо Бундесрат буде проти прийнятого Бун​дестагом закону, то він ноже зажадати його перевірки через Погоджувальний комітет. 6. В тому разі, якщо Погоджувальний комі​тет запропонує зміни в законі, то цей закон повинен бути постав​леним для подальшого обговорення. 7. Інтереси робітників та під​приємців можуть бути зведені до загального знаменника, якщо мається взаємна зацікавленність у результатах своєї праці. 8. Коли перебудова у цій країні завершиться, ми зможемо говорити про ста​білізацію соціального, економічного та культурного життя. 9. У то​му разі, коли уряд не справляється зі своєю програмою, він пови​нен подати у відставку. 10. Якщо ти раптом будеш проходити мимо кіоску, купи мені сьогоднішніх газет.

8.Konzessivsatz 

1. Formen Sie die folgenden Satzreihen in Satzgefüge mit eigentlichen Konzessivnebensätzen um: Das Gesetz ist umfassend, doch (dennoch) werde ich dagegen stimmen. 

-> Obwohl/obgleich das Gesetz umfassend ist, werde ich (trotzdem, dennoch) dagegen stimmen. 

-> Ich werde gegen dieses Gesetz stimmen, obwohl/obgleich es umfassend ist.

1. Dieser Gesetzentwurf war nicht zur Diskussion gestellt, doch über ihn wird schon heute abgestimmt. 2. Das neue Steuer​gesetz ist nicht populär, dennoch verabschiedete das Parlament einen Beschluss darüber. 3. Dieser Vorschlag ist beachtenswert, doch entschieden sich die Abgeordneten für den alternativen. 4. Diese Frage war beschlossen, doch versuchten manche Teilnehmer sie immer wieder anzuschneiden. 5. Die Verfassung ruft Freiheit und Demokratie aus, dennoch sieht die Wirklichkeit anders aus. 6. Der Weg zur Freiheit und Demokratie ist schwer und dornig, doch werden wir ihn bis zum Ende gehen. 7. Im Land vollzog sich der Übergang zum entwickelten Sozialismus, doch bevorzugten die Bürger eine andere Gesellschaftsordnung. 

2. Übersetzen Sie ins Deutsche:

А) І. Незважаючи  на те, що уряд наполягав на своєму законо​проекті, більшість депутатів проголосувало проти. 2. Незважаючи на те, що цей законопроект не було обговорено у відповідних комі​сіях, голосування по ньому проводиться уже сьогодні. 3. Незважаючи на те, що деякі промислово розвинуті держави намагають​ся втручатися у внутрішні справи арабських країн, останні схиль​ні самі вирішувати свою долю. 4. Фракція СДП перешкодила прийняттю Бундестагом нового закону про оподаткування, хоч це було за​надто складно. 5. Незважаючи на існуючі положення, робітники та службовці на цьому підприємстві не володіють правои сумісного ви​рішення питань (s.Mitbestimmungsrecht), 6. Незважаючи на те, що міськвиконком підпорядкований міськраді, він почав санацію старої частини міста без погодження з нею.

Б) 7. Навіть якщо переговори будуть проходити інтенсивно, все одно партнери по коаліції не зможуть найти загального рішення. В. Як би вона не була зайнята, вона завжди знаходить час поціка​витися шкільними справами своїх дітей. 9. Скільки б оця книжка не коштувала, я все одно її куплю. 10. Коли б вона до нас не при​ходила, ми завжди раді їй. II. Що би ти не говорив, а цей кіно​фільм дуже цікавий. 12. Яку мову ти б не вивчав, це принесе тобі тільки користь. ІЗ. Куди б ми не поїхали влітку, ми скрізь змо​жемо добре відпочити. 14. Про що б вони не сперечались, їх завжди було цікаво слухати.
3. . Transformieren Sie die folgenden Konzessivsätze  in die Sätze mit konditionaler Semantik:

—> Auch (selbst, sogar) wenn das Wahlprogramm diese Kandi​daten am klarsten ist, stimme ich / ich stimme gegen ihn.

-> Ich stimme gegen diesen Kandidaten, auch (selbst, sogar) wenn sein Programm am klarsten ist.

1. Obwohl wir wenig Zeit haben, so können wir doch diese Ar​beit vollenden. 2. Obwohl Franz Tag und Nacht an seinen Büchern sitzt, so wird er doch sein Studium dieses Jahr kaum abschließen. 3. Obwohl ich mit dieser Sache nichts zu tun habe, ich werde das doch mitverantworten müssen. 4. Wenngleich diese Frage auf die Dauer nicht ungelöst bleiben darf, zögert das Exekutivkomi​tee. 5. Obschon der Staatssekretär den Vorsitz übernimmt, so kön​nen doch die Verhandlungen nicht abgeschlossen werden. 6. 0bgleich diese Entwürfe im Fachausschuß angenommen wurden, sollen sie doch noch einmal an den Bundesrat zurück. 7. Obwohl die Verfassung allgemeine, unmittelbare und geheime Wahlen verankert, so schließt sie doch keinesfalls Verfälschungen aus. 8. Trotzdem die fünfjährige Amtszeit des Kanzlers noch nicht zu Ende ist, kann er vorfristig zurücktreten.

4. Übersetzen Sie ins Deutsche:

І. Я повинен закінчити університет, навіть якщо ьені прийдеться тугіше затягнути ремінь .2. Навіть якщо кожний федераль​ний міністр діє за директивами канцлера, він все одно керує своїм відомством самоотійно. 3. Якщо навіть спеціальний комітет ви​ступив за новий закон про оподаткування, все одно ландтаг його не підтримає. 4. Навряд чи він відмовиться від своєї посади, на​віть якщо всі колеги будуть проти нього. 5. Навіть якби на засі​данні й головував сам міністр, це навряд чи принесло б резуль​тат. 6. Хто б не був президентом, він навряд чи підтримав би оцей законопроект. 7. Що б не казали, а він керує своїм відомством професійно. 

Б) 8. Навіть якщо експеримент і не вдасться, він все одно принесе користь. 9. Вона нічого не змогла мені заперечити, на​віть якби й дуже хотіла. 10. Навіть якщо дитина й була уперта, з нею треба обходитися наполегливо й терпеливо. І1. Він би ціл​ком упорався з цим завданням, навіть якби воно й було надто склад​ним. 12. Я б пішов за нею куди завгодно, хоч вона мене й не звала.

5. Соедините предложения данными в скобках союзами.

1. Er war unschuldig. Er wurde bestraft. (dennoch; obwohl) 2.Die Familie wohnte weit von uns entfernt. Wir besuchten uns häufig. (zwar…,aber doch; obgleich) 3.Wir mußten beide am nächsten Tag früh zur Arbeit. Wir unterhielten uns bis spät in die Nacht. (trotzdem; dennoch; obwohl) 4.Wir stritten uns häufig. Wir verstanden uns sehr gut. (allerdings; obschon) 5.Die Gastgeber waren sehr freundlich. Die Gäste brachen frühzeitig auf und gingen nach Hause. (zwar…,dennoch; obwohl) 6. Die Arbeiter streikten lange Zeit. Sie konnten die geforderte Lohnerhöhung nicht durchsetzen. (obwohl; trotzdem) 7.Er hatte anfangs überhaupt kein Geld. Er brachte es durch seine kaufmännische Geschicklichkeit zu einem großen Vermögen. (indessen; obgleich) 8. Die Jungen waren von allen Seiten gewarnt worden. Sie badeten im stürmischen Meer. (dennoch; obwohl)

6. Связь предложений: Повторение- Соедините главные предложения до косой черточки в сложноподчиненное предложение, употребив придаточные причины, уступительные и определительные. 

1. Ein alter Mann konnte nicht einschlafen. Sein Haus lag in der Nähe einer Eisenbahnstrecke. Das Geräusch des vorbeifahrenden Zuges klang anders als gewöhnlich./ Er stand auf und zog seinen Wintermantel über seinen Schlafanzug. Er wollte nachsehen. Was hatte dieses seltsame Geräusch hervorgerufen?/ Er nahm einen Stock. Sein rechtes Bein war im Krieg verletzt worden, und es war Winter. / Der Schnee lag hoch, und sein Bein begann schon nach wenigen Schritten zu schmerzen. Er kehrte nicht um, sondern kletterte mit vielen Mühen auf den Eisenbahndamm. / Seine kleine Taschenlampe war gut zu gebrauchen. Er hatte sie vorsichthalber mitgenommen. Das Licht der Laternen reichte nicht weit. / Nach längerem Suchen fand er endlich die Stelle. Dort war die Schiene gerissen. / Es war spät in der Nacht, und der Wind pfiff. Er gab nicht auf und lief den langen Weg zur nächsten Bahnstation. Er wollte unbedingt die Menschen retten. Sie saßen ahnungslos in dem nächsten Schnellzug. Der Schnellzug kam aus München. / Der Bahnhofvorsteher hielt den alten Mann zunächst für verrückt. Der alte Mann brachte ihm die Nachricht von einer zerrissenen Schiene. Der Beamte kam mit, um den Schaden selbst anzusehen. / Der Schnellzug näherte sich mit großer Geschwindigkeit der gefärlichen Stelle. 
Teil 3 Konjunktiv

Gesamte Information
Übung 1. Bilden Sie den Konjunktiv Präsens von folgenden Verben.

Müssen, können,  mögen, dürfen, sollen,  wollen,  wissen.

Schlagen, fragen, halten, schlafen, sagen.

Geben, sehen, essen, vergessen,  sprechen,  retten,  rennen.

Laufen, rufen, reiten, singen, schreiben.

Einsammeln, helfen, brennen, bringen, herausschreiben, eintreten.

Übung 2. Verwandeln Sie das Präteritum Indikativ in das  Präteritum Konjunktiv.

Befahl, bewog, band, bat, briet, drang, aß, fuhr, floh, genas, geschah, grub, hob, half, klang, lag, nahm, schuf, schalt, schwamm, sprach, sank, spann,  stand,  starb, trat, trank,  verlor, zog,  warf, empfahl, fand, flog, floss, las, sang, vergaß, wuchs, schwieg, verglich, sprang, erschrak, buk, hieß, musste, wollte, verstand, war, hatte, wurde.

Übung 3 Bilden Sie den Konditionalis der Gegenwart und der Vergangenheit (I und II) im Aktiv und im Passive:

Besuchen, begleiten, führen, verlassen, vergessen, aufstehen, 

unterrichten, belehren,  ermahnen, bitten, versuchen, forttragen.

Übung 4. Suchen Sie aus den folgenden Texten die Konjunktivformen des Präteritums heraus und konjugieren Sie die Verben im Konj. Präteritum:.

a) Ich erwiderte, wenn man Ihnen  etwas Warmes zu essen gäbe, dann würden einzelne wieder marschfähig zum nächsten Krankensammelpunkt, die anderen aber könnten aushalten, bis Transportmittel kämen (Pr. Wolf).

b) Wenn die Lene einwilligen tät, übers Wasser mitzufahren, müsse  ich mich wahrhaftig noch bedanken, wenn ich eine solche Stellvertreterin hätt wie Ihr. Ihr fürchte aber, im Ernst, Ihr würdet euch bedanken für das, was ich zu bitten hätte. (A. Scharrer).

Der optative Konjunktiv
Übung 1. Setzen Sie die passenden Verben im Konjunktiv Präsens ein. Übersetzen Sie diese Sätze ins Russische.

1. Es … der erste Mai (leben). 2. Es … die Große sozialistische Oktoberrevolution! (leben). 3. … unsere Heimat weiter gedeihen! (mögen). 4. Alles … dem Frieden, nicht der Zerstörung (dienen). 5. Es … der Weltfrieden! (leben). 6. … mein Wunsch in Erfüllung! (gehen). 7. … sich die Sowjetkunst auch weiter so entwickeln (mögen). 8. Es … unsere ruhmreiche Partei Lenins! (leben). 9. Lang … der König (leben).

Übung 2. Übersetzen Sie ins Deutsche.

   1.  Да здравствует Союз Советских Социалистических республик! 2. Да здравствует мир во всем мире! 3. Пусть процветает культура и искусство нашего народа! 4. Пусть молодежь помнит заветы великого Ленина! 5. Да здравствует дружба народов! 6. Пусть растут счастливыми и здоровыми наши дети! 7. Пусть  расцветает наша Родина! 8. Пусть живет коммунизм – светлое будущее всего человечества! 9. Чтобы наши студенты получали знания сегодня для работы завтра! 10. Чтоб наши дети не знали ужасов новой войны! 11. Пусть все, что делает человечество, служит миру, а не войне! 12. Пусть живет и крепнет единство и сплоченность международного коммунистического и рабочего движения!

Übung 3. Setzen Sie die in Klammern stehenden Verben im Präteritum Konjunktiv ein.

1. Wenn ich dieses Buch schon jetzt … (haben). 2. Wenn es doch Frühling … (sein). 3. Wenn es jetzt doch wärmer … (sein). 4. Wenn die Mutter zu den Feiertagen Kuchen … (backen). 5. Wenn nur kein Unfall … (geschehen). 6. Wenn unsere Mannschaft … (gewinnen). 7. Wenn sie ihren älteren Schwester ähnlich … (sein). 8. Wenn er immer sein Versprechen … (halten). 9. Wenn sie der Mutter im Haushalt … (helfen). 10. Wenn der Arzt den Kranken röntgen … (können). 11. Wenn ich gut Schi … (laufen). 12. Wenn der Verletzte keine Schmerzen … (haben). 13. Wenn der Zug hier 10 Minuten … (halten). 14. Wenn der Berichterstatter nicht so leise … (sprechen).

Übung 4. Bilden Sie aus den folgenden Sätzen im Indikativ Wunschsätze, die sich auf die Gegenwart, bzw. Zukunft beziehen.

1. Es wird bald wärmer. 2. Ich Kann an der Feier des 80. Geburtstags meiner Oma nicht teilnehmen. 3.Rolf will ihm gerne helfen. 4. Ich hoffe, meinen Bruder besuchen zu können. 5. Der Frühling kommt bald. 6. Ich benötige ein Buch über unsere Stadt. 7. Inge wünscht sich ein neues Fahrrad. 8. Mein Freund soll bald heiraten. 9. Angelika hofft, daß sie eine Fünf im Fach Deutsch bekommt. 10. Ich wünsche, mein Buch soll sich finden (ich habe es verloren). 11. Ich hoffe, bald in Moskau zu sein. 12. Peter wünscht sich einen Fotoapparat. 13. Ich erwarte einen Brief. 14. Er kann nicht am Spiel teilnehmen. 15. Sie darf nicht ins Kino gehen. 16. Er will ein Geschenk machen. 16. Er ist nicht mein Freund.

Übung 5. Benutzen Sie die folgenden Wortgruppen, um einen zukunftbezogenen Wunsch auszudrücken. 

1. einen Brief von der Mutter bekommen. 2. ein interessantes ßuch im Schrank finden. 3. den Zug nicht verpassen. 4. bald gesund werden. 5. am Sonntag gesund sein. 6. ihren Freundin begegnen. 7. die Operation glücklich überstehen. 8. die Kontrollarbeit fehlerfrei schreiben. 9. die Ferien lustig verbringen. 9. mit den Freunden zusammen auf die Krim fahren. 10. an den Meisterschaften teilnehmen können.

Übung 6. Übersetzen Sie ins Deutsche die folgenden Wunschsätze.

1. Если бы я смогла сегодня послушать сегодня  оперу «Евгений Онегин». 2. Если бы мы могли пойти сегодня в парк «Дубовая роща». 3. Если бы ты дал мне книжку на три дня. 4. Если бы твой план в дальнейшем мог осуществиться. 5. Если бы ты пришла сегодня рано с работы. 6. Если бы занятия проходили в первую смену. 7. Если бы мои родители говорили по-немецки! 8. Если бы я смогла завтра пойти в институт. 9. Если бы кто-нибудь помог моей сестре. 10. Если бы ты завтра не ехала в Днепропетровск. 11. Найти бы мне свой конспект первоисточников. 12. Встать бы нам завтра в 6 утра. 13. Написать бы мне экзаменационную работу хорошо. 14. Если бы Ольга пригласила нас на свой день рождения. 15. Вошел бы сейчас в комнату мой отец. 16. Посмотрел бы Антон мою работу. 17. Хотя бы состоялся завтрашний концерт. 18. Росли бы березки быстрее. 19. Если бы Петр бежал скорее. 20. Если бы я умела плавать. 21. Если бы Анна приняла участие в нашем концерте. 
Übung 7. Setzen Sie die in Klammern stehenden Verben im Konj. Plusquamperfekt ein.

1. Wenn ich dieses Buch schon damals … … (lesen). 2. … wir dieses Buch früher … (kaufen). 3. Wenn ich mir das Buch … … (besorgen). 4. Wenn du den Brief früher … … (schreiben). 5. Wenn ich die Novelle früher … … (lesen). 6. Wenn ich mir dieses Theaterstück im vorigen Sommer … … (ansehen). 7. Wenn ich mir das alles gründlich … … (überlegen). 8. Wenn ich doch die neue Ausstellung gestern … … (besuchen). 9. Wenn ihr euch nur anständig … … (benehmen). 10. Wenn ich nicht so viele Vorlesungen … … (versäumen). 11. Wenn ich vorgestern gleich nach Hause … … (kommen). 12. Wenn ich nur schneller … … (laufen, können). 13. Wenn ich dir doch früher … … (begegnen). 14. Wenn ich nur deinem Rat … (folgen).

Übung 8. Übersetzen Sie ins Deutsche:

1. Если бы я раньше оставила план к этой книге! 2. Если бы ты вчера не так рано ушла от меня!. 3. Если бы ты об этом подумал раньше! 4. Если бы ты вчера пришел вовремя! 5. Если бы мы в прошлое воскресенье покатались в «Дубовой роще» на лодках! 6. Если бы я остался вчера в институте! 7. Если бы Ольга позвонила тебе хотя бы на час раньше. 8. Если бы я могла тебе тогда помочь! 9. Если бы ты пришел вчера! 10. Если бы вы тогда меня послушались! 11. Если бы они не опоздали к поезду! 12. Если бы ты тогда встретила мою сестру на вокзале «Запорожье-1». 13. Если бы температура не была так высока! 14. Повторить бы мне вечером домашнее чтение. 15. Если бы Петр сумел найти книгу. 16. Принять бы мне вчера анальгин. 17. Если бы тогда врач запломбировал тебе зуб! 18. Если бы тогда не собрании присутствовал Николай. 19. Если бы все студенты относились добросовестно к самостоятельной работе. 20. Если бы я не ездил в Крым. 21. Если бы новое здание университета было построено на набережной! 
Der imperative (heischende) Konjunktiv

Übung 1. Setzen sie die in Klammern stehenden Verben im Konj. Präsens ein:

1. Man … den Imbiß in kleinen Happen, die sich bequem auf einmal essen lassen (servieren). 2. Man … die fehlenden Endungen … (einsetzen). 3. Man (sich ansehen) die deutschen Filme an. 4. Man (essen) die Suppe nicht zu heiß. 5. Man (lesen) diese Novelle in der Jugend. 6. Man (ansehen) die Milch als wichtigstes und wertvollstes Lebensmittel … 7. Man (betreten) den Zuschauerraum während des Konzerts nicht. 8. Man (helfen) der Mutter beim Haushalt. 9. Man (versäumen) die Vorlesungen nicht. 10. Man (sprechen) in der Universität nur deutsch. 11. Zur Buttergewinnung (trennen) man den Rahm und die entrahmte Frischmilch voneinander. 12. Man (ersetzen) die Formen des Indikativs durch die des Konjunktivs … 13. Man (besuchen) öfters die Bibliothek. 14. Man (beiwohnen) dieser wichtigen Versammlung … 15. Man (sich anziehen) im Winter warm … 16. Man (kommen) früher nach Hause. 17. Man (öffnen) die Büchse bei Rotlicht. 18. Man (nehmen) Eßlöffel geriebene Scholade, o.24 Joghurt, 2 Glass Sahne, Teelöffel Zuckersirup. 19. Man (korrigieren) die Fehler im Aufsatz. 20. Ein jeder (tun) seine Pflicht. 21. Man (verlieren) keine Zeit.

  Übung 2. Verwenden Sie statt der Höflichkeitsform des Imperativs den Konj. Präs. Mit dem Subjekt „man“:

Stellen Sie das Bügeleisen auf die Sohle und nehmen Sie das Einsatzstück aus der Vorderkante des Griffes heraus. Spritzen Sie das Wasser durch rhythmisches Zusammendrücken der Flasche hinein. Setzen Sie das Einsatzatstück wieder ein und drehen Sie den Skalenteller bis zum Dampfbereich. Stellen Sie das Bügeleisen auf die rückwärtige Abstellfläche des Griffes und stecken Sie den Stecker in die Steckdose. Kippen Sie das Gerät in die Bügelstellung und öffnen Sie durch Linksoder Rechtsdrehung des an der Griffspitze sitzenden Drehkopfes das Dampfventil entsprechend der gewünschten Dampfmengen.

Übung 3. Übersetzen Sie ins Deutsche:

1. На газеты и журналы подписываются в октябре. 2. Требования заполняют тщательно. 3. Книги следует заказать заранее. 4. Цитаты следует выписать точно. 5. Следует справиться в Большой Советской Энциклопедии или в энциклопедии Майера. 6. Нужно работать прилежно. 7. Не мешать никому работать. 8. Не пропускать ни одной лекции. 9. Следить за ударением! 10. Следует выписать из текста все сложные слова, затранскрибировать и поупражняться в их произношение. 11. Образовать три предложения! 12. Привести пример! 13. После занятия следует закрыть окна и погасить свет. 14. Во время занятий посторонними делами не занимаются! 15. На лекцию не опаздывают! 16. Читальный зал следует посещать ежедневно. 16. Надо широко пользоваться справочной литературой! 17. Следует почаще брать в руки толковые словари, энциклопедии, справочники, лексиконы! 18. Следует отметить, что шеститомный «Словарь современного немецкого языка» под редакцией Рут Клаппенбах и Вольганга Штайнитца уже выдержал шесть изданий. 19. Следует подчеркнуть,  что толковый «Большой словарь немецкого языка» под редакцией Гюнтера Дроздовского вышел также в шести томах. 20. При красном свете нельзя выезжать на перекресток. 21. Следует обращать внимание на встречное движение. 22. Следует еще раз подчеркнуть, что квадратные уравнения всегда имеют два решения. 23. Возьмите одну столовую ложку соды, немного корицы и гвоздики и положите все это в тесто. 24. Необходимо всегда помнить о том, что дети – наше будущее.

Der potentiale Konjunktiv

 Übung 1. Bestimmen Sie die Art des Konj. in den folgenden Sätzen. Erklären Sie den Gebrauch der Zeitformen. Übersetzen Sie die Sätze ins Russische.

1. Ich wäre beinahe gefallen. 2. Deine Arbeit dürfte besser sein. 3. Das hättest du getan? Du wärest so falsch gewesen? 4. Sie  hätte dir ein Taschentuch geben sollen. 5. Ich wünschte sehr, du überzeugtest dich einmal. 6. Ach, Liebling, warum sind wir nicht reich. Wir übten so großartig, was wir damit anfangen sollen! 7. Es wäre mein Rat, du gingest zum Arzt. 8. Es wäre wohl Zeit, nach Hause zu gehen. 9. „Frieren Sie nicht? - fragte Holt. „Sie hätten sich was Wärmeres anziehen sollen“. 10. Dürfte ich Sie um Feuer bitten? 11. Um ein Haar wäre wirklich Feuer ausgebrochen. 12. Ein trockenes Sommerwetter hätte die Arbeit wohl erleichtert … 13. „Das wäre also jetzt erledigt“, freut er während er den Hörer abnimmt.

 Übung 2. Lesen Sie die folgenden Situationen vor. Begründen Sie die Wahl des Modus und den Gebrauch der Zeitformen des Konj. 

1. „Was für ein Auto würden Sie sich kaufen?“ – „Ich hätte gern einen „Scnigull“. – „Ich wäre auch schon mit einem „Saporoshetz“ zufrieden. Dann könnte ich zur Arbeit fahren und hätte auch am Sonntag einen Wagen“. 

2. „Du kommst wie angerufen. Wir sind gerade dabei, unser Reiseziel zu besprechen“ – „Na und?“ – „Wir können uns nicht entschliessen.  Ich schlage vor, daß wir ein Auto mieten, um damit in Urlaub zu fahren“. – „Ich würde lieber in ein Ferienheim in die Schächsische Schweiz fahren. Baden gehen, braun werden, mal andere Luft atmen, das haben wir nämlich alle nötig. Ich würde mich in die Sonne legen und den ganzen Tag faulenzen“.

Übung 3. Setzen Sie die in Klammern stehenden Verben im Konj. Präteritum oder Konditionalis I  ein. Bestimmen Sie dabei, auf welche Zeitperspektive sich die potentiale Möglichkeit bezieht.

1. Aina und Walter (packen) ihre Koffer. 2. Aina (studieren) die Krimküste. 3. Aina (finden) den Erholungsort an der Krimküste nicht. 4. Walter (erhalten) eine günstige Antwort. 5. Aina (tanzen) durch das Hotelzimmer. Sie (erhalten) die Nachricht  vom Erholungsort. 6. Ein kleiner Bus des Erholungsheimes (warten) am Flughafen. 7. Ich (finden) am Sanatorium einen sandigen Strand. 8. Ich (stehen) lange am Badestrand.

1. Ich (gehen) zum Stadion und stundenlang (trainieren). 2. Ich (liegen) stundenlang in der Sonne, um braungebrannt zu werden. 3. Ich (verbringen) jeden Tag mehrere Stundende an der frischen Luft. 4. Ich (gehen) oft in den Wald, um Walbeeren zu sammeln.

1. Die Kinder (anziehen) ihre Sportanzüge. 2. Meine Eltern (haben) einen Urlaib im Sommer. 3. Am Abend (sich versammeln) alle auf dem Sportplatz. 4. Ich (tragen) eine Brille mit dunklen Gläsern. 5. Ich (besuchen) das Aiwasowaki-Museum.

Übung 4. Gebrauchen Sie in den folgenden Sätzen den Konj. Präteritum zur Bezeichnung der unsicheren Möglichkeit in der Zukunft und den Konditionalis I als Verdeutlichungsform des Präteritums.

1. Du kannst besser lernen. 2. Bei schönem Wetter geht er auf Deck spazieren. 3. Heute ist er 50 Jahre alt. 4. Ihr Vorschlag läßt sich verwirklichen. 5. Hier hat sie alles Notwendige für die Arbeit. 6. Bei gründlicher Vorbereitung wird er die Prüfung bestehen. 7. In Leipzig steht dem Aspiranten der Bücherschatz der Deutschen Bücherei zur Verfügung. 8. Wir kommen gern zu eurem Familienfest. 

1. Bei schönem Wetter gehen sie auf Deck spazieren. 2. Sie machen jetzt ihre Hausaufgaben. 3. Ihre Vorschläge lassen sich verwirklichen. 4. Alles Nähere erfährst du aus dem Brief. 5. Ich freue mich auf deinen nächsten Brief. 6. Bei gründlicher Vorbereitung wird er diese Aufgabe erledigen. 7. Wir schreiben dir gern über die Leistungen und Pläne unserer Brigade. 8. Das stört Sie keineswegs. 9. Ich schildere die Geschehnisse der nächsten Woche in allen Einzelheiten. 10. Hier gedeihen viele Vertreter der Flora Chortizas.

Übung 5. Übersetzen Sie ins Deutsche:

1. В одно из ближайших воскресений наша группа могла бы выбраться на экскурсию на остров Хортица. 2. Там мы могли бы не только отдохнуть, но и познакомиться с неповторимой флорой и фауной этого уникального уголка природы. 3. Мы бы сели в троллейбус №2 или №16, доехали бы до остановки «Комсомольская школа» и дальше пошли бы пешком через лес. 4. Валя Соловьева, которая еще в школе занималась в кружке юных натуралистов и хорошо знакома с Хортицей, рассказала бы нам по пути много интересного об этом чуде природы. 5. В лесу мы бы нашли лужайку, поиграли бы там в волейбол или бадминтон, попели бы под гитару и, может быть, даже немного потанцевали. 6. Затем мы немного полазали бы по скалам и с высоты птичьего полета полюбовались бы руслом Старого Днепра. 7. Затем мы бы пошли в плавневую часть острова, где расположена зона отдыха трудящихся Запорожья. Там бы мы могли искупаться и даже поплавать. 8. Усталые, но счастливые мы бы возвратились домой. 9. А в следующее воскресенье мы бы могли посетить областной краеведческий музей, расположенный также на острове Хортица. Там бы мы смогли более подробно и наглядно познакомиться с историей запорожского края, его боевыми и трудовыми традициями. 

Übung 6. Übersetzen Sie ins Deutsche:

1. Я бы  провела лето на даче, но тогда все время шел дождь. 2. Новый мост через Днепр построили бы еще в прошлом году, но общественность города выступила на защиту Хортицы. 3. Эту тему вы прошли бы еще в прошлом семестре, но тогда у нас еще не было соответствующих учебников. 4. Ты бы могла написать диктант гораздо лучше, но ты была все время рассеянной. 5. Больной товарищ был бы рад вашему посещению, но вы так долго сидели, что утомили его. 6. Я бы встала вчера пораньше. 7. Телеграмму он получил бы еще утром, да никого не было дома. 8. Твой ответ на том экзамене произвел бы хорошее впечатление, но только ты сильно волновалась и поэтому остановилась на частностях, а не на общих положениях. 9. Эту работу поручили бы всей группе, но ты все взял на себя. 10. Николаю удалили бы миндалины еще прошлой осенью, но он тогда заболел гриппом. 11. Ребенок чуть было не упал с лестницы. 12. Наша группа еще на зимних каникулах поехала бы в Карпаты, но, к сожалению, на всех не хватило путевок. 13. Вчера в троллейбусе я чуть бы не потеряла кошелек. 14. Ты знаешь, эту книгу я чуть не забыл дома.

Übung 7. Setzen Sie die richtigen Konjunktivformen ein. Orientieren Sie sich dabei auf die Situation:

1. Einige Studenten unserer Gruppe haben beschlossen, im nächsten Sommer ins Ferienlager zu fahren. Ich (mitfahren), aber meine Eltern wünschen, daß  ich mit ihnen nach dem Kaukasus fahre. 2. Sage mir, wann du die letzte Prüfung ablegst, ich (einrichten) es dann so, daß wir (können) ich diese Prüfung vielleicht früher ablegen“. - „Das (sein) nicht schlecht!“. 3. Lena ist gestern abgereist. Sie hatte so viel Gepäck, daß  wir es kaum zum Zug schleppen konnten“ – „Das (sagen, können), ich (begleiten) sie zum Bahnhof“.

Übung 8. Finden Sie einen passenden Zusammenhang für die nachstehenden Sätze.

 Muster:   a) Ich würde gern in die DDR fahren. – Die Studenten des. 2. Studienjahres haben die Möglichkeit, in die DDR zu fahren. Ich würde auch gern in die DDR fahren.

           b) Ich wäre gern in die DDR gefahren, leider wurde ich krank.                                                  

1. Wir würden auch Lena mitnehmen / Wir hätten auch Lena mitgenommen. 2. Ich würde mir etwas für die Reise kaufen / Ich hätte mir etwas für die Reise gekauft. 3. Du solltest dich danach im Reisebüro erkundigen /Du hättest dich danach im Reisebüro erkundigen sollen. 4. Könnte Ira mit euch aufs Land fahren? / Hätte Ira mit euch aufs Land fahren können? 5. Ich könnte mich in dieser Stadt zurechtfinden / Ich hätte mich in dieser Stadt zurechtfinden können.

Übung 9. Verändern Sie die folgenden Sätzen im Indikativ. Verwenden Sie dabei den diplomatischen Koj.

1. Darf ich Sie um Auskunft bitten? 2. Wann können Sie den Brief beantworten? 3. Wie laßt sich der Vorschlag verwirklichen? 4. Wann darf ich Sie Abholen? 5.  Können Sie mir sagen, wo der  Dorfsowjet ist? 6. Kannst du mir helfen? 7. Kannst du mir einen Gefallen tun? 8. Das kannst du schon allein tun. 9. Du kannst viel besser lernen. 10. Vielleicht ist er für die Sache geeignet. 11. Ich habe eine Frage, Stefan. 12. Haben Sie irgendwelche Fragen, meine Damen? 

Übung 10. Wie würden Sie in den folgenden Situationen handeln? 

1. Sie haben vergessen, den Stecker des Bügeleisens aus der Steckdons zu ziehen. 2. Sie haben den Schlüssel von der Wohnungstür irgendwo verloren. 3. Sie haben ihren Zug verpaßt. 4. Sie haben ihre  Fahrkarte zu Haussen und die Verkehrskontrolle ist da. 

Wiederholung

Übung 11. Was für eine Art der Ungewissheit, der Realität lassen die Konjunktive folgender Sätze erkennen?

1. Die Arznei hätte mich geheilt, aber ich habe sie nicht eingenommen. 2. Du hättest mir helfen können. 3. Du hättest mir geholfen. 4. Wäre er mein Freund! 5. Seien wir gerecht! 6. Ich hätte dich gern begleitet, aber ich fühlte mich unwohl. 7. Es könnte dich stören. 8.  Die Gerade BC schneide die Gerade CD und bilde den Winkel 900. 9. Ich hätte es von dir nicht erwartet. 10. Ich hätte das Buch gern gekauft, aber ich habe kein Geld mitgenommen. 11. Wer hätte es gedacht! 12. Ohne deine Hilfe hätte ich die Arbeit nicht vollendet. 13. So, da wären wir endlich! 14. Ich sei, gewährt mir die Bitte, in eurem Bunde der Dritte (F. Schiller). 15. Es lebe der 8. März! 16. Er schreibe auf. 17. Oh, war ich zu Haus! 18. Könnte ich wirklich nicht mitfahren? 19. Ich müßte  mir die Sache noch einmal ruhig überlegen. 20. Könnte ich Sie um etwas ersuchen? 21. Er hätte es wissen sollen. 22. Du hättest die Arbeit besser ausführen sollen. 23. Wäre er auf dem Lande geblieben! 24. Möge sich dein Wunsch erfüllen. 25. Wenn ich doch nichts gesagt hätte! 26. Weh euch, ihr stolzen Hallen! Nie töne süßer Klang Durch eure Räume wieder, nie Saiten noch Gesang! 27. Zur Weisheit bekehre sich jeder, und meide das Böse, verehre die Tugend! 28. Sei mir gegrüßt, Jahrhundert! 29. „Weh dir, verruchter Mörder, du, Fluch des Sängertums! Umsonst sei all dein Ringen nach Kränzen blutigen Ruhms!“ 30. Wenn mancher Mann wüßte, Was mancher Mann wär, Gäb mancher Mann manchem Mann Manchmal mehr Ehr. 

Übung 12. Setzen Sie die in Klammern stehenden Verben in entsprechenden Konjunktivform ein. Bestimmen Sie, welche Art des Konjunktivs sie ausdrücken, übersetzen Sie ins Russische.

1. (ankommen) der Zug um zwei Stunden früher. 2. Man (sich halten) streng an die Verkehregeln. 3. (Sein) Sie bitte nicht so laut. 4. Man (öffnen) die Büchse vorsichtig. 5. Es (bleiben) alles, wie es war. 6. Deine Freundin (müssen) eigentlich schon hier sein. 7. Ich (fallen) beinahe. 8. Die Prüfung (sein) leicht oder schwer, bestehen wirst du sie. 9. Im großen Saal hängt die Losung „Es (leben) die Freundschaft aller Völker der Welt!“. 10. Wenn du nur die Eintrittskarte nicht (verlieren)! 11. Was (raten) dein Vater in diesem Fall? 12. Was (tun) du unter diesen Umständen? 13. (Haben) sie mehr Geduld! 14. Man (erfüllen) seine Pflicht. 15. Das (berücksichtigen) er für das nächste Jahr. 16. Es (bleiben) alles, wie es war. 17. Er (handeln), wie er will. 18. (Mögen, kommen), was da wolle. 19. Er (haben) recht, ich will es nicht untersuchen.

Übung 13. Bilden Sie die folgenden Behauptungssätze in Wunschund Befehlessätze um.

1. Er trifft den Nagel auf den Kopf. 2. Sie nimmt kein Blatt vor den Mund. 3. Er sieht ihr alles an den Augen an. 4. Er will nicht alles auf eigene Faust machen. 5. Sie leben von der Hand in den Mund. 6. Sie macht ihm einen Strich durch die Rechung. 7. Er läßt sie im Stich. 8. Sie kommt auf einen grünen Zweig.

Übung 14. Ergänzen Sie die folgenden Satze.

1. An deiner Stelle hätte ich .. ihm damals … . 2. An Ihrer Stelle würde ich morgen … . 3. In einem größeren Zimmer könnte man … . 4. Fast hätten wir uns zum Unterricht … . 5. Beinahe wären wir auf dem Eis … . 6. Das Problem wäre endlich … . 7. Dürfte ich Ihren in den Mantel … . 8. Wenn der Film das erwartete Happyend. 9. Du hättest an deinem Vortrag  in der vorigen Woche arbeiten … . 10. Er ist sehr faul, sonst … . 11. Er hätte schon gestern diese Arbeit beendet, aber … . 12. Sie könnte morgen diesen Vortrag halten … 

Übung 15. Übersetzen Sie ins Deutsche:

1. тебе следовало вчера встать немного пораньше. 2. Эту пьесу следовало бы поставить несколько лет тому назад. 3. Наша команда могла бы играть вчера лучше. Она чуть было не проиграла. 4. Он мог бы позвонить мне завтра. 5. Наконец-то все трудности преодолены! 6. Если бы мы сохранили все эти письма! 7. Если бы могли тогда сохранить все его письма! 8. Это ее брат?! 9. Могу я попросить Вас передать эту записку вашему соседу? 10. У меня к вам просьба. 11. Не могла бы ты оказать мне услугу? 12. Не будете ли вы так любезны сообщить мне номер ее телефона. Я был бы вам очень благодарен. 13. Мне хотелось бы поговорить с деканом. 14. Не одолжите ли вы мне на минуточку программу? – Пожалуйста, с удовольствием. 15. Новый словарь компьютерной терминологии мог бы содержать тысяч десять новых слов. 16. Я вероятно, предпочла бы более контрастные тона в одежде. 17. Если бы дирижер раньше вышел на сцену! 18. Вошел бы сейчас в комнату мой отец! 19. Надо было бы узнать в справочном бюро, когда отходит твой поезд. 20. В зимнее время я бы с удовольствием поехал в Яремчук. 21. Не забыть бы мне отключить утюг! 22. Вот мы уже и на месте. 23. Скажите, пожалуйста,  как мне пройти к гостинице «Запорожье»? 24. На сегодня мы, кажется, сделали все. 25. Позвольте мне помочь вам одеть пальто.
Der Konjunktiv in irrealen Bedingungssätzen
Übung 1. Erklären Sie den Gebrauch der Zeitformen des Konj. Im Gedicht von E. Kästner „Trostlied im Konjunktiv“.

                         Wär ich ein Baum, stünd ich droben im Wald.

                          Trüg Wolke und Stern in den grüben Haaren.

Wäre mit meinen dreihundert Jahren              

noch gar nicht sehr alt.




Wildtauben grüben den Kopf untern Flügel.




Kriege ritten und klirrten im Trab

Querfeldein und über die Hügel




ins offene Grab.




Humpelten Hunger vorüber und Seuche.




Kämen und schmölzen wie Ostern und Schnee.




Läg ein Pärchen versteckt im Gesträuche




und tät sich süß weh.




Klängen vom Dorf her die Kirmesteigen.




Ameisen brächten die Ernte ein.




Hinge ein Toter in meinen Zweigen




und schwänge das Bein.




Spränge die Flut und ersäufte die Täler.




Wächse Vergissmeinnicht zärtlich am Bach.




 Alles verginge wie Täuschung und Fehler




und Rauch überm Dach.




Wär ich ein Baum, stünd ich droben im Wald.




Trüg Sonne und Mond in den grünen Haaren.




Wäre mit meinen dreihundert Jahren




nicht jung und nicht alt.

Übung 2. Übersetzen Sie ins Deutsche:

1. Если бы я завтра поехала в Москву, я бы тебе позвонила. 2. Если бы было тепло, то мы бы открыли окно. 3. Если бы вы написали контрольную работу без ошибок, то вы бы получили пятерки. 4. Если бы это была его книга, то мы бы ее взяли. 5. Это было бы смешно, если бы не было так грустно. 6. Если бы мы вчера успели, то мы бы посетили эту выставку еще раз. 7. Если бы эта статья была не такой трудной, то я бы ее перевел. 8. Если бы ты меня обождала пару дней, то мы бы поехали отдыхать вместе. 9. Если бы ты хотел и вправду хорошо изучить иностранный язык, ты бы стремился к обильному чтению. 10. Решать транспортные и другие проблемы было бы намного легче, если бы строительство Запорожья велось на Левобережье. 11. Можно было бы остановиться на первом варианте моста через Днепр, если бы не было возможности возвести новые мосты рядом с теми, что уже есть. 12. Если бы я заранее прочла его статью, я смогла бы использовать ее в докладе. 13. Если бы ты тогда попросил у меня помощь, я бы с удовольствием тебе помог. 14. Если бы эта книга еще не была продана, я купил бы ее и послал бы тебе по почте. 15. Если бы на улице и не было холодно, я все равно не пошел бы на каток, так как я очень занят в настоящий момент. 16. Если бы ты внимательно слушала все выступления учителя, ты бы поняла этот материал. 17. Если бы электричка пришла вовремя, я бы не опоздал на работу. 18. Если бы не было так ветрено, мы бы пошли сегодня на каток. 19. Если бы я сейчас не читал эту книгу, я бы охотно дал ее тебе. 20. Если бы лес был ближе, мы бы чаще ходили за грибами. 

Übung 3. Beantworten Sie ausführlich die folgenden Fragen: 

1. Was hätten Sie getan, wenn Sie die Aufnahmeprüfungen nicht bestanden hätten? 2. Was würden Sie tun, wenn alle Ihre Wünsche in Erfüllung gehen würden? 3. Was würden Sie tun, wenn Sie eine neue Wohnung bekämen? 4. Was würden Sie tun, wenn Sie ins internationale Pionierlager als Pionierleiter fahren würden? 5. Was würden Sie tun, wenn Sie 10 Fremdsprachen beherrscht hätten? 6. Was würdest du tun, wenn du eine Giraffe wärest? (Wohin würdest du gucken? Wo würdest du als Giraffe wohnen wollen? Welche gute Taten könntest du als Giraffe erledigen?

Der Konjunktiv in irrealen Vergleichsätzen
Übung 1. Bilden Sie Satzgefüge nach folgendem Muster: 

Muster: Er tat so, als …  Er schreibt eifrig mit → Er tat so, als schreibe er eifrig mit; er tat so, als hätte er eifrig mitgeschrieben; er tat so, als würde er mitschreiben.

Er tat so, als … (1. Er weiβ alles in Mathematik. 2. Er hat das Problem nicht erkannt. 3. Er versteht kein Wort Russisch. 4. Er erinnert sich nur dunkel an das vorangegangene Thema. 5. Er ist sehr beschäftigt. 6. Er war nicht in der Vorlesung. 7. Er wird vor langeweile schlafen.)

Er sieht so aus, als… (8. Es wird in der Nacht frieren. 9. Es wird bald regnen. 10. Es hat einen Unfall gegeben. 11. Der PKW ist ins Schleudern geraten. 12. Niemand ist verletzt.)+

Übung 2. Bilden Sie Sätze mit „als ob“ oder „als wenn“: 

1. Das Wetter ist kalt. Es ist Winter. 2. Es wurde dunkel im Zimmer. Es war Nacht geworden. 3. Er ist so wenig. Er ist krank. 4. Die Studenten arbeiten mit solchem Eifer im Garten. Das Baumpflanzen ist ein Fest. 5. Die Birkenrinde des aus Birkenholz gebastelten Käfigs glänzte. Sie war aus Seide. 6. Die Bücher des Studenten sehen gut aus. Sie sind neu. 7. Er sieht nicht so aus. Er ist sehr glücklich. 8. Es scheint. Er hat nichts gemerkt.

Übung 3. Bilden Sie Sätze mit „als ob“ oder „als wenn“: 

1. Er sprach über seinen eigenen Bruder wie über seinen ärgsten Feind. 2. Der Verbrecher machte ein unschuldiges Gesicht wie einer, der keine Fliegen töten kann. 3. Der Gefragte heuchelte Taubheit (so tun). 4. Das Kind schrie bei jedem Löffel Suppe wie einer, der Gift essen soll. 5. Der Richter lächelte, …er hatte eine Dummheit gesagt? 6. Der Reisende prahlte, so dass man glaubte: er hat die ganze Welt bereist. 7. Der Zwanzigjährige benahm sich wie ein Kind. 8. Der alte Onkel hat an dem Neffen wie ein Vater gehandelt. 9. Er behandelte mich wie seinen Diener. 10. Die Mutter schalt die Kinder; sie hatten die Fensterscheibe nicht zerschlagen. 11. Er machte mir Vorwürfe wie der Dekan selbst (wie seinen Lehrjungen). 

Übung 4. Bilden Sie irreale Komparativsätze, indem Sie die angeführten Fragesätze transformieren: 

1.Du siehst so blaβ aus. Ist dir nicht gut? 2. Er spricht so gut Deutsch. Ist es seine Muttersprache? 3. Dein Wagen läuft so laut. Hat er einen Defekt? 4. Sie essen so wenig. Haben Sie keinen Hunger? 5. Du bist so aufgeregt. Hast du Angst vor der Prüfung? 6. Sie wirkt so abgespannt. Hat sie Kopfschmerzen? 7. Sie wissen so gut über die UdSSR Bescheid. Sind Sie schon lange hier? 8. Er ist so geschickt in Holzarbeiten. Ist er gelernter Tischler?

Übung 5. Sagen Sie den irrealen Nebensatz her:

1. Du läufst so schnell, als ob… 2. Der Tag ist so warm, als wenn… 3. Die Frau beschrieb das Äuβere der Fremden so genau, als ob… 4. Das Wetter ist so schön, als… 5. Sie spricht so gut Ukrainisch, als… 6. Der Knabe erzählte alles so ausführlich, als… 7. Du verstehst so schnell zu lesen, als ob… 8. Im Rückspiegel sah es so aus, … 9. Es wirkte so, … 10. Plötzlich schien die Sonne so hell, … 11. Sie spricht immer so laut, … 12. Es hatte den Anschein, … 13. Er benahm sich so, … 14. Die Geschichte wirkte so, … 15. Unsere Gruppe begrüβte die DDR-Touristen so…

Übung 6. Übersetzen Sie ins Deutsche. Beachten Sie die Wortfolge des Nebensatzes und die Konjunktivformen.

1. Он так хорошо читает стихи Маяковского, как будто он артист. 2. Она так удивленно посмотрела на меня, как будто бы не понимает, о чем идет речь. 3. Ты так плохо анализируешь это произведение, как будто ты его не читал. 4. Мой друг так уверенно ведет меня по незнакомому городу, как будто бы он уже раньше здесь бывал. 5. Этот студент так хорошо пишет стихи, как будто он поэт. 6. Ребенок так с удивлением посмотрел на сестру, как будто бы он ее не узнал. 7. Дом выглядит таким новым, как будто бы его только отремонтировали. 8. Ты хорошо знаешь этот город, как будто ты давно уже здесь живешь. 9. Ребенок так плакал, как будто у него что-то болело. 10. Я так ясно все это вспоминаю, как будто это было только вчера. 11. Она уставилась в одну точку, как будто бы напряженно о чем-то думала. 12. Дело обстоит так, как будто бы против родители. 13. Она ведет себя так, как будто бы и вправду имеет четкую программу улучшения работы комсомольского бюро. 14. Студентка была так взволнована, как будто бы первый раз шла на экзамен. 15. У Коли такая хорошая фонетика, как будто бы он ежедневно часа по три работает в фонокабинете. 16. Ты задаешь мне такие вопросы, как будто бы я профессор. 17. Ира остановилась посреди доклада, как будто потеряла мысль. 18. За два дня праздников етя так загорел, как будто провел все лето на берегу Черного моря. 19. Ты так спокоен, как будто твоя общественная работа в полном порядке. 20. Во всем доме были расставлены живые цветы, как будто вчера здесь было большое семейное торжество. 21. Погода испортилась, как будто бы собирался дождь. 22. Оба гостя вошли в комнату так, как будто бы они были английскими дипломатами. 23. Ты так категорически рассуждаешь, как будто ты сама ограждена от ошибок.

Wiederholung

Übung 7. Bilden Sie Konsekutivsätze mit „…als dass“/Konj. Plusqu./ und vergleichen Sie diese mit „so…dass“ – Sätzen:

1. Das Stadion war klein. Es konnte nicht alle Zuschauer fassen. 2. Die Spieler waren verkrampft. An ein faires Spiel war nicht zu denken. 3. Der Sturm spielte nervös. Er konnte nicht den Ausgleichstreffer erzielen. 4. Der Torvorsprung der Gäste war groß. Ein Unentschieden war nicht möglich. 5. Das Publikum war voreingenommen. Es konnte die Schiedsrichterentscheidung nicht objektiv beurteilen. 6. Das Auto fuhr schnell. Es konnte nicht mehr rechtzeitig bremsen. 7. Im Saal war es dunkel. Fotografieren war nicht möglich. 8. Das Motorengeräusch war stark. Man konnte sich nicht unterhalten.

Übung 8. Bestimmen Sie den Gebrauch des Konjunktivs in den folgenden Sätzen:

1. Ich möchte hier vor allem von den „Reisebildern“ sprechen… Es gibt kein zweites Buch, in dem der Geist des alten Deutschlands mit solcher Kraft Ausdruck gefunden hätte („Neues Leben“). 2. Wenn ich ein Vöglein wäre und auch zwei Flügel hätte, flöge ich zu dir (H. Heine). 3. Sein Gesicht sieht aus, als hätte ihm das Leben verächtlich lachend mit voller Faust hineingeschlagen (Th. Mann). 4. Er … konnte einem Manne nichts Grimmigeres nachsagen, als dass er „wie ein windiger Wal“ … denken und lehre (Th. Mann). 5. Einige aber wollen das Schöne ganz und gar der Sinnenwelt zuteilen und das Geistige grundsätzlich davon absondern, so dass sich die Welt in Geist und Schönheit gegensätzlich aufgespalten erwiese (Th. Mann). 6. Wenn sie ihn gefragt hätte, warum er zu ihr gekommen sei statt zu dem Alois, hätte er nichts zu erwidern gewusst (L. Feuchtwanger). 7. Was mir im Kopf herumging, war nur Adrians seltsame Art, von seiner Absicht zu sprechen, als hinge ihre Verwirklichung allein von seinem Willen ab, und als habe man sich um die Zustimmung des Mädchens gar nicht zu sorgen (Th. Mann). 8. Stände die Fabrik nicht dort und wären die darum liegenden Häuser nicht, dann hätte sie seinen Blick auf die Uferstrasse… (W. Bredel). 9. Er empfing ihn, ohne dass seine verfallenen Gesichtszüge sich verändert hätten (Th. Mann). 10. Er sah nicht aus, als ob er sein Glück zu schätzen gewusst hätte (Th. Mann). 11. Wäre die gnädige Frau am Kaffeetisch sitzen geblieben, sie hätte durch das offene Fenster das schatternde Herannahen der feindlichen oder gefürchteten Gänse gehört. Sie hätte die jähzornigen, schlimmen Schüsse verhindern können (H. Fallada). 12. … denn mir war, als müsse es ein Geheimnis bleiben (Th. Mann)

Übung 9. Spezifieren Sie die Semantik des Konjunktivs in folgender Erzählung und erklären Sie die temporale Bedeutung dessen Zeitformen. 

Lieber Geliebter!

Mit weinenden Händen nehme ich den Federhalter in meine Hände und schreibe dir.

Warum hast du so lange nicht geschrieben, wo du doch neulich geschrieben hast, dass du mir schreibst, wenn ich dir nicht schreibe. Mein Vater hat mir gestern auch geschrieben; er schreibt, dass er dir geschrieben hätte. Du hast mir aber kein Wort davon geschrieben, dass er dir geschrieben hat.

Hättest du mir ein Wort davon geschrieben, dass dir mein Vater geschrieben hat, so hätte ich meinem Vater geschrieben, dass du ihm schon hättest schreiben wollen, hättest aber keine Zeit gehabt zum Schreiben, sonst hättest du ihm schon geschrieben.

Mit unserer Schreiberei ist es sehr traurig, weil du mir auf kein einziges Schreiben, welches ich dir geschrieben habe, geschrieben hast.

Wenn du nicht schreiben könntest, wäre es anders, dann tät ich dir überhaupt nicht schreiben, so kannst du aber schreiben und schreibst nicht, wenn ich dir schreibe.

Ich schliesse mein Schreiben und hoffe, dass du mir nun endlich einmal schreibst, sonst ist dies mein letztes Schreiben, welches ich dir geschrieben habe. Solltest du aber diesmal wieder nicht schreiben, so schreibe mir wenigstens, dass du mir überhaupt nicht schreiben willst, dann weiss ich wenigstens, warum du mir nie geschrieben hast. Verzeihe mir die schlechte Schrift, ich bekomme immer den Schreibkrampf unterm Schreiben. Du bekommst natürlich nie den Schreibkrampf, weil du nie schreibst. 

Gruss und Kuss. Deine N.N.

Übung 10. Übersetzen Sie ins Deutsche. Beachten Sie dabei die Semantik und die Zeitformen des Konjunktivs.

1. В зале не было никого, кто бы этого не понял. 2. Это были слишком дерзкие слова, чтобы мы могли их равнодушно выслушать. 3. Даже если и не было бы поздно, мы все равно не смогли бы остаться у тебя, так как мы спешили на поезд. 4. Все так были взволнованы, как будто произошло что-то необыкновенное. 5. Мальчик в нерешительности остановился, будто бы он не знал дороги. 6. Мы слишком мало времени провели на Кавказе, чтобы хорошо изучить его природу. 7. Альпинисты сейчас слишком далеко от лагеря, чтобы оставшаяся группа могла догнать их. 8. Отопри дверь, чтобы почтальон мог войти. 9. Для проведения опыта следует тщательно подготовить всю аппаратуру. 10. Мы были вынуждены отправиться в путь, не дождавшись Вас, так как иначе мы могли бы опоздать. 11. Я приобрела тебе новый учебник по грамматике, который ты сам никогда не смог бы купить. 12. Как бы не было поздно, мы все  равно должны закончить эту работу. 13. Как он ни напрягал зрение, он все равно не смог различить в темноте ни одного предмета. 14. Не было другого немецкого поэта, который смелее выступил бы против старого общественного порядка, который высмеивал бы его злее и беспощаднее, чем Генрих Гейне. 15. Следует подчеркнуть, что все выступавшие на собрании единодушно поддержали предложение старосты. 16. Такое решение вопроса было бы в настоящее время не совсем верным. 17. Ты не должен был бы тогда на этом настаивать. 18. Сегодня нам можно было бы, пожалуй, пойти и в кино. 19. Если бы дети заблудились в лесу, мы бы организовали их поиски всем классом. 20. Дети чуть-чуть не заблудились в лесу. 

Der Konjunktiv in der indirekten Rede

Übung 1. Erklären Sie den Gebrauch der Zeitformen des Konjunktivs in der indirekten Rede:

1. Sie sagt, dass sie Material habe. 2. Sie sagt, dass die Studenten das Material hätten. 3. Sie erklärte, dass er gestern nach Moskau gekommen sei. 4. Sie erklärte, dass sie gestern nach Moskau gekommen seien. 5. Er teilte mit, dass die Aufführung im neuen Klub stattfinden werde. 6. Der Gruppenälteste meldet, dass die Studenten der Uraufführung beiwohnen würden. 7. Der König sagte zu dem Müller, dass seine Mühle ihn störe.

Übung 2. Verwandeln Sie die direkte Rede in die indirekte Rede (mit und ohne „dass“):

Ein Student erzählte: 1. Ich war gestern in Dresden. 2. Als ich durch die Stadt bummelte, traf ich eine alte Bekannte aus meiner Heimat. 3. Wir haben uns in ein Cafe gesetzt und ein wenig geplaudert. 4. Sie wohnt schon geraume Zeit in der Elbestadt, ist schon verheiratet und geht in einen Betrieb arbeiten. 5. Sie fühlt sich sehr wohl, nur fehlen ihr manchmal die alten Freunde. In ihrer Freizeit treibt sie viel Sport. 6. Im vergangenen Jahr war sie mit ihrem Mann mehrere Wochen an der Ostsee. Dort sind sie viel geschwommen und gesegelt. 7. Jetzt kommt sie weniger oft zum Schwimmen, da der Weg zum Bad sehr weit ist. 8. Dafür spielt sie in einer Betriebssportgemeinschaft Tennis. 9. Ich freue mich, dass ich in einer fremden Stadt eine so gute Bekannte habe.

Übung 3. Erläutern Sie, warum in den folgenden Sätzen der Indikativ steht:

1. Der Marxismus weist eindeutig nach, dass die bisherige Geschichte der Gesellschaft eine Geschichte der Klassenkämpfe ist. 2. Immer mehr erkennen Menschen der westlichen Welt, dass die Sowjetunion eine konsequente Friedenspolitik treibt. 3. In seiner Schrift „Der Imperialismus als höchstes Stadium des Kapitalismus“ entwickelte Lenin, dass der Sieg des Sozialismus zuerst in einem Land möglich ist. 4. In seinem Werk „Kritik des Gothaer Programms“ hat K. Marx nachgewiesen, dass der Übergang vom Kapitalismus zum Sozialismus nur durch die Diktatur des Proletariats erfolgen kann und dass die kommunistische Gesellschaft durch zwei Phasen, den Sozialismus und den Kommunismus, gekennzeichnet ist. 5. In der Verfassung der DDR steht: Was des Volkes Hände schaffen, ist des Volkes eigen.

Übung 4. Verwandeln Sie die direkte Rede in die indirekte:

1. Ein bekanntes Wort sagt: „Zum Mitleiden genügt ein Mensch; zur Mitfreude gehört ein Engel“. 2. Von den Theologen und Philosophen Friedrich Schleiermacher stammt das Wortspiel: „Eifersucht ist eine Leidenschaft, die mit Eifer sucht, was Leiden schafft“. 3. Der Vater gibt seinem Sohn den Rat: „Sage nicht alles, was du weißt; aber wisse immer, was du sagst!“. 4. Der Dichter Friedrich Hebbel schreibt in seinem Tagebuch: „Der Jugend wird oft der Vorwurf gemacht, sie glaube immer, dass die Welt mit ihr erst anfange. Wahr. Aber das Alter glaubt noch öfter, dass mit ihm die Welt aufhöre. Was ist schlimmer?“ 5. Herder lehrt: „In Griechenland entstand das Drama, wie es im Norden nicht entstehen konnte. Im Norden ist es also nicht und darf es nicht sein, was es in Griechenland gewesen ist“. 6. Friedrich der Grosse sagte: „Ich bin der erste Diener des Staates“. 7. Plato lehrt in seinem „Staat“: „Wenn nicht die Macht im Staat und die Philosophis in einet Hand Liegen, gibt es kein Ende der Leiden für Staaten und für die Menschheit“. 8. Der Philosoph Hegel lehrt: „Was vernünftig ist, das ist wirklich, und was wirklich ist, das ist vernünftig“.

Übung 5. Übersetzen Sie ins Deutsche:

Сегодня пришла ко мне моя подруга и рассказала, что она была вчера в театре и видела новую постановку. Эта пьеса произвела на нее неизгладимое впечатление, она и сейчас еще видит перед собой героев пьесы и слышит их слова. По ее мнению, все студенты нашей группы с удовольствием посмотрели бы этот спектакль. «Если бы ты знала, какое огромное впечатление я получила», - добавила она. «У меня было такое чувство, как будто я нахожусь в мире героев пьесы, переживаю их радости и страдания. Как бы человек мало ни понимал в искусстве, эта пьеса все равно должна ему понравиться», - продолжала она. «Если бы я не была сейчас так занята, я бы написала статью об этой пьесе и послала бы ее в газету. Эта постановка слишком своеобразна и содержательна, чтобы ее можно было оставить без внимания. Правда, отдельные актеры могли бы играть и лучше. Если бы они играли лучше, постановка, несомненно, имела бы еще больший успех. И все же я не помню ни одной постановки, которая бы так нравилась мне».

Übung 7. Verwandeln Sie die direkte Frage in die indirekte: 

1. Der Gruppenälteste fragte mich: „Was für ein Buch nimmst du als Hauslektüre?“ 2. Ich frage Sie: „Welchen Autor ziehen Sie sich vor?“ 3. Er fragt dich: „Woran hast du in der vorigen Woche gearbeitet?“ 4. Sie fragen uns: „Was für einen Aufsatz haben die Studenten geschrieben?“ 5. Ich fragte den Freund: „Hat der neue Film auf dich einen grossen Eindruck gemacht?“ 6. Wir fragen den Delegierten: „Sind Sie mit diesem Zug angekommen?“ 7. Sie fragten Nina: „Hast du den nächsten Abschnitt in der Hauslektüre gelesen?“

Übung 8. Benutzen Sie die indirekte Frage:

1. Die Fremde fragte den Bahnbeamten: „Wann fährt der nächste Schnellzug nach Leipzig?“ 2. Er fragte weiter: „Wo kauft man die Fahrkarten?“ Muss man hier lösen oder kann man die Karten auch im Zuge erhalten?“ 3. „Von welchem Bahnsteig geht der Zug ab? Ist er schon besetzt?“ 4. „Kann man den Speisewagen benutzen, auch wenn man zweiter Klasse fährt?“ 5. „Wo kann man einen Platz im voraus belegen? Warum hat dieser Zug keine Schlafwagen? Muss man umsteigen?“ 6. „Und wenn auf einem Bahnhof längerer Aufenthalt ist, kann man die Fahrt unterbrechen?“ 7. „Gibt es in Leipzig eine Auskunftsstelle, die weiss, wo man ein gutes Zimmer Findet?“ 8. „Darf ich Ihnen für Ihre Freundlichkeit eine Zigarre anbieten?“

Übung 9. Transformieren Sie die indirekte Rede in die direkte:

1. Das Kind fragte die Mutter, ob es ins Kino gehen dürfe. 2. Die Mutter fragt Manfred, ob er seine Hausaufgaben erledigt habe. 3. Klaus fragt den Onkel, ob er sie bald wieder besuche. 4. Steffi fragte die Tante, ob sie mit ihm in den Zoo gehe. 5. Der Gast fragte den Ober, ob er die Speisekarte bekommen könne. 6. Die Sekretärin fragt Kollegen Müller, ob er schon seinen Ferienscheck abgeholt hätte. 7. Der Aspirant fragt den Professor, ob er die Betreuung seiner Arbeit übernehmen würde. 8. Der Student fragt Frau Doktor Weber, ob sie seine Jahresarbeit schon durchgesehen habe. 9. Der Reporter fragte den Minister, ob der Vertragsentwurf schon fertig vorläge. 

Übung 10. Übersetzen Sie ins Deutsche:

1. Я спросила брата, знаком ли он с этим молодым писателем. 2. Мы спросили делегата, когда он приехал в Москву. 3. Она спросила свою подругу, что она будет читать летом. 4. Преподаватель спросил, у всех ли есть книга Г. Фаллады «В далекие детские годы». 5. Мы спросили в справочном бюро, когда отходит поезд на Москву. 6. Мы спросили мальчика, читает ли он по-немецки. 7. Моя подруга спросила меня, еду ли я летом в пионерский лагерь. 8. В этой связи ее интересовало, много ли я беру с собой вещей, упаковала ли я свой чемодан, заказала ли я билет, когда поезд прибывает в Евпаторию, будет ли кто-нибудь встречать меня на вокзале, где я буду жить и т.д. 9. На политчасе куратор расспрашивал студентов, где они питаются, как устроен у них быт, чем они занимаются в свободное от занятий время, каков круг их культурных интересов, сколько времени уходит на подготовку самостоятельных заданий по языку и общественным дисциплинам. 10. Мы спросили у молодого писателя в канун Нового года, чем был для него интересен прошедший год и с чем связаны его надежды на будущее. 11. Корреспондент газеты «ИЗ» задал вопрос директору универмага «Украина», что предполагает заключенный контракт о прямом обмене товарами между польским городом Вроцлавом и Запорожьем. 12. На встрече с депутатом горсовета ему было задано много вопросов, в том числе касающихся перспектив развития Запорожья,-о строительстве жилья и объектов соцкультбыта, о реализации планов возведения нового моста через Днепр, как планируется улучшить водоснабжение города и области и др. 

Übung 11. Verwandeln Sie die direkte Anweisung in die indirekte:

1. Der Dekan meint: „Man soll eine Versammlung einberufen“. 2. Meine Schwester bat mich: „Bringe mir bitte ein anderes Buch!“ 3. Die Fahrgäste sagten dem Fahrer: „Fahren Sie bitte langsamer, wir wollen uns die schöne Landschaft ansehen“. 4. Der Lektor sagte uns: „Lest und übersetzt diesen Text zu Hause!“ 5. Der Dekan forderte mich auf: „Kommen Sie nach dem Unterricht ins Dekanat!“ 6. Der Professor sagt dem Prüfling: „Antworten Sie auf die Fragen genauer. Seien Sie aufmerksamer. Präzisieren Sie den Begriff „Den Konjunktiv“. 7. Der Gruppenälteste bat uns: „Füllen Sie bitte ihre Personalformulare aus!“ 8. Der Gruppenbetreuer sagte uns nach dem Unterricht: „Diejenigen, die die Hausaufgabe nicht erledigten, bleiben nach dem Unterricht im Hörsal. Ich möchte sie noch einmal sprechen“.

Übung 12. Übersetzen Sie ins Deutsche. Beachten Sie dabei den Gebrauch des Konjunktivs zum Ausdruck einer indirekten Anweisung. 

1. Сегодня учитель сделал Вите следующие замечания: а) не отвлекайся, б) сядь прямо и не смотри в окно, в) поменяйся местами с Ниной, г) будь внимательней при работе с классным заданием, д) не подсказывай товарищам, е) не забывай больше дневник дома, ж) пусть твоя мама придет в школу. 2. Учитель попросил учеников: «Дети, сотрите с доски, намочите тряпку, приготовьте мел и напишите на доске сегодняшнее число по-немецки». 3. Преподаватель задал нам сегодня прослушать текст №5 из Кельнского лингафонного курса и за транскрибировать ключевые слова. 4. Декан попросил студентов II курса: «Останьтесь, пожалуйста, после занятий в аудитории и проведите анкетирование группы по вопросам самостоятельной работы над языком». 5. Комсорг группы Ира К. попросила меня: «Сходи в комитет комсомола и узнай, когда у нас культпоход в театр им. Щорса». 6. Командир взвода приказал бойцам: «Проведите рекогносцировку местности и доложите мне!» 7. Преподаватель физкультуры велел нам сделать по три круга на стадионе, затем произвести разминку и выполнить гимнастический комплекс №3. 8. Преподаватель физкультуры велел приступить к сдаче комплекса ГТО. 9. Заведующий кафедрой попросил треугольник группы: «Проведите собрание и выберите три кандидатуры для поездки в пионерский лагерь в ГДР в качестве вожатых. Кандидатуры должны быть достойны во всех отношениях». 10. Старший преподаватель 2-го курса зашел сегодня в группу и сказал: «К завтрашней контрольной работе прошу Вас повторить весь пройденный лексический и грамматический материал».

Wiederholung
14. Wie heisst den Konjunktive 2 der Vergangenheit?

1. Heinz war wunschlos glücklich. 2. Maria hatte viel Zeit. 3. Rudi nahm dich mit. 4. Jürgen ist gekommen. 5. Elke fuhr mit dem Auto. 6. Eduard ist ein guter Sportler geworden. 7. Sonia musste noch lange arbeiten. 8. Helmut fragte Ulla. 9. Dein Bruder hat dir bestimmt geholfen. 10. Sie konnten ihr dabei helfen. 11. Tina hat es gut gewusst. 12. Egon sah ihn in der Stadt. 13. Die Mutter hat den Arzt gerufen. 14. Felix arbeitete an seinem Buch bis spate Nacht hinein. 15. Lisa sang dieses Lied mit. 16. Thomas schrieb einen Brief an sie. 17. Ihr habt die Bücher zum Unterricht mitgebracht. 18. Der Unterricht fingt pünktlich an. 19. Tina hat gerne dieses Buch gelesen. 20. Kurt kam ohne Verspätung. 21. Der Vater hat mit dem Sohn in Ruhew gesprochen. 22. Klaus dachte daran. 23. Kristina lag in der Sonne. 24. Du bist noch schneller gelaufen. 25. Udo besuchte dich. 26. Er liess seinen Hut auf den Bank liegen. 27. Ich sendete dir ein Fax. 28. Lisa ass noch kleine Einigkeit. 29. Jürgen hob mühelos Gewichte von hundert Kino. 30. Wir haben ihn um Entschuldigung gebeten. 31. Der Spieler schlug im den Ball aus der Hand.

15. Wie heisst den Konjunktive 2 der Vergangenheit?

1. Ernst hat dieses nicht gemocht. 2. Der Schnetterling flog von Blüte zu Blüte. 3. Das Auto bagan zu rosten. 4. Der Koch hat den Braten gewendet. 5. Katja karsten hat einen neuen Rekord gebrochen. 6. Lisa hat tief geschlafen. 7. Er hat das leicht vergessen. 8. Der Schauspieler tat auf die Bühne. 9. Gerd hat das Auto gewaschen. 10. Michel hielt den Schirm über ihren Kopf. 11. Der Chief hat früher eine grössere Verantwortung getragen. 12. Markus hat eine Wette gewonnen. 13. Giesela konnnte vor Freude sterben. 14. Veronika ist auf Schwierigkeiten gestossen. 15. Der Erpresser zwang uns, ihm Geld zu geben. 16. Der Kommandeur hat den Soldaten befohlen, sich zurückzueiehen. 17. Waldemar hat uns den Appetit verdorben. 18. Die alte Frau sass und spann am Spinnrad. 19. Ich habe leise die Tür geschlossen. 20. Klaus hat die Entfernung mit dem Augen gemessen. 21. Der Junge fiel vom Baum. 22. Rüdiger is ans Ufer geschwommen. 23. Der arzt hat ihm empfohlen, gesund zu essen. 24. Rita stach sich in der Finger. 25. Manfred hat viel Geld verloren. 26. Der Vater hat ihr Gespräch kurz zu unterbrechen dürfen. 27. Die Bäume wuchsen hier gut. 28. Der Manager hat für dein neues Buch geworben. 29. Katharina hat ihr erstes Kind geboren. 30. Der Junge hat Steine ins Wasser geworfen. 31. Johannes stahl wie vor wie ein Rabe/eine Elster. 32. Ridi galt als guter Kamerad. 33. Wilhelm hat bei Gott geschworen. 34. Meine Tochter sprang vor Freude.

16. Bilden Sie die Vergleichsätze mit als ob, als wenn, als. 

1. Klaus benimmt sich, …(Er ist ein verwöntes Einzelkind.) 2. Helmut tut, …(Er schläf fest.) 3. Er sah so aus, … (Jemand war schon im Zimmer.) 4. Ich habe den Eindruck, … (Angelica versteht mich nicht.) 5. Es kommt mir vor, … (Bernd ist verreist.) 6. Ich habe das Gefühl, … (Ich war schon einmal da.) 7. Es klingt, … (Du glaubst mir nicht.) 8. Es scheint mir, … (Er hat mir nicht wiedererkannt.) 9. Ulla benimmt sich, … (Sie ist eine erwachsene.) 10. Ich fühle mich, … (Ich würde belogen.) 11. Es hat den Anschein, … (Es wird jetzt regnen). 12. Es wirkt auf mich, als … (Ich fahre Fahrstuhl.) 13. Das Geräusch hört sich so aus, … (Zwei Autos sind zusammengestossen.) 14. Horst ist lungenkrank. Aber er raucht, … (Er ist gesund). 15. Er sah so uas, … (Der heftige Sturm hat zahlreiche Bäume entwurzelt und Dächer abgedeckt.) 16. Ich hatte das Empfingen, … (Ich verlor das Gleichgewicht). 17. Es klang, … (Die Fensterscheibe wurden eingeschlagen.) 18. Sonja tritt auf die jemand, … (Der keinen Fehler macht). 19. Marina tat so, … (das Geld ist von sie unwichtig.) 20. Klaus geht so, … (Er ist stockbetrunken.) 21. Jürgen hat weiter gesprochen, … (Er hat sie nicht gehört.) 22. Manfred behandelt seinen Sohn so, … (er ist ein kleines Kind.)

17. Bilden Sie Komparativsätze mit als ob, als. Gebrauchen Sie den Konjunktiv 1.

1. 1. Klaus benimmt sich, …(Er ist ein verwöntes Einzelkind.) 2. Helmut tut, …(Er schläf fest.) 3. Er sah so aus, … (Jemand war schon im Zimmer.) 4. Ich habe den Eindruck, … (Angelica versteht mich nicht.) 5. Es kommt mir vor, … (Bernd ist verreist.) 6. Ich habe das Gefühl, … (Ich war schon einmal da.) 7. Es klingt, … (Du glaubst mir nicht.) 8. Es scheint mir, … (Er hat mir nicht wiedererkannt.) 9. Ulla benimmt sich, … (Sie ist eine erwachsene.) 10. Ich fühle mich, … (Ich würde belogen.) 11. Es hat den Anschein, … (Es wird jetzt regnen). 12. Es wirkt auf mich, als … (Ich fahre Fahrstuhl.) 13. Das Geräusch hört sich so aus, … (Zwei Autos sind zusammengestossen.) 14. Horst ist lungenkrank. Aber er raucht, … (Er ist gesund). 15. Er sah so uas, … (Der heftige Sturm hat zahlreiche Bäume entwurzelt und Dächer abgedeckt.) 16. Ich hatte das Empfingen, … (Ich verlor das Gleichgewicht). 17. Es klang, … (Die Fensterscheibe wurden eingeschlagen.) 18. Sonja tritt auf die jemand, … (Der keinen Fehler macht). 
